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Gemeinde Bohmte
Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Sprechstunde
beim Bürgermeister wird
am Donnerstag, den 18.
Januar 2024 von 16.00 bis
18.00 Uhr im Rathaus Bohmte stattfinden.    

Verschönerungsverein Bad Essen e.V. 
Neujahrswanderung

Wir wünschen allen ein frohes, gesundes, fröhli-
ches und friedliches neues Jahr! Um die guten
Vorsätze und Aufbruchstimmung zu nutzen,
wollen wir gemeinsam durch die herrliche Natur
wandern.- den Wald vor unserer Haustür!
Herzlich laden wir ein zu einer Wanderung mit
anschließendem Ausklang / Essen in der Enzian-
hütte auf dem Essenerberg.
(Man kann auch nur zur Enzianhütte kommen!) Dort ist ab 17:00
Uhr für uns reserviert.
Gerne können auch Fahrgemeinschaften und/oder Abholservice in
Anspruch genommen werden! 
Datum: Sonntag, 14. Januar, 14:00 Uhr (17:00 Uhr Enzianhütte)
Treffpunkt: Parkplatz Waldquartier
Anmeldung erforderlich bei: Ines Schobert, Verschönerungsverein
Bad Essen e.V., TEL. 0179-3906683
Es freuen sich über eine rege Teilnahme die Initiatoren

SoVD Ortsverband Lintorf - Rabber
Einladung zum Pickertessen

Am Samstag, den 27. Januar 2024 um 12.00 Uhr
im Gasthaus Jobusch, Alter Postweg 25, Stemwede-Niedermehnen
laden wir unsere Mitglieder und auch Freunde
und Bekannte recht herzlich ein.
Näheres bei Anmeldung. 
Anmeldungen bis zum 19. Januar 2024 bei
Edith Elsner Tel. 05472 - 7544, Ilse Lömker Tel. 05472 - 73208.

Mit freundlichen Grüßen, der Vorstand   

Tannenbaumaktion der KJO
Alle Jahre wieder gibt es zum Fest ei-
nen Weihnachtsbaum. Spätestens nach
dem Dreikönigstag hat der Baum dann
aber ausgedient. Am Samstag, den
13.01.2024, ist die Katholische Jugend
Ostercappeln (KJO) deshalb wieder un-
terwegs, um die Bäume in Ostercap-
peln, Haaren, Nordhausen, Hitzhausen
und Jöstinghausen abzuholen. 

Der Baum soll gut sichtbar bis 8.30 Uhr an die Straße gelegt wer-
den. Nach dem Einsammeln werden die Tannenbäume geschred-
dert und sinnvoll verwertet. Im Gegenzug wird um eine kleine
Spende gebeten. Das Geld soll dann zum einen Teil für die eigene
Anschaffung neuer Zelte und zum anderen Teil einer sozialen Ein-
richtung zu Gute kommen.
Außerdem steht die Jugendvollversammlung des Jahres 2024 an.
Am Sonntag, den 28.01.2024, wird um 15 Uhr ein neuer Jugend-
vorstand im katholischen Pfarrheim gewählt.

Verschönerungsverein Wittlage e.V.
Begegnungsfeuer
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Verschö-
nerungsverein Wittlage, zugunsten der Deut-
schen Krebshilfe, ein Begegnungsfeuer.
Am Samstag, den 20.01.2024 findet ab 17.00
Uhr unser Begegnungsfeuer auf dem Burgge-
lände im Gefängnishof statt. Dazu sind alle
Wittlager, Freunde und Bekannten herzlich
willkommen.
Mit Bratwurst und Getränken freuen wir uns
auf ein schönes Treffen im neuen Jahr.

Der Verschönerungsverein Wittlage   
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Neue Jugendvereinsmeister beim 
TTV Stirpe-Oelingen
Am Freitag, dem 15.12.2023 fanden die traditionellen
Jugendvereinsmeisterschaften vom TTV Stirpe-Oelin-
gen statt. Ganze 14 Teilnehmer trafen sich in der
Sporthalle in Herringhausen, um herauszufinden, wer

im Jahr 2023 neuer Vereinsmeister wird. 
Nach der Begrüßung des Jugendwartes Tobi Pösse und dem 1. Vorsit-
zenden Freddy Böss konnte das Turnier starten. Im Teilnehmerfeld der
U19 starteten sieben Spieler. Nach der Gruppenphase standen die bei-
den Halbfinal Spiele fest. Hier traf Dennis Schamin auf Leon Roshka
und Christoph Hünefeld auf Marlu Erdwien. 
Dennis und Christoph konnten sich durchsetzen und standen im Finale,
während Marlu und Leon im Spiel um Platz 3 aufeinandertrafen. Leon
konnte hier gewinnen und belegte den dritten Platz. 
Im Finale behielt Dennis die Oberhand und konnte seinen Vereinsmeis-
ter Titel vom letzten Jahr verteidigen. Neuer/Alter Vereinsmeister der
U19 ist also Dennis Schamin. Auch sieben Spieler gab es in der Katego-
rie U13. Hier traf Gioia Michelon im Halbfinale auf Lea Wessel. In ei-

nem spannenden Spiel konnte sich Lea durchsetzen und sich einen
Platz im Finale sichern.
Das andere Halbfinale spielten Andrey Sitko und Joshua Birkemeyer.
Hier konnte sich Andrey durchsetzen. 
Im Spiel um Platz 3 konnte sich Gioia souverän gegen Joshua durchset-
zen und belegte damit den dritten Platz. 
Das Finale war an Spannung kaum zu überbieten. Im fünften und letz-
ten Satz konnte Lea Wessel das Spiel für sich entscheiden und darf sich
damit U13 Vereinsmeisterin 2023 nennen. 
Auch im Doppel wurde noch ein neuer Vereinsmeister gesucht. Ein
U19 Spieler hat einen U13 Spieler zugelost bekommen. Im Finale
konnte das Doppel Dennis/Lea gegen das Doppel Leon/Gioia gewin-
nen. Somit sind Dennis & Lea auch Doppelvereinsmeister. Den zweiten
Platz belegten Leon & Gioia. Im Spiel um Platz 3 war das Doppel bes-
tehend aus Christoph Hünefeld und Vincent Janzen erfolgreich. Christ-
oph & Vincent belegten einen erfolgreichen dritten Platz.
Du möchtest auch Tischtennis spielen? Dann komm zum Training. 
Immer montags & freitags in der Sporthalle in Herringhausen.
Kinder & Jugendliche: 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Damen & Herren: 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Besucht uns auch gerne auf unseren Sozialen Medien 
Instagram: ttv_stirpe_oelingen, Facebook: TTV Stirpe-Oelingen e.V.
Website: www.ttv-stirpe-oelingen.de

"U19 Vereinsmeister" v.l.n.r.: Christoph Hünefeld (Platz 2), 
Dennis Schamin (Platz 1) & Leon Roshka (Platz 3) sowie Tobi Pösse 

(Jugendwart) & Freddy Böss (1. Vorsitzender)

"U13 Vereinsmeister" v.l.n.r: Andrey Sitko (Platz 2), Lea Wessel 
(Platz 1) & Gioia Michelon (Platz 3) sowie Tobi Pösse (Jugendwart) 

& Freddy Böss (1. Vorsitzender)



5

���������

Online-Berufswahltest in 
elf Sprachen veröffentlicht

Viele Schulabgänger fragen sich,
welcher Beruf am besten zu ihren
Stärken und Interessen passt. Ant-
worten gibt der Online-Berufswahl-
test der IHK und der Handwerkskammer (HWK) Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim. Das Angebot im Rahmen des gemeinsamen Pro-
jektes „Digital orientiert - Erfolg in Deutschland durch Ausbildung“
wird in elf Sprachen vorgehalten.
„Die Sprachvielfalt ermöglicht es, den Test in der eigenen Mutterspra-
che oder einer vertrauten Fremdsprache durchzuführen, darunter
Deutsch, Englisch, Französisch, Russisch, Rumänisch, Türkisch, Tigri-
nisch, Arabisch, Persisch, Serbisch und Ukrainisch,“ erläutert IHK/
HWK-Projektkoordinatorin Nese Yildiz-Kendibasina und ergänzt: „Wir
sind überzeugt, dass der Berufswahltest einen wichtigen Beitrag dazu
leisten wird, angehende Auszubildende auf ihrem Weg zu einer erfolg-
reichen Berufsausbildung zu unterstützen.“ Das Projekt setze damit auf
innovative Weise auf die Förderung der individuellen Stärken und Inte-
ressen junger Menschen in der Arbeitswelt.
Der Berufswahltest ist unter www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 5460594) ab-
rufbar.
Hintergrund: Das Projekt „Digital orientiert - Erfolg in Deutschland
durch Ausbildung“ soll durch die digital unterstützte Ansprache von El-
tern mit Migrationshintergrund mehr Jugendliche für eine duale Ausbil-
dung gewinnen. Das gemeinsame Projekt von IHK und HWK wird mit
Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert.
Ansprechpartnerin: Nese Yildiz-Kendibasina IHK, Tel.: 0541 353-435
oder E-Mail: kendibasina@osnabrueck.ihk.de

Waldspaziergänge in der Gruppe 
für Menschen mit Stress

Gemeinsames Erleben der Natur steht im Mittelpunkt
Osnabrück. Neue Selbsthilfegruppe: Für Menschen in
akuten Belastungssituationen oder mit psychischen
Erkrankungen bietet der Sozialpsychiatrische Dienst
Osnabrück Waldspaziergänge zusammen mit ande-
ren Erholungssuchenden an, die ebenfalls neue Kon-
takte knüpfen möchten, Spaß an der Bewegung in
der Natur haben und sich einfach etwas Gutes tun

möchten. Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung allerdings er-
forderlich.
Die neue Gruppe trifft sich einmal monatlich jeweils freitags und
immer um 14 Uhr an wechselnden Orten in Landkreis und Stadt
Osnabrück, um gemeinsam auf reizvollen Strecken zu wandern. Mit-
machen kann jeder, der genug Ausdauer für etwa zwei Stunden mit-
bringt. Bei der Wanderung sollen nicht Stress oder Erkrankungen im
Mittelpunkt stehen, sondern das gemeinsame Erleben der Natur. Mit-
gebracht werden sollten ein Getränk und ein Snack, wetterfeste Klei-
dung und festes Schuhwerk sind selbstverständlich.
Die ersten Termine für diese neue Gruppe „Waldspaziergang“ sind: 
Der 26. Januar, Treffpunkt Piesberg, Parkplatz Grubenweg, Osna-
brück, Bushaltestelle Lechtingen Schulweg.
Der 23. Februar, Treffpunkt Wanderparkplatz „Zum Rochusberg“,
Bissendorf, Zittertal, Bushaltestelle Uphausen-Eistrup Zittertal.
Der 22. März, Treffpunkt Gasthaus Zum Dörenberg, Bad Iburg, Bus-
haltestelle Bad Iburg Bäumker
Der 26. April, Treffpunkt Wanderparkplatz Kettelsberg, Bramsche,
Bushaltestelle Ueffeln Abzw. Balkum.
Der 31. Mai, Treffpunkt Wanderparkplatz Roter Berg, Hasbergen,
Bushaltestelle Hasbergen (Kr. Osnabrück) Schierke.
Der 28. Juni, Treffpunkt Parkplatz Rubbenbruchsee gegenüber
Schießanlage Eversburg, Osnabrück, Bushaltestelle Osnabrück An
der Landwehr.
Die Waldspaziergänge werden jeweils von zwei Mitarbeitern des So-
zialpsychiatrischen Dienstes des gemeinsamen Gesundheitsdienstes
für Landkreis und Stadt Osnabrück begleitet. Eine telefonische An-
meldung ist bis 24 Stunden vor dem jeweiligen Termin unter der Ruf-
nummer 0541/501-8211 erforderlich.

Lechner: Abschaffung der Agrardiesel-
subventionen und der Kfz-

Steuerbefreiung für Landwirte stoppen
Hannover, 04.01.24. „Die Forderung der Landesregie-
rung, die Abschaffung der Agrardieselpläne der Bun-
desregierung zu stoppen, ist keine Neuigkeit. Alle
Landwirtschaftsminister in Deutschland haben sich be-
reits dagegen ausgesprochen. Anstatt weiterhin darü-
ber zu reden, sollte die Landesregierung endlich han-
deln und den Bund über eine Bundesratsinitiative
dazu bewegen, diese unsinnige Idee zur Haushaltssa-
nierung aufzugeben“, sagt Sebastian Lechner, der Vor-
sitzende der CDU-Landtagsfraktion.

"Bereits vor Weihnachten haben wir uns als CDU-Fraktion in Nieder-
sachsen unmissverständlich gegen den Wortbruch der Bundesregie-
rung gegenüber den Landwirten in Deutschland positioniert. Die Ab-
sicht, den Agrarsektor, der alle Klimaziele erfüllt, mit einer Milliarde
Euro zu bestrafen, hat uns fassungslos gemacht. Wir erinnern Minis-
terpräsidenten Weil und Agrarministerin Staudte daran, dass die Bun-
desregierung maßgeblich durch ihre Parteien getragen wird. Nach ih-
rer Erklärung gehen wir davon aus, dass sie nun Verantwortung dafür
übernehmen, dass die Pläne der Ampel zur Belastung der Landwirt-
schaft dort landen, wo sie hingehören - im Mülleimer der Geschich-
te", verdeutlicht Lechner.
Zudem fordert Lechner die Landesregierung auf, der Erklärung Taten
folgen zu lassen und eine Bundesratsinitiative gegen diese steuerli-
chen Maßnahmen auf den Weg zu bringen. Des Weiteren sollte die
Zustimmung des Landes zum Bundeshaushalt verweigert werden,
wenn dieser nicht in entscheidenden Punkten korrigiert wird. 
Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion hat klare Forderungen aufgestellt,
die die Belastung für Landwirte, die Binnenschifffahrt, das Fehlen
von Klimageld sowie die Förderung von Energieeffizienz, insbeson-
dere im Bereich e-Mobilität und Solar, betreffen. Lechner sieht es als
dringend notwendig an, dass die Landesregierung diese Forderungen
unterstützt und aktiv gegen die schädlichen Maßnahmen angeht.
Darüber hinaus fordert Lechner die Landesregierung auf, ihre land-
wirtschaftsunfreundliche Politik zu korrigieren. Dies betrifft insbeson-
dere den Moorschutz sowie die schärfere Gebietsausweisung in der
Düngeverordnung. 
Die CDU-Landtagsfraktion appelliert an die Landesregierung, die Be-
denken und Interessen der Landwirte ernst zu nehmen und eine Poli-
tik zu verfolgen, die den Agrarsektor nicht unnötig belastet.



Gemeinsam für die Gemeinden: 
Sanitäter vor Ort des DRK feiern besinnliche Weihnachtsfeier

und rufen zu Spenden für AEDs auf
Bad Essen, Dezember 2023 – Die Weihnachtsfeier der
Sanitäter vor Ort des DRK Kreisverband Wittlage e.V.
wurde zu einem besonderen Ereignis der Gemein-
schaft und Wertschätzung. Die Gruppe, erst 2023 neu
aufgestellt, feierte mit über 20 engagierten Mitgliedern
eine besinnliche Feier.

Die Sanitäter vor Ort sind ehrenamtlich engagierte Ersthelfer, die in
Notfällen sofort medizinische Hilfe leisten. Ihre Aufgabe besteht da-
rin, bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes lebensrettende Maßnah-
men zu ergreifen. Diese hochqualifizierten Freiwilligen sind rund um
die Uhr einsatzbereit und werden bei medizinischen Notfällen in ih-
rer Ortschaft alarmiert. Durch ihre schnelle Reaktionsfähigkeit und

Kenntnisse tragen die Sanitäter vor Ort dazu bei, Überlebenschancen
zu erhöhen und die medizinische Versorgung in der Region zu unter-
stützen.
Trotz mehr als 400 Alarmierungen im vergangenen Jahr zeigte sich,
dass nur in etwa einem Drittel der Fälle unmittelbares Eingreifen der
Sanitäter vor Ort zweckmäßig war.
Die Weihnachtsfeier bot Raum für den Austausch und die Stärkung
des Teamgeists, inklusive leckerer Kaffeespezialitäten vom Röstkartell
aus Bohmte als Geste der Anerkennung für den selbstlosen Einsatz
der Sanitäter.
Für das kommende Jahr 2024 stehen neue Herausforderungen an.
Die Beschaffung von AEDs (Automatisierten Externen Defibrillatoren)
steht auf der Agenda, um die Sicherheit in den drei Gemeinden (Bad
Essen, Bohmte und Ostercappeln) weiter zu stärken. 
Interessierte Spender können sich beim DRK Kreisverband Wittlage
e.V. melden und einen Beitrag zur Sicherheit und Gesundheit in den
Gemeinden leisten.
Jede Spende zählt und trägt dazu bei, dass die Sanitäter vor Ort auch
in 2024 bestmöglich für die Gemeinschaft da sein können.
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v.l.n.r.:  Yannik Brockmeyer (DRK Kreisverband Wittlage), 
Kristin Brinkhege, Dirk Brinkhege (Röstkartell Bohmte)

Frühblüher-Pflanz-Aktion auf dem
Dorfplatz Lintorf

Um nach den Feiertagen endlich
wieder aktiv zu werden, fand am
27. Dezember 2023 eine Ge-
meinschaftsaktion auf dem Dorf-
platz Lintorf statt. Vertretende der
Ortschaft und des Fördervereins
setzten 150 Blumenzwiebeln in
die Erde.
Die Idee dafür kam auf, als die Naturschutzstiftung Osnabrück im
Oktober mit dem Slogan "Unsere Spielplätze blühen auf" warb.
Karsten Huge entdeckte diesen Beitrag im Lindenblatt und dachte
sofort an die Verschönerung des Dorfplatzes. Infolgedessen be-

warb sich die Gemeinschaft und erhielt im November eine bunte
Tüte Blumenzwiebeln von der Naturschutzstiftung Osnabrück. Ein
herzlicher Dank geht an die Stiftung für ihre Unterstützung!
So fanden am Mittwoch nach Weihnachten alle Blumenzwiebeln
ihren Platz in der Erde.
Aufgrund der vorangegangenen Niederschläge war das Gießen
nicht notwendig. Bezüglich der genauen Pflanzenart gab es ein
paar Unsicherheiten, da die Zwiebeln zum einen sehr ähnlich aus-
sahen und zum anderen unsere Kenntnisse des Niederländischen
begrenzt sind. Ein gemeinsamer Besuch im Frühling auf dem Dorf-
platz wird sicherlich Aufschluss darüber geben.
Seid gespannt – Es wird bunt rund um die Dorfplatzhütte und das
Insektenhotel.

Fleißige Helfer beim Pflanzen (v. l.): Günter Huge, Silke Depker, 
Sascha Steinmeier, Karsten Huge und Jobst Berensmeyer.
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Vortrag „Angehörige pflegen –
selber gesund bleiben“
Osnabrück. Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe
Pflegende Angehörige findet am Montag, 15. Januar,
von 15 bis 16.30 Uhr statt. Ort ist das Gemeindehaus
an der Bonnuskirche, Obere Martinistraße 54 in Osna-
brück. Die Ärztin Sigrid Pees-Ulsmann wird über das
Thema „Angehörige pflegen – selber gesund bleiben“
sprechen.

Wer Angehörige pflegt, oft über Monate und Jahre, unterliegt hohen
physischen und psychischen Belastungen. Die sich daraus ergebende
Gefährdung der eigenen Gesundheit kann die Fortführung der Pflege
im häuslichen Umfeld in Frage stellen und eine stationäre Unterbrin-
gung des zu Pflegenden erforderlich machen. Pees-Ulsmann wird die
gesundheitliche Gefährdung einerseits und die Möglichkeiten zur Be-
wahrung der eigenen Gesundheit andererseits ansprechen. Der Schwer-
punkt wird bei Aggressionen, sowohl bei Pflegenden als auch bei Pfle-
gebedürftigen, liegen.
Gäste sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung wird erbeten. Telefon: 0541/41789. Weitere Informationen
sind erhältlich in der Rubrik „Aktuelles“ unter 
www.pflegende-angehoerige-os.de.

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des VfL Lintorf e.V.

am Freitag, den 9. Februar 2024 um 19:00 Uhr im VfL-Treff 
(Wiehenstraße)
Tagesordnung
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache und Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Beiträge
8. Verschiedenes/besondere Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind 7 Tage vor der Mitgliederversamm-
lung beim Vereinsvorstand schriftlich einzureichen.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung! VfL Lintorf     

gez. Sabine Nieragden-Henschen,
Vereinsvorsitzende   



Wehrendorfer Schulmeisterschaft 
sorgt für zwei Doppelpokalsieger

Nachdem Anfang November im Rahmen
eines spaßigen Tandemturniers die Aus-
zeichnung als „Deutsche Schachschule-
Silber“ gefeiert werden konnte, wurde am
13.12. das traditionelle jährliche Niko-
lausturnier ausgerichtet. Diesmal war es

aber natürlich wieder ein richtiger Einzelwettbewerb, der auch als
Maßstab für die im neuen Jahr anstehenden Mannschafts-Kreismeis-
terschaften im Schulschach diente. Und so war das Teilnehmerfeld
wie immer riesig und extrem viele Kinder aus den Klassen 2, 3 und 4
sowie ein Kind aus Klasse 1 saßen an diesem Tag einen kompletten
Schulvormittag am Brett, spielten mit Begeisterung das königliche
Spiel und schulten zugleich ihr logisches Denkvermögen.
In Runde 1 loste der Computer gleich zwei sehr starke Kinder gegen-
einander aus: Damian Ksionsko aus Klasse 1, sehr aktiv im Schach-
verein Bad Essen, U8-Einzel-Bezirksmeister sowie bei der Landes-
meisterschaft punktgleich mit den Plätzen 2 und 3 auf dem grandio-
sen 4. Platz, musste gegen Lias Neudert aus der Klasse 3a spielen,
der im Schulschach-Mannschaftswettbewerb 2023 mit der GS Weh-
rendorf an Brett 3 zunächst Osnabrücker Kreismeister und später im
Bezirk Weser-Ems mit dem Team auf dem großartigen 3. Rang gelan-
det war. Ein Mitschüler rief daher begeistert: „Oh, das wird span-
nend!“ In der gespielten Partie zeigte sich dann, dass Lias mit den
schwarzen Figuren seinen Schachfreund Damian an diesem Tag gut
im Griff hatte und verdient siegte. Kein Drama, es ist toll, wenn je-
mand aus Klasse 1 sich bereits so gut gegen einen starken Gegner
halten kann.
Auch eine zweite interessante Auslosung hatte der Computer parat:
Die Freunde Leander Aufderhaar und Till Tontrup aus der Klasse 2,
die im Wehrendorfer Tandemturnier einen Monat zuvor die Gold-
bzw. Silbermedaille gewonnen hatten, mussten gleich in der ersten
Runde gegeneinander ran. In einer überraschend kurzen Partie konn-
te sich Leander mit einem guten Manöver durchsetzen und den ers-
ten Punkt einfahren.

Im Laufe des Turniers merkte man, dass manche Schüler erst vor we-
nigen Wochen die Regeln des Spiels erlernt hatten. Großartig, dass
sie den Mut hatten, dennoch teilzunehmen, denn auch jeder
Schachtrainer hat irgendwann einmal ganz genauso angefangen. Das
sollte man nie vergessen! Viele andere Kinder konnten jedoch hinge-
gen schon sehr gezielt wunderschöne Gabeln, Spieße und andere
Taktiken einsetzen. Auch als Beobachter konnte man sich daher im-
mer wieder freuen, wenn ein kleines Kind dem deutlich älteren
„Schwups“ die Dame stibitzt hatte und freudestrahlend dadurch die
Partie gewann. Schön, dass dies im Schach möglich ist! 
An der Spitze der Tabelle zeichneten sich langsam erste Tendenzen
ab: In Runde 5 mussten die bis dahin unbesiegten Lias und Leander
gegeneinander spielen, was mit einem Sieg von Lias endete. Im Du-

ell der Viertklässler konnte Lotte Riefenstein in einem starken Spiel
Alexander Bulba bereits in der Eröffnung überraschend schnell aus-
manövrieren. Lotte sollte es auch sein, die an diesem Tag als Einzige
Lias ein Remis abringen konnte. Der strahlende, verdiente Sieger
wurde mit 6 Siegen und 1 Remis somit Lias Neudert. Platz zwei und
zugleich Gewinnerin des Pokals „Bestes Mädchen“ ging an Lotte
Riefenstein mit 5,5 Punkten, die in der letzten Runde in einem Fami-
lienduell ihren Bruder Kalle aus der Klasse 3a besiegen konnte und
ihn so noch knapp überholte. Den Pokal für Platz 3 sowie den Pokal
als „Bester Nachwuchsspieler aus Jahrgang 1/2“ sicherte sich mit 5
Punkten Leander Aufderhaar. Auf den Plätzen 4 bis 7 folgen dann mit
gleicher Punktzahl, aber geringerer Buchholzwertung Alexander Bul-
ba, Kalle Riefenstein, Till Tontrup und Damian Ksionsko.  Der Wan-
derpokal für die beste Schachklasse der GS Wehrendorf ging an alle
Kinder der Klasse 2, die gemeinsam insgesamt 36 Punkten gesam-
melt hatten. Herzlichen Glückwunsch! Vielen Dank aber auch an
alle anderen Kinder, die durch ihre Teilnahme das Turnier wieder ein-
mal zu einem großen, aufregenden Ereignis gemacht haben und hier-
für mit schönen Preisen verdient belohnt wurden. Danke zudem an
Norbert Düvel vom Schachverein Bad Essen und Erich Adler für die
organisatorische Unterstützung. 
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Leserbrief 
zu den Bauernprotesten

„Wird der Bürger unbequem, gilt er schnell als rechtsextrem“
Unser „Bundesinsolvenzminister“ und Minister für das „klimafreund-
liche Frühableben der deutschen Wirtschaft“ Robert Habeck ist bei
der Ankunft seiner Fähre in Schlüttsiel von der Wirklichkeit seiner
Politik umzingelt und von etwa hundert aufgebrachten Bauern nicht
von Bord gelassen worden. Während die örtliche Polizei mitteilte,
dass von Gewalt keine Rede sein konnte, drehten unsere Leitmedien
komplett durch: Bereits im Vorfeld hatte die FAZ von einem „eskalie-
rendem Widerstand der letzten Traktorfahrergeneration“ gesprochen
und den Landwirten gar Brunnenvergiftung unterstellt. Anschließend
ging es dann richtig zur Sache: Da war dann von „Traktor-RAF“ ,
„Kartoffelmob“ und „motorisiertem Mistgabelmob" die Rede. 
Der Genosse Bundespräsident sprach von „Hass und Gewalt“. Hat er
das wohl mit den Silvesterkrawallen in Berlin verwechselt? Für die
Grünen lautete das Schlagwort Privatsphäre, welche in Schlüttsiel
angegriffen wurde. Ausgerechnet die Partei, die den Bürgern vor-
schreiben will, was sie essen, wie sie heizen und wie sie sprechen
sollen und die damit die Privatsphäre jedes einzelnen Bürgers ver-
letzt! Gerade Habeck, der sich noch vor kurzem mit radikalen Klima-
protestlern solidarisierte, sieht plötzlich in friedlichen Bauernprotes-
ten extremistische Umstürzler! Ähnlich äußerte sich auch der grüne
Landwirtschaftsminister Özdemir, der von „Aktivisten vom rechten
Rand“ und „feuchten Träumen von einem Umsturz“ fabulierte. Über-
haupt hat man den Eindruck, dass Vertreter der Ampelregierung und
der ihnen nahestehenden öffentlich-rechtlichen Medien die Proteste,
an denen sich mittlerweile breite Bevölkerungsgruppen beteiligen,
ständig in die illegitime, staatsgefährdende Ecke stellen wollen. Das
erinnert doch irgendwie an die Proteste in der DDR kurz vor der
Wende 1989. Sozusagen „Aktuelle Kamera reloaded“!
Derweil erklärte der Vorsitzende der Deutschen Polizeigewerkschaft
Rainer Wendt am Montagmorgen: „Die Proteste sind bislang diszipli-
niert und verantwortungsvoll. Wir haben nichts anderes erwartet; alle
Versuche, unsere Landwirte zu kriminalisieren und in die rechte Ecke
zu schieben, sind gescheitert. 
Es werden Rettungswege geplant und gesichert, die Absprachen und
Zusammenarbeit mit der Polizei vor Ort funktioniert. Das alles unter-
scheidet diesen ordnungsgemäßen, demokratischen Protest von der
Willkür der sogenannten Klimakleber.“

Herzliche Grüße,  Volker Niemeyer, Bohmte-Herringhausen   
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SC Herringhausen Info
Hier die neuen Jugendfußball-Infos: 
Für den weiteren Aufbau von Jugendmannschaften
suchen wir Spieler, Trainer und Betreuer.
Unser Ziel ist es, die eine oder andere Mannschaft
für die neue Saison zu melden.
Auskunft Meik Strohmeyer 0174 7815490

M. Sprehe 0176 4333 5444
Training G  -  5-7 J. Di. 15-16.00 + Fr. 15-16.00 Uhr

F/ E  -  7-9 J. Fr. 16.00 - 17.00 Uhr
Für die Mithilfe sollte sich jeder mal fragen: Wie kann ich die Ver-
einsarbeit (auch mal Danke sagen) unterstützen?
Die kleinste Hilfe kann für andere Motivation sein.
Hoffen auf viel Unterstützung in allen Bereichen.

„Venner Herzkissen“-Team sagt Danke
Das Team  der „Venner Herzkissen“ bedankt sich für jede Hilfe und
für jede Spende in 2023, die dafür sorgen, dass die „Venner Herzkis-
sen“ auch weiterhin Brustkrebspatientinnen nach Operationen ent-
lasten können. 
Im Jahr 2023 konnten wieder über 400 Herzkissen an Patienten ge-
spendet werden. Außerdem haben wir 200 Halbmondkissen für Pal-
liativstationen abgegeben. Mit über 100 Drainage-Taschen durften
wir Patienten unterstützen. 
In Gedanken sind wir bei jedem einzelnen Patienten und wünschen
schnelle Genesung oder Linderung der Situation. 
Wir wünschen Ihnen allen ein gesundes neues Jahr. 

Für das Team der „Venner Herzkissen“ 
Ursula Gahbler    

Kolping Ostercappeln - Grünkohlessen 
Die Kolping-Familie Ostercappeln
lädt im Rahmen des neuen Halbjah-
resprogramms 2024 sehr gerne alle
Mitglieder, Freunde und Bekannte
am 26.01.2024 zum Grünkohlessen

bei Niemann Leckermühle ein.
Beginn: 18:30 Uhr, Kosten Essen: 25,00 €
Anmeldung bis zum 21.01.2024 bei Manfred Rother
Tel.: 05473-2628, E-Mail: manfredrother@gmx.de
Bei gutem Wetter besteht die Möglichkeit einer gemeinsamen Wan-
derung zur Leckermühle. Treffpunkt: 17.30 Uhr am kath. Pfarrheim

Spielmannszug & Blaskapelle Schwagstorf
Tannenbaumaktion
Wohin mit dem Baum nach dem Fest?
Der Spielmannszug und die Blaskapelle Schwags-
torf sammeln auch dieses Jahr Ihren Baum ein.
Sonnabend, 13.01.2024 (ab morgens 9:30 Uhr)
Der Erlös der diesjährigen Sammlung ist für die
vereinseigene Jugendarbeit bestimmt. 
Wir bitten um eine Spende von mindestens 2,- €!

Spielmannszug und Blaskapelle Schwagstorf
von 1956 e.V.   

TSV Venne von 1928 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 19.01.2024 um 19.30 Uhr 
im Venner Gasthaus (Hauptstraße 15 in 49179 Venne)
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Ehrungen
3. Rechenschaftsberichte und Aussprachen

a. Vorstand
b. Abteilungsleiter

4. Kassenbericht und Aussprache
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Haushaltsvorschlag 2024 mit Anlage
8. Neuwahlen:

a. ein Vorsitzender für zwei Jahre
b. Geschäftsführer für zwei Jahre
c. drei Ehrenräte für zwei Jahre

9. Verschiedenes
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2023 liegt aus und kann
eingesehen werden. Um rege Beteiligung wird gebeten.

TSV Venne von 1928 e.V., der Vorstand   

Theaterfahrt der Wittlager Landfrauen
Am 06. Februar 2024

Im weißen Rössl am Wolfgangsee
Wir beginnen mit einer Kaffeetafel und
erleben einen vergnüglichen Nachmit-
tag mit dieser Revue Operette.
Abfahrten: 12.30 Uhr ZOB Bohmte, 
12.45 Uhr Bad Essen, Niedersachsenstr.
und
13.00 Uhr Niemann Leckermühle.
Anmeldung und weitere Informationen
bis zum 15. Januar 2024 bei
H. Arendt, Tel.: 05473/2349
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Musik genießen für den guten Zweck 

Es ist zu einer langjähri-
gen Tradition geworden,
dass zu Beginn jedes
neuen Jahres ein Bene-
fizkonzert des Osnabrü-
cker Jugendchores in ei-
ner der drei Gemeinden
des Wittlager Landes
stattfindet. Diesmal ist
der Osnabrücker Ju-
gendchor in Bohmte zu
Gast. Wir freuen uns da-
rauf und hoffen, zahlrei-
che Musikfreunde in der
St. Johannis-Kirche zu
Arenshorst am 14. Janu-
ar 2024 um 17.00 Uhr
begrüßen zu dürfen. 
Kartenpreis 15,00 Euro.
Einlass ab 16.30 Uhr.
Der Erlös des von der
Sparkasse Osnabrück
geförderten Konzertes

2024 ist für die Renovierung der Orgel der St.Johannis-Kirche zu
Arenshorst bestimmt.

TuS Bad Essen beim Internationalen
Winter-Meeting 2023 in Bremen

Beim Internationalen Winter-Meeting 2023 des Bre-
mer Sport-Clubs e.V. am 9./10. Dezember 2023
durfte Phelan Topp für die Schwimmabteilung des
TuS Bad Essen an den Start gehen.
Gemeinsam mit knapp 500 Aktiven aus Bremen,
Hamburg, Schleswig-Holstein, Niedersachsen,
Nordrhein-Westfalen und den Niederlanden konnte
er sich in der Hansestadt mit Anderen auf der 50-
Meterbahn messen. Als Vorgabe des Landesschwimmverbandes sol-
len Zeiten auf der lan-
gen Bahn gesetzt wer-
den. Die Stimmung im
Horner Bad war min-
destens genauso riesig
wie das Schwimmbe-
cken mit zehn Bahnen.
Beim ersten Wettkampf
über 100m Freistil gin-
gen 27 Schwimmer der
Jahrgänge 2012/2013
an den Start. Mit per-
sönlicher Bestzeit von
1:23,09 Minuten er-
reichte Phelan Topp
den 8. Platz. Die 200m
Lagen brachten eben-
falls eine gute Zeit, die
aber leider ohne Wer-
tung bleiben musste.
Ein kleiner Fehler wäh-
rend der Rücken-Brust-
Wende wurde zum Ver-
hängnis und zeigte, wie
genau die Kampfrichte-
rinnen auf jede Wende schauen. Beim dritten Wettkampf des Tages
waren die Kampfrichter zufrieden und er erreichte einen guten 6.
Platz über 200m Freistil in einer Zeit von 03:02,94 Minuten. Auch
am Sonntag lief alles glatt über 100m Brust. Als i-Tüpfelchen freute
sich der Bad Essener mit Talentnesttrainer Dusan Ercegovic vom
stützpunkttragenden Verein VfL Osnabrück über zwei Medaillen für
dritte Plätze über 400m Freistil und 200m Rücken.
Heimtrainer Frank Fliege betreut die Wettkampfgruppe des TuS Bad
Essen. Das Wettkampftraining findet im Winter mittwochs von 17:30-
19:00 Uhr im Hallenbad Bohmte und samstags von 11:00-12:00 Uhr
in Lintorf statt. Interessierte können sich über die Homepage
www.tusbadessen.de anmelden.

Momente der Nähe: Malteser verteilen
Suppendosen an Bedürftige im 

Benediktinerinnen-Kloster
Bohmte-Hunteburg/Hagen aTW.
Am 06. Dezember verteilten die
Malteser aus Bohmte-Hunteburg
und Hagen a.T.W. in Kooperati-
on Suppendosen im Rahmen der

Lebensmittelabgabe im Benediktinerinnen-Kloster in Osnabrück.
Möglich war dies durch eine Spende von GB Foods.

Wöchentlich bietet das Benediktinerinnen-Kloster in Osnabrück ge-
meinsam mit der Organisation foodsharing.de eine kostenlose Le-
bensmittelabgabe an Bedürftige an. Die Malteser schlossen sich der
Aktion an und überreichten den Menschen anschließend noch je-
weils zwei Suppendosen und einen Nikolaus als Weihnachtsge-
schenk. Diese Aktion fand im Zuge der bundesweiten Aktion der
Malteser „Momente der Nähe“ statt.
Während der deutschlandweiten Aktion „Momente der Nähe“ sollen
Armut und Einsamkeit überbrückt werden, indem die Menschen wie-
der näher zusammenrücken. „Meistens sind es die kleinen Gesten,
die zählen; die ein Lächeln ins Gesicht zaubern oder Menschen in
ihrem Inneren berühren. Ohne die zahlreichen Ehrenamtlichen an
den Malteser Standorten wären die Aktionen nicht umzusetzen. Sie
machen sich Gedanken, schenken Zeit sowie Aufmerksamkeit und
erhalten dafür Unbezahlbares zurück: freudvolle Begegnungen und
Momente der Nähe“, sagt Sabrina Odijk, Leiterin des Soziales Ehren-
amts der Malteser.

Die Malteser aus Bohmte-Hunteburg und Hagen a.T.W. verschenken
Suppendosen an Bedürftige vor dem Benediktinerinnen-Kloster 

in Osnabrück. Bildquelle: Malteser

KulturBUNT Lemförde startet
in das neue Jahr 

Zauberproramm für Klein und Groß und
Fahrt zur Kunsthalle Bremen
(uvo) Mit einem zauberhaften Programm
für Klein und Groß und einer Fahrt zur
Kunsthalle Bremen startet KulturBUNT
Lemförde in das neue Jahr. 
Sonntag, 28.01.2024, 15 Uhr, Amtshof
Lemförde, Hauptstr. 80 
„Dreimal schweizer Kater" (ab 5 Jahre) 
Wenn Fabian Rabes neuer Kollege, der
Rabe Fabian ihm mal nicht dauernd vor-
laut dazwischen quasselt, gibt´s jede
Menge erstaunlichster Magie, Komik
und Gauklerei.
Das Zauberprogramm setzt ganz auf
Zauberei zum Staunen, Mitmachen und
viel Spaß für Klein und Groß. 
Kinder freier Eintritt, Erwachsene 3 €
Karten und Freikarten gibt es in der Drachenschmiede, Hauptstr. 63
in Lemförde. (Tel. 05443 2046890) oder unter kulturbunt@web.de. 
Samstag, 10.02.2024 Fahrt zur Kunsthalle Bremen 
Monet bis van Gogh - Geburtstagsgäste! 
Mit Meisterwerken der französischen Malerei feiert die Kunsthalle
das 200. Jubiläum des Kunstvereins in Bremen. Wir feiern mit und
haben für uns eine eigene Führung durch diese wunderbare Schau.
Danach gehen wir zum Markt, um im Ratskeller zu essen.    
Treffpunkt 9.30 Uhr Bahnhof Lemförde
Der Preis für Zugfahrt ab Lemförde, Eintritt und Führung beträgt 25 €
(ohne Fahrtkosten 20 €).
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen und Infos bei Claudia
Schaaf-Gendig claudia.schaaf@gendig.net. Informationen und Vor-
bestellungen auch unter kulturbunt@web.de

28.01.2024 Dreimal
schweizer Kater
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Tonne und Logemann unterstützen ausdrück-
lich die Forderung der niedersächsischen 

Landesregierung, die Agrardiesel-Pläne des
Bundes zu stoppen

04.01.24. Niedersachsen zeigt, wie es ge-
hen kann, wenn sich alle Beteiligten an ei-
nen Tisch setzen und miteinander spre-
chen: Die niedersächsische Landesregie-
rung fordert gemeinsam mit fünf landwirt-
schaftlichen Verbänden die Bundesregie-
rung sowie die regierungstragenden Frakti-
onen im Deutschen Bundestag dazu auf,

die Pläne zur Erhöhung der Mineralölsteuer für Agrardiesel und zur
erstmaligen Erhebung von Kfz-Steuern für landwirtschaftliche Fahr-
zeuge zu stoppen.
In dem „Gemeinsamen Appell“ verdeutlichen Landesregierung und
beteiligte Verbände, dass landwirtschaftliche Betriebe zurzeit über-
durchschnittlich durch das Sparpaket der Bundesregierung belastet
werden. Da die Preise für die meisten landwirtschaftlich erzeugten
Waren vom Weltmarkt geprägt sind, können die höheren Kosten
nicht einfach an den Lebensmitteleinzelhandel und damit schließlich
auch an die Verbraucherinnen und Verbraucher weitergegeben wer-
den. Die Kürzungen treffen somit direkt die erzeugenden Betriebe.
Grant Hendrik Tonne, Vorsitzender der SPD-Landtagsfraktion, betont:
„Das derzeitige Vorgehen der
Bundesregierung ist nicht zu
akzeptieren. Im Zusammen-
hang mit den Änderungen
beim Agrardiesel sind keiner-
lei Übergangsfristen oder Ge-
spräche mit einer ohnehin
schon durch Auflagen und An-
forderungen herausgeforderten
Agrarbranche geführt worden.
Dieser Branche nun noch wei-
tere Aufgabenstellungen zu
bescheren, ist keinesfalls ziel-
führend.“
„Die Landwirtinnen und Land-
wirte wissen ganz genau um
ihre Verantwortung gegenüber
der Umwelt und des Arten-
schutzes – und schultern sie
tagtäglich. Es ist ein starkes
Zeichen, dass es unserem Mi-
nisterpräsidenten Stephan
Weil und Landwirtschaftsmi-
nisterin Miriam Staudte gelun-
gen ist, die unterschiedlichen
Landwirtschaftsverbände hin-
ter diesem Apell zu versam-
meln“, so Karin Logemann,
agrarpolitische Sprecherin der
SPD-Landtagsfraktion.   

Jahreshauptversammlung 2024
Die Jahreshauptversammlung 2024 findet am Freitag, 
den 19.01.2024 um 19:30 Uhr, im Clubheim des HSC statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der 

stimmberechtigten Mitglieder
2. Verlesung des Protokolls der letzten 

Jahreshauptversammlung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Kassenprüfbericht
6. Aussprache zu Punkt 1.-5.
7. Entlastung des gesamten Vorstandes
8. Wahlen

für die Amtszeit von zwei Jahren stehen zur Wahl:
der/die 1. Vorsitzenden/in
der/die 3. Vorsitzenden/in
der/die stellv. Kassenwart/in
der/die Schriftführer/in
für die Amtszeit von einem Jahr stehen zur Wahl:
der/die 2. Vorsitzenden/in
der/die Gerätewart/in
der/die Pressewart/in

9. Wahl der/die Kassenprüfer/in
10. Anträge
11. Beiträge 2024
12. Verschiedenes
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die bis zum o.a. Termin ihren
Jahresbeitrag entrichtet haben und 18 Jahre alt sind. Jüngere Mitglie-
der sind zugelassen. – Die Jahreshauptversammlung ist das höchste
Beschlussorgan des Vereins. Sie entscheidet, ohne Rücksicht auf die
Stimmberechtigten, endgültig und rechtsverbindlich. 

Der Vorstand, gez. Holger Gutknecht, (1. Vorsitzender)  

Offener Treff für AutorInnen und
Schreibinteressierte

Freitag, 19. Januar 2024   18.30 bis 20.00 Uhr
Life House / Kulturtreff „Q“, Stemwede-Wehdem

Der offene Treff für AutorInnen und
Schreibinteressierte im Life House / Kul-
turtreff „Q“ hat sich inzwischen etabliert
und stößt auf ein reges Interesse. Inner-
halb der sympathischen Gruppe kom-
men Schreibinteressierte mit den ver-
schiedensten Interessen und Hintergrün-

den zusammen. Aktuell sind zehn schreibende Frauen Teil des Stem-
weder Autorentreffs. Sie treffen sich regelmäßig zum gemeinsamen
Austausch im Life House /Kulturtreff „Q“. Nächster Termin ist Freitag,
der 19. Januar um 18.30 Uhr. 
Da es sich um ein offenes Angebot handelt, ist natürlich jeder, der
sich angesprochen fühlt, herzlich eingeladen, sich jederzeit der
Gruppe anzuschließen. Schreibinteressierte können sich für nähere
Informationen gerne unter 05773-9916767 mit Sabine Wittemeier in
Verbindung setzen. Egal ob Roman, Kurzgeschichte oder Gedicht...
jeder der bereits eigene Werke veröffentlicht oder einfach nur Spaß
am kreativen Schreiben hat, ist herzlich willkommen.
Heutzutage gibt es verschiedene Möglichkeiten, Bücher zu veröffent-
lichen und Publikum zu erreichen. Niemand, der schreibt, ist noch
auf einen Verlag angewiesen. Aber jeder, der schreibt, hadert immer
wieder mit sich selbst. Kreative Flauten, Unsicherheiten oder auch
Unwissenheit können einer Veröffentlichung im Wege stehen. 



Schwimmabteilung mit feierlichem 
Jahresabschluss

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr
Nach zwei Jahren Pause konnte endlich wieder ein
gemütlicher Jahresabschluss der TV 01 Bohmte-
Schwimmabteilung durchgeführt werden. Im bis
zum letzten Platz gefüllten Hallenbad-Café stand
dabei zunächst eine kurze Abteilungsversammlung
an, bevor der spannende Teil begann – die Ehrung
der Schwimmerinnen und Schwimmer. Die Akti-
ven der Aufbaugruppen wurden für ihren Trai-
ningsfleiß mit Urkunden bedacht, die Wettkampf-

schwimmer erhielten ihre Jahresmedaille – und als krönender Ab-
schluss erfolgte die Bekanntgabe der Vereinsmeister! In der Wett-
kampfgruppe 3 freuten sich Carla Frerichs und Patrick Jüssen eben-
so über ihren Pokal wie in der WK2 Charlet Nickel und Florian
Krause. Als Vereinsmeister der Wettkampfgruppe 1 schließlich
setzten sich mit deutlichem Vorsprung Annika Lekon und Christian
Rolfes durch, die beide ebenfalls einen stattlichen Pokal mit nach
Hause nehmen durften! 
Anschließend sorgte der Hallenbad-Café-Betreiber Serge Love mit
seinem Team für einen leckeren Imbiss, bei dem in lockerer Atmo-
sphäre das ein oder andere Gespräch über die Planungen und die
Ziele für das Wettkampfjahr 2024 stattfand. Die Kreismeisterschaf-
ten in Quakenbrück Mitte Februar werden für die Aktiven und das
Trainerteam um Jan Rieke, Antje und Jonas Henschel, Florian
Krause und Annika Lekon eine erste Standortbestimmung darstel-
len.
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vordere Reihe v.l.: Carla Freichs, Patrick Jüssen
hintere Reihe v.l.: Florian Krause, Charlet Nickel, ChrisTan Rolfes, 

Annika Lekon

Regen, Regen…..

„Fast das ganze Land steht un-
ter Wasser,“ verkündete die
niedersächsische Innenministe-
rin. Damit hatte sie nicht so
ganz Unrecht, denn das Hoch-
wasser erfasste auch Teile des
Landes neben den Hotspots,
die im Fernsehen gezeigt wur-
den. Auch hier waren Felder
und Wiesen überschwemmt,
die Hunte war bordvoll, das
Ochsenmoor  geflutet.
Das letzte Vierteljahr brachte
außergewöhnlich viele Nieder-

schläge, der Oktober 162 mm, November 138 mm und schließlich
der Dezember 149 mm, insgesamt 449 mm (Bohmte), mehr als das

Doppelte der Niederschläge des langjährigen Mittels der Jahre 1954
bis 1983. So eindrucksvoll die Bilder des Hochwassers auch waren -
für viele Grundbesitzer und –nutzer ging das Jahr nicht ohne Scha-
den zu Ende.  Text und Fotos: VUNBohmte   

Hunte Wehrendorfer Straße

Huntepegel Bruchheide

Dümmer bei Hüde

Lichtburg Quernheim
„Raus aus dem Teich“ 

Der neue Animationfilm „Raus aus dem
Teich“ vom Team der „Madagascar“-Filme ist
die neue Nr. 1 der deutschen Kino-Hitparade.
Er wird auch täglich in der Lichtburg Quern-
heim angeboten. 
Ebenso der Publikumsliebling „Wochenendre-
bellen“ mit Florian David Fitz, der für seinen
an Autismus erkrankten Sohn einen Fußball-
Lieblinsgverein sucht. 
Weiterhin im Programm „Napoleon“ sowie in
Filmauslese die Robert Seethaler Romanverfil-
mung „Ein ganzes Leben“.       
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Verschönerungsverein Hüsede e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am 19.01.2024 um 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Hüsede.
Tagesordnungspunkte (TOP) wie folgt:
1. Begrüßung der Anwesenden und Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung
2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2023
3. Jahresbericht des Vorstandes
4. Berichte der Spartenleiter

a) Back Team
b) Wege- und Umweltwart
c) Wanderwart
d) Kinderbetreuung

5. Pause mit Imbiss
6. Bericht der Kassenwartin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Vorhaben 2024
11. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen
Anträge sind schriftlich bis zum 12.01.2024 beim Vorstand einzurei-
chen.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen! Euer Vorstand   

Schützenverein Ostercappeln von 1895 e.V.
Einladung zum Grünkohlessen
am Samstag, 03. Februar 2024 um 19:00 Uhr

       in der Schützenhalle 
Wie in den vergangenen Jahren, beginnen wir
unser Schützenjahr mit dem traditionellen und
leckeren Grünkohlessen oben in der Halle.
Ein herzliches Willkommen zu diesem geselli-
gen Beisammensein an alle Mitglieder und Ein-
wohner von Ostercappeln.
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung

bis zum 27.01.2024 auf den ausliegenden Listen (Wortmann, Schüt-
zenhaus) oder telefonisch unter Tel. 1636 bei unserer Schützen-
schwester Inge Schirdewan. Wir freuen uns auf einen schönen
Abend!  Bis dahin! Der Vorstand   

Gemeinde Bad Essen informiert:
Am 13. Februar 2024 findet ab 9 Uhr wieder
das Frauenfrühstück der Bad Essener Gleichstel-
lungsbeauftragten im Hotel Haus Deutsch Kro-
ne statt.
Nach einem leckeren Frühstück (Kosten: 16,50
Euro) wird Frau Karin Hohendorf den ambulan-
ten SPES VIVA Hospizdienst vorstellen. 

Der Ambulante SPES VIVA Hospizdienst ist seit über 25 Jahren in der
Sterbe- und Trauerbegleitung tätig - in Ostercappeln, Belm, Bissen-
dorf und auch in Bad Essen: Ehrenamtliche kommen zu den betroffe-
nen Menschen nach Hause, ins Heim oder ins Krankenhaus. Sie sind
da, schenken Zeit, hören zu, begleiten die schwerkranken Menschen
und/oder ihre Zugehörigen sowie Menschen in Trauer. 
Wie bekomme ich als Betroffene diese Unterstützung? Welche Be-
gleitangebote hat der Hospizdienst? Wie funktioniert das? 
Katrin Hohendorf, Koordinatorin im Ambulanten SPES VIVA Hospiz-
dienst, kommt mit uns gerne darüber ins Gespräch.
Anmeldungen bitte bis zum 6. Februar 2024 per email an 
gleichstellung@bad-essen.de. Anke Hamker   

Abitur mit Profil
Informationsveranstaltung des 

Technischen Gymnasiums Brinkstraße
Das Technische Gymnasium Brinkstraße lädt zu einer Informati-
onsveranstaltung am Mittwoch, 17. Januar 2024, um 19.00 Uhr in
die Aula der Berufsbildenden Schulen in Osnabrück an der Brink-
straße 17 ein. 
Wir informieren über den Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife
(Abitur) mit den Schwerpunkten Gestaltungs- und Medientechnik,
Informationstechnik, Mechatronik und Metalltechnik in der drei-
jährigen Oberstufe des Technischen Gymnasiums. Die Aufnahme
ist mit dem Erweiterten Sekundarabschluss I möglich. 
Den Technikschwerpunkt „Gestaltungs- und Medientechnik“ bie-
ten wir Schülerinnen und Schülern im Rahmen einer Kooperation
mit dem Berufsschulzentrum am Westerberg (BSZW) an.
Weitere Informationen sowie eine Anfahrtsskizze finden Sie unter 
bbs-os-brinkstr.de/wege-ins-studium/technisches-gymnasium/

IHK und HWK: Sprechtag der NBank
in Osnabrück

Die IHK und die Handwerkskam-
mer (HWK) Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim laden ge-
meinsam mit der NBank am 30.

Januar 2024 von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu einem Beratungs-
sprechtag ein. Dieser richtet sich an Existenzgründer sowie kleine
und mittelständische Unternehmen. Der Sprechtag findet wahl-
weise digital oder im IHK-Gebäude, Neuer Graben 38 in Osna-
brück, statt.
Interessierte können sich in vertraulichen Einzelgesprächen über
das Förderangebot des Landes Niedersachsen und des Bundes in-
formieren. Dieses reicht von der Gründungsfinanzierung bis zum
Beteiligungskapital. Als Gesprächsvorbereitung sollten eine Kurz-
beschreibung des Vorhabens und ein Investitionsplan ausgefüllt
werden.
Das Einzelgespräch ist kostenlos. 
Zur Terminabstimmung ist eine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel.: 0541 353-327, E-Mail: duhme@osnabrueck.ihk.de oder unter
www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 1071960) 



Übergabe der Spende 2023 an die Tafel
Bereits zum dritten Mal überbrachten Vertreter des Saftladens auf
dem Historischen Markt eine Spende an die Tafel in Rabber. In den
letzten Jahren konnte sich das Team davon überzeugen, dass die Ta-
fel dringen auf Spenden angewiesen ist. 
Bei dem Besuch berichtete der Leiter der Tafel Rabber Nikolaus Berg-
mann, dass derzeit 150 Familien unterstützt werden. Die Arbeit  wird
von 16 ehrenamtlichen Mitarbeitern erledigt. Die Tafel Rabber ist ne-
ben Melle und Bünde eine Ausgabestelle der Meller Tafel. Insgesamt

werden rund 700 Haushalte mit 2000 Familienangehörigen von 160
ehrenamtlichen Helfern betreut. Täglich werden Lebensmittel mit
drei Fahrzeugen bei den unterstützenden Märkten abgeholt, die an
vier Ausgabetagen verteilt werden. Die Verteilung in Rabber erfolgt
jeweils mittwochs.
Der Saftladen unterstützt in diesem Jahr die Tafel mit einem Betrag
von 5.659,17 Euro. Das ist der Überschuss, der durch den Verkauf
von Bowlen mit und ohne Alkohol auf dem Historischen Markt Bad
Essen in diesem Jahr erzielt wurde. Rechtzeitig vor dem Weihnachts-
fest konnte Herr Nikolaus Bergmann die Spende für die Tafel in Emp-
fang nehmen.
Das Team des Saftladens, das in den letzten Jahren durch jüngere
Mitglieder verstärkt wurde, ist stolz auf das erfreuliche Ergebnis, zu
dem die vielen Gästen beigetragen haben. Seit Bestehen des Saftla-
den 1976 konnten insgesamt über 122.000  Euro sozialen oder kul-
turellen Einrichtungen überwiegend in der Gemeinde Bad Essen und
im Wittlager Land gespendet werden.
Zum Saftladen-Team gehören: Ingrid und Günter Wulf, Silvia und
Bert Martinpott, Anneliese und Rolf Lange, Sabrina und Karsten Mei-
er, Sebastian Klostermann, Imke Martinpott-Eickhof, Stefanie und
Florian Buddeke, Christina und Martin Wischmeyer, Lena und Tobias
Lange, Nicole Meier, Sara und Nils Kramer.

 Triathleten schwimmen zum 
Jahresabschluss 100 x 100m 

An einem Samstag Ende Dezember trafen sich fünf
Triathleten im Bohmter Hallenbad, um die, vor allem
unter Schwimmer*innen bekannte, Kult-Einheit 100
x 100m (also insgesamt 10km) zu schwimmen. Be-
gleitet und unterstützt wurden sie von anderen Abtei-
lungsmitgliedern, die die Einheit anteilig mitschwam-
men. 
Die Regeln wurden vorab klar festgelegt: Gestartet wird alle zwei
Minuten – wer also bspw. 1:15Min. für die 100m benötigt, hat 45
Sek. Pause, wer 1:45Min. schwimmt, hat 15 Sek. Pause. Aus der
Abgangszeit von 2 Min. ergibt sich die Gesamtdauer von 3:20 Std.
für 100 x 100m. Nach 40 und nach 70 wird jeweils eine kurze
Toiletten-/Verpflegungspause von etwa drei bis vier Minuten einge-
legt. Hilfsmittel, wie Flossen etc., sind nicht erlaubt. 
Um 11 Uhr fiel der Startschuss und begleitet von Musik und der
Anfeuerung einiger Fans absolvierten die Schwimmenden die ers-
ten von vielen weiteren Metern im Wasser. 

Um kurz vor halb drei hieß es
dann für David Spiekermann,
Kim Marei Kusserow, Matthias
Hüsemann, Torben Kaminsky
und Olaf Kusserow „99 – also
jetzt nur noch einmal“ und
nach den letzten Armzügen,
Beinschlägen und Rollwenden
an diesem Tag, war die Freude
großes geschafft zu haben.
Müde und kaputt waren sich
später alle einig, dass dieses
ein richtig cooles Event war
und schon am nächsten Tag
wurden, zwar noch mit schwe-
ren Armen, Ideen für die
nächste Aktion ausgetauscht. 

schuldigt.
Sein besonderer Gruß galt aber den Akteuren aus dem Altkreis Mel-
le, der Theatergruppe aus Buer, die die Stimmung der  Anwesenden
mit 2 tollen Sketchen und Darstellungen sehr versüßt haben.
Nach dem Gedenken der Verstorbenen des letzten Jahres,  sowie in
Gedanken an den Ukraine Krieg , an den Nahen Osten und anderer
Kriegsschauplätze, den Gewalttaten und Opfern  sowie die vielen
Helfer in der Not,   erfreute der Vorsitzende die Anwesenden erst
einmal mit Kaffee und Kuchen.
Nach dem guten Mahl kam der Auftritt der Regenbogenkinder, der

immer wieder durch großen Bei-
fall begleitet wurde.  Die Zeit
verging sehr schnell und plötz-
lich wurde schon das letzte Lied
gesungen.
Weiter machte dann der Vorsit-
zende mit Ehrung verdienter Mit-
glieder: Erwin Müller-Schmalge
wurde ebenso für 10 jährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet wie
auch Christa und Bernhard Sand-
fort, eine Urkunde und eine Eh-
rennadel überreichte Frau Zahn
vom SoVD Kreisverband Osna-
brück.
Für 40jährige Mitgliedschaft
zeichnete der Vorsitzende Frau
Annette Kuhlmann und Herrn
Karl-Heinz Ellermann aus, eben-
so eine Urkunde und die ent-
sprechende Ehrennadel über-
reichte Frau Zahn.

Die Personen, die 25 Jahre bzw. 50 Jahre dem SoVD Venne angehö-
ren, waren krankheitsbedingt nicht anwesend. Sie erhalten die Re-
präsentalien vom Vorsitzenden zu Hause.
Nun überbrachte  Bürgermeister Ballmeyer sein Grußwort. Er sprach
über die Entwicklung innerhalb der Gemeinde Ostercappeln, vor al-
lem aber über die Arbeiten und tollen Aktivitäten in unserer Ort-
schaft Venne. 
Nach einigen schönen Weihnachtsgeschichten und der Bekanntgabe
der Veranstaltungen und wichtigen Termine kam das Ende näher.
Mit dem Dank an alle Akteure und  Anwesenden sowie einem Weih-
nachtsgedicht schloss der Vorsitzende Heinrich Thelker diesen Nach-
mittag ab.
Es war eine sehr schöne Veranstaltung.

Sozialverband Venne ehrt seine Mitglieder  
Beim weihnachtlichen Kaffeetrinken mit Theater, Spaß und Musik 

Zu einem weihnachtlichen Nachmittag traf sich
der Ortsverein des Sozialverbandes Deutsch-
land ( SoVD ) im gut besuchten Gasthaus Bein-
ker, Vennermoor  mit über 70 Personen.
Der Vorsitzende Heinrich Thelker begrüßte die

Mitglieder und Gäste mit einem Gedicht von Marja Markow.  Beson-
ders begrüßte er die Schatzmeisterin des SoVD Kreisverbandes Os-
nabrück, Frau Marianne Zahn aus Hitzhausen, sowie den höchsten
Repräsentanten der Gemeinde Ostercappeln, Herrn  Bürgermeister
Erik Ballmeyer. Ortsbürgermeister Wilhelm Tiemeyer hatte sich ent-
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Mitglieder des Saftladens übergeben die Spende an Nikolaus Bergmann von der Tafel Rabber
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Mitgliederversammlung
am Samstag, dem 20. Januar 2024 um 20.00 Uhr

im Schützenhaus am Sportzentrum in Hunteburg ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung, Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
4. Totenehrung 
5. Genehmigung der Niederschrift vom 22.04.2023 
6. Rechenschaftsberichte 

a. Präsident 
b. Sportleitung 
c. Schatzmeister 

7. Aussprachen über die Berichte 
8. Bericht der Rechnungsprüfer und 

Entlastung des Vorstandes und erw. Vorstandes 
9. Wahlen zum Vorstand: 

a. Präsident bisher Ansgar Trentmann
1 b. 2. Vizepräsident bisher Frank Ströbel
2 c. stellv. Schriftführer bisher Fabian Ellermann
3 d. 2. Schatzmeister bisher Heiko Prokott
4 e. 3. Schatzmeister bisher Lukas Rönker
5 f.  Kommandeur bisher Cedric Kollorz
6 g. Bogensportleiter bisher Torsten Wlecke
7 h. Traditionssportleiter bisher Thomas Dultmeyer
8 i. Jugendkoordinator bisher Melanie Saatkamp
9 j. Pressewart bisher Christian Winkelmann 

10. Wahl der Rechnungsprüfer
11. Ehrungen 
12. Anträge an die Versammlung 
13. Anfragen und Anregungen 
14. Schlussworte 
Wir wünschen uns allen gute Entscheidungen für unser Schützen-
wesen sowie eine volle Versammlung in Harmonie und Fröhlich-
keit. Anträge an die Versammlung sind bis 3 Tage vor dem gesetz-
ten Termin schriftlich mit Gründen bei Ansgar Trentmann einzurei-
chen.

IHK zieht Bilanz: 
Plus bei neu abgeschlossenen Aus-

bildungsverträgen im Ausbildungsjahr
In der Region Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim erkennen wie-
der mehr Jugendliche die Chancen
einer dualen Berufsausbildung. Für

das Ausbildungsjahr 2023 registrierte die IHK Osnabrück - Emsland -
Grafschaft Bentheim 3.956 neu abgeschlossene Ausbildungsverträge.
Dies sind 1,2 % bzw. 45 Verträge mehr als im Jahr 2022. Ein Zu-
wachs konnte bei den gewerblich-technischen Berufen erzielt wer-
den (3,6 % bzw. 53 Verträge). Bei den kaufmännischen Berufen gab
es einen leichten Rückgang (- 0,3 % bzw. - 8 Verträge).
„Wir holen immer weiter auf und nähern uns jetzt dem Vor-Corona-
Niveau an. In den vergangenen drei Jahren haben wir den Vorjahres-
endwert jeweils übertroffen“, freut sich Juliane Hünefeld-Linker-
mann, IHK-Geschäftsbereichsleiterin Aus- und Weiterbildung, über
den weiteren kleinen, aber wichtigen Sprung bei den Ausbildungs-
verträgen. Die Kultusministerkonferenz hatte im Vergleichszeitraum
einen Rückgang der Schulabsolventen von etwa einem Prozent prog-
nostiziert. Vor diesem Hintergrund konnte die IHK-Ausbildung ihren
Marktanteil nicht nur halten, sondern sogar ein Stück steigern. „Trotz
der anhaltenden wirtschaftlichen Unwägbarkeiten haben die Unter-
nehmen in unserer Region die Langfristperspektive der Arbeitskräfte-
sicherung im Blick und halten deshalb weiter an ihrem Ausbildungs-
engagement fest.“
In den einzelnen Regionen des IHK-Bezirks gab es Unterschiede:
Spitzenreiter war der Landkreis Osnabrück (6,7 % bzw. 77 Verträge),
gefolgt vom Landkreis Grafschaft Bentheim (6,0 % bzw. 30 Verträge)
und dem Landkreis Emsland (3,5 % bzw. 42 Verträge). Lediglich in
der Stadt Osnabrück konnte das Vorjahresniveau nicht erreicht wer-
den (- 9,9 % bzw. - 104 Verträge).
Zu den TOP-5 nachgefragten Berufen in der Region zählen bei den
Mädchen folgende Berufe: Kauffrau für Büromanagement (199 Ver-
träge), Industriekauffrau (188 Verträge), Kauffrau im Einzelhandel
(161 Verträge), Verkäuferin (138 Verträge) und Kauffrau für Groß- und
Außenhandelsmanagement (75 Verträge). Im Jahr 2023 ist die Bau-
zeichnerin anders als im Vorjahr nicht mehr unter den TOP-5, neu
hinzugekommen ist dafür die Kauffrau für Groß- und Außenhandels-
management.
Auch bei den TOP-5 nachgefragten Berufen in der Region bei den
Jungen gab es nur marginale Veränderungen im Vergleich zum Vor-
jahr. Zu den TOP-5 zählen der Industriekaufmann (192 Verträge),
Fachinformatiker in der Fachrichtung Systemintegration (188 Verträ-
ge), Industriemechaniker (162 Verträge), Kaufmann im Einzelhandel
(123 Verträge) und Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanage-
ment (123 Verträge). Unter den TOP-5 war im Vorjahr noch die Fach-
kraft für Lagerlogistik. Im Jahr 2023 ist der Beruf in der Beliebtheitss-
kala bei den Jungen auf den 6. Platz abgerutscht. Neu hinzugekom-
men ist dafür der Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanage-
ment.
„Mit einer dualen Ausbildung gelingt den Jugendlichen in jedem Fall
ein perfekter Einstieg in den Arbeitsmarkt. Jede Bewerbung auf einen
der vielen freien Ausbildungsplätze in unserer Region lohnt sich,
denn die Karrierechancen mit einer Berufsausbildung stehen denen
mit einem Studienabschluss in nichts nach. Wer sich beruflich zum
Industriemeister, zum Fachwirt und darauf aufbauend zum Betriebs-
wirt fortbildet, kann sich mit Hochschulabsolventen vergleichen. Das
hohe Niveau dieser Fortbildungen wird durch die neuen Abschluss-
bezeichnungen zum Bachelor bzw. Master Professional ausge-
drückt“, so Hünefeld-Linkermann. Jugendliche, die eine Ausbildung
beginnen, seien zudem sofort finanziell unabhängig. So können Aus-
zubildende, die 2024 mit der Ausbildung beginnen, mit einem Min-
destlohn von monatlich 649 Euro im ersten Ausbildungsjahr rechnen.
„Im Jahr 2024 werden wir unseren Fokus auf unsere Berufsorientie-
rungsangebote und unser Ausbildungsmarketing legen. Wir nutzen
hierfür vor allem unsere im vergangenen Jahr gestartete erste bundes-
weite Ausbildungskampagne #Könnenlernen“, so Hünefeld-Linker-
mann. Ziel der Kampagne sei es, ein Lebensgefühl ‚Ausbildung‘ zu
vermitteln und in den Sozialen Medien und mit Großflächenplakaten
eine Sichtbarkeit zu erzeugen. An der Kampagne interessierte Unter-
nehmen können sich gern an die IHK wenden.
Ansprechpartner: IHK, Juliane Hünefeld-Linkermann, 
Tel.: 0541 353-410, 
E-Mail: huenefeld-linkermann@osnabrueck.ihk.de

Bahnhalt Vehrte
Vehrte – Mit den weiteren Planungen zur Reaktivierung des Bahnhal-
tes befasst sich die Initiative „Ein guter Zug für Vehrte/Ostercappeln“
am Montag, 15. Januar. Angesprochen werden sollen auch die Witt-
lager Kreisbahn sowie die Barrierefreiheit für den Bahnhof Bohmte.
Interessierte sind eingeladen 20 Uhr, Naturfreundehaus, Engelriese 1.

MfG, Johannes Bartelt, Tel.: 01706917390   



SV Wimmer von 1947 e.V.
Vorstand bedankt sich den Ehrenamtlichen

Besondere Ehrung für Jerome Kück
Am 19.12.2023 hatte der Vorstand des SV Wimmer alle
Ehrenamtlichen und Helfer rund um den Verein zu ei-
nem geselligen Abendessen in die Pizzeria Il Cavalli-
no eingeladen. Vor dem - wie immer leckeren - Es-
sen bedankte sich der 1. Vorsitzende Martin Wischmey-

er bei allen Anwesenden für die Hilfe im abgelaufenen Jahr. 
"Auf so viel helfende Hände im Verein kann man zu Recht stolz
sein", sagte er und versprach allen Anwesenden noch eine kleine
Überraschung nach dem Essen. Die Überraschung überreichten Juli-
an Unland und Pascal Halbrügge an die Ehrenamtlichen. Jeder be-
kam einen Hoodie mit seinen Initialen überreicht. Ein Geschenk
mehr als alle anderen bekam Jerome Kück, der vom NfV (Osna-
brück) zum Fußballhelden ernannt wurde. Der NfV hat besonders
engagierte Helfer diverser Vereine auserkoren, die im Januar in Buer
ausgezeichnet werden. Jerome bekam vom Verein als "Dankeschön"
ein Trikot der deutschen Nationalmannschaft.

Kilkenny Band – Kirchentour 2023/24
Irischer Balladen-Abend in der St. Nikolai Kirche Bad Essen

Am Freitag, dem 19. Januar 2024 spielt die Kilkenny Band zum 03.
Mal in der St. Nikolai Kirche Bad Essen. Auf ihrer Kirchentour prä-
sentieren sie seit 2016 jedes Jahr im Winter ein neues Programm, bei
 dem die Akustik der Kirchen stets für ein ganz besonderes Klanger-
lebnis sorgt. Nach ihrem erfolgreichen Tourauftakt im Dezember
2023, unter anderem mit Konzerten in Bohmte und Dielingen,
kommt die Band nun auch nach Bad Essen. Von der träumerischen
Ballade bis hin zum virtuosen Instrumentalstück präsentieren die 4
jungen Musiker ihre instrumentale Vielfalt auf höchstem Niveau.

Durch die charmante Moderati-
on und die regelmäßige Mitein-
beziehung des Publikums ist die
Kilkenny Band live jedes Mal ein
besonderes Erlebnis. Natürlich
gehört auch in der Kirche das
Mitsingen und Mitklatschen mit
dazu und beim Getränkeaus-
schank in der Pause darf das zum
Bandnamen passende Kilkenny
Bier nicht fehlen. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei
der Tourist-Info und in der Wie-
hen-Buchhandlung in Bad Essen
sowie online unter 
www.kilkenny-band.com.

Das Konzert beginnt um 18:00 Uhr, der Einlass startet um 17:30 Uhr
(freie Platzwahl).
Preise: VVK: 19€ (ermäßigt 16€), AK: 22€ (ermäßigt 19€)
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Willkommen Ananda: Neuer Elefanten-
bulle im Zoo Osnabrück

Dickhäuter lernt nach und nach neues Zuhause kennen
Am Mittwochmorgen, dem 20.12.23 zog Elefantenbul-
le Ananda im Zoo Osnabrück ein. Nach und nach
lernt er sein Zuhause und seine neue Elefantenherde
kennen.
Etwa viereinhalb Tonnen schwer, rund zweieinhalb
Meter Rückenhöhe – der Zoo Osnabrück hat einen
neuen Zoobewohner. Am frühen Mittwochmorgen
machte der Asiatische Elefantenbulle die ersten Schritte in sein neues
Zuhause. „Mit seinen 15 Jahren ist Ananda noch nicht ganz ausge-
wachsen, aber trotzdem schon ein stattlicher Bulle. Es ist toll, wieder
einen Zuchtbullen am Schölerberg zu haben“, freut sich Andreas
Wulftange, Zoologi-
sche Leitung. Anan-
da, mit vollem Na-
men Ananda
Yingthway, wurde
2008 in Emmen ge-
boren und lebte zu-
letzt in einer Jungge-
sellengruppe im
französischen Zoo
Maubeuge. 
Transfers wie der
von Ananda werden
über das EEP, das
Zuchtbuch der Euro-
pean Association of
Zoos and Aquaria
(Europäische Verei-
nigung von Zoos
und Aquarien,
EAZA), geregelt. Der Zuchtbuchkoordinator kennt alle Individuen ei-
ner Tierart in den am Zuchtbuch teilnehmenden Zoos und spricht
Empfehlungen für Umzüge aus. Hier spielen unter anderem Alter,
Genetik und Charakter eine wichtige Rolle. „Nachdem unser Zucht-
bulle Luka im vergangenen Herbst verstarb, starteten die Gespräche
zu einem neuen Zuchtbullen. Es bedarf je nach Tierart teilweise auch
sehr viel Vorbereitung, bis ein Transfer stattfinden kann“, erklärt
Wulftange.
Unterstützung durch französische Kollegen Den Transport begleiteten
zwei Tierpfleger aus dem Zoo Maubeuge. In den ersten Tagen waren
sie vor Ort, um Ananda die Umgewöhnung so angenehm wie mög-
lich zu machen und um den Osnabrücker Tierpflegern über den
Dickhäuter zu berichten. „Bei Elefanten ist es immer wichtig, sich
über den Charakter und das bisherige Target-Training auszutauschen.
So können wir das Verhalten des Elefanten besser einschätzen und
das Individuum besser kennenlernen sowie Training nahtlos fortfüh-
ren“, so der Biologe weiter.
Das Target-Training ist ein Training, bei dem bestimmtes Verhalten,
wie beispielsweise das Aufstellen des Fußes, durch positive Verstär-
kung geübt wird. Das hilft den Tierpflegern und Tierärzten bei Unter-
suchungen, Behandlungen und beispielsweise der Fußpflege.
Ananda wird sich nun in seinem eigenen Haus einleben und seinen
eigenen Bereich der Außenanlage kennenlernen, bevor er im An-
schluss nach und nach den Rest der Elefantenherde kennenlernen
wird: die Kühe Douanita (37 J.) und Sita (10 J.) sowie den Jungbullen
Yaro (3 J.). 
„Für Besucher wird Ananda ab und zu schon zu sehen sein, wenn er
auf seiner Außenanlage ist. Bei schlechtem Wetter wird er aber be-
stimmt schnell das Warme suchen“, so Andreas Wulftange.

Wagte bereits die ersten Blicke auf die 
verregnete Außenanlage: Ananda, der neue

Elefantenbulle im Zoo Osnabrück.
Bild: Zoo Osnabrück (Lara Holzkamp)
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Reparatur-Café Bohmte
Wir machen weiter, keine Frage!!!

Das Reparatur-Café Bohmte geht auch 2024
mit viel Energie und Freude an den Start.
Alles, was Sie tragen können, ist uns willkom-
men: kaputte Klamotten, Elektrogeräte, Spiel-
zeug, Kleinmöbel, Fahrräder, … kommen Sie
einfach vorbei und wenn Sie mögen, helfen
Sie mit oder probieren Sie unsere leckeren
Kuchen.
Auch neue Werkeler sind im Team herzlich

willkommen! Lernen Sie uns einfach und unkompliziert kennen. 
Sie finden uns jeden 3. Donnerstag im Monat zwischen 15 und 17
Uhr an der Bremer Straße 92 in Bohmte (Räume der EFG Bohm-
te)
Hier zum Ausschneiden alle Termine für ´24 auf einen Blick:
18.1.; 15.2.; 21.3.; 18.4.; 16.5.; 20.6.; 18.7.; 15.8.; 19.9.; 17.10.;
21.11.; 19.12.;
Es grüßt Sie das Werkelteam und wünscht Ihnen ein gutes, gesun-
des Jahr 2024. Karin Helm 016090740118
Hergen und Beate vor dem Berge 05471 901223  

Neue Selbsthilfegruppe: 
„Gemeinsam trauern“
Osnabrück. Am Mittwoch, 17. Januar, findet um 18
Uhr im Selbsthilfetreff Osnabrück in der Iburger
Straße 215, ein Austausch für Trauernde statt, die
plötzlich einen Elternteil verloren haben.
Menschen, die bis kurz vor ihrem Tod noch selbst-
bestimmt gelebt haben, können auch bei ihren er-
wachsenen Kindern eine große Lücke hinterlassen.

Ziel der Gruppe ist es, durch den Austausch und die gegenseitige
Unterstützung mit dem Verlust leben zu lernen. Weitere Treffen
sind an jedem ersten und dritten Mittwoch im Monat geplant. 
Nähere Informationen erteilt Ansprechpartnerin Sandra Kunkel 
(Telefon: 0178/8178426). Ebenso können sich Interessierte an die
Selbsthilfekontaktstelle wenden. 
E-Mail: selbsthilfekontaktstelle@LKOS.de. 
Eine Teilnahme ist auch ohne Anmeldung möglich.

Kolpingsfamilie Bohmte
Anmelden für Grünkohlessen 

am 19. Jan. 2024
Die Kolpingsfamilie Bohmte lädt alle
Mitglieder, Angehörige und Interessierte
am Freitag, 19. Jan. 2024, 19.00 Uhr,
zum traditionellen Grünkohlessen in das
Gasthaus Johannes Riemann ein. 
Anmeldungen bitte bis zum 14. Jan.
2024 bei Alexander Nagel, Tel. 05471/
1461 oder Irmgard Drees, Tel. 05471/8475.

Junge Hoffnungsträger der Partei
08.01.24. Wir würden uns freuen, junge Sozial-
demokraten oder solche, die es werden wollen
bzw. die Interesse an Politik haben, bei unseren
Monatstreffen an jedem zweiten Mittwoch im
Monat, im Steakhaus in Venne, um 19 Uhr begrü-
ßen zu können. 
Wir arbeiten selbstverständlich weiterhin enga-
giert für die sozialpolitischen Themen wie bezahlbarer Wohnraum,
Ausbau des Radwegenetzes, Ausbau und Kostenfreiheit der Kinder-
betreuung u.v.m. in der Gemeinde Ostercappeln.



blick und zeigte eine sehr gute Leistung. 
(IFH= Sportfährten in verschiedenen Schwierigkeitsgraden 1-2;
DM=Deutsche Meisterschaft)
Auch bei den IGP Hunden (internationale Gebrauchshunde) gab es vor-
zügliche Fährtenergebnisse. Hier konnten Heiner Pellenwessel mit Yvi
vom Hause Neubrand und Petra Mitsoupolos mit Evi von der Reet über-
zeugen. Maurice Brunsch mit seinem Malinois-Rüden Kody hatte am
Prüfungstag leider Probleme mit Fehlverweisungen, kam aber noch ins
Ziel. Sonja Hütters Namir von den Ellwanger Bergen hatte an diesem
Tag etwas anderes als Fährten im Kopf, so dass leider ein Abbruch er-
folgte. 
Zurück am Platz zeigte die Kantinen-Crew um Anke Janssen und Susan-

ne Knüppel ihr Können. Es gab leckere
selbstgemachte Erbsensuppe und Kuchen. 
Anschließend folgten auf dem Platz die
Unterordnungsprüfungen. Hier starteten
die IBGH Teams. Jörg Wolting-Dieckmann
mit seinem Bronko und Kim König mit
Yuki zeigten gute Vorführungen. 
(IBGH=Unterordnungsprüfungen in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden (1-3))
Auch in den Unterordnungsprüfungen der
IGP-Starter (internationale Gebrauchshun-
de) gab es für die zahlreichen Zuschauer
schöne Arbeiten zu sehen, auch wenn ein-
zelne Teilübungen, die nicht optimal funk-
tioniert haben, bessere Ergebnisse verhin-
derten. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die
BG Münster für das Stellen der Gruppe
(Teil der Unterordnungsübungen), teilwei-
se sogar in Formation. 
Danach eröffnete Dennis Budach mit Mot-

rip aus der Bohmter Heide den Schutzdienst mit der Spr 1 (Schutz-
dienstprüfung). Vielen Dank an Hendrik Feldscher, der hierfür die her-

vorragende Helferarbeit leistete. 
Bei den IGP-Teams (internationale Gebrauchshunde) waren auch im
Schutzdienst schöne Vorführungen zu sehen, es gab jedoch wie in der
Unterordnung Details, die bessere Punktzahlen verhinderten. 
Zum Abschluss bleibt uns noch, vielen Dank an Benno Galonska zu sa-
gen, für sein faires Richten und die tollen Besprechungen der Teams. 
Am 10.03.24 findet bei uns am Platz (Forststraße 21, Bad Essen-Wittla-
ge) die Landesmeisterschaft Weser-Ems, eine Qualifizierungsprüfung,
statt. Wir würden uns sehr freuen, wieder zahlreiche Zuschauer begrü-
ßen zu können. Hierfür sind wir noch auf Sponsorensuche. Bei Interes-
se melden Sie sich bitte gerne.
Die Ergebnisse: 
Sonja Hütter Namir von den Ellwanger Bergen 

Rottweiler FPR2 Abbruch 
Lothar Rademacher Odie vom Fuhrenblick

Rottweiler IFH 1 95 
Peter Kalinski Inja vom Venner Hof 

DSH IFH 2 90 
Sarah Garrelts Jimmy vom Deisterhorst

Rottweiler IFH 2 100 
Frank Hütter Kajou vom Belzebub

Rottweiler IFH 2 99 
Peter Kalinski Rokko L

Labrador IFH 2 Abbruch 
Heiner Pellenwessel Yvi vom Hause Neubrand 

Rottweiler IGP2 98/85/85 
Petra Mitsoupolos Evi von der Reet  

Rottweiler IGP3 97/77/75 
Maurice Brunsch Crazy Fly’n Dogs Komma

Malinois IGP 3 77/88/88 
Jörg Wolting-Dieckmann Bronco 

Mix IBGH 1 89 
Kim König Yuki 

Mix IBGH 2 86 
Dennis Budach Motrip aus der Bohmter Heide 

Rottweiler Spr 1 95 
BG Bad Essen    
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Gemeinde Bohmte
Ernennung Stv. Gemeindebrandmeister

der Freiwilligen Feuerwehr Bohmte 
In einer kleinen Feierstunde im Sitzungs-
saal des Rathauses der Gemeinde Bohmte
konnte dem neuen und bisherigen Stv.
Gemeindebrandmeister Herrn Robert Fort-

mann die Ernennungsurkunde für weitere 6 Jahre im Ehrenbeamten-
verhältnis für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Bohmte über-

reicht werden.
Zuvor hatten die Mitglieder des Gemeindekommandos einstimmig
die bisherige Führungskraft für eine weitere Amtsperiode vorgeschla-
gen und auch der Kreisbrandmeister hatte dem Vorschlag zuges-
timmt. Der Gemeinderat ist dem Vorschlag gefolgt und hat einstim-
mig die Ernennung beschlossen. Bürgermeister Markus Kleinkauertz
sprach Herrn Fortmann seinen großen Dank für die intensive ehren-
amtliche Arbeit zur Führung der Feuerwehr in den letzten  Jahren aus
und bedankte sich, dass sich Herr Fortmann erneut zur Wiederwahl
gestellt hat. Der Gemeindebrandmeister Martin Niermann sowie Ver-
treter des Gemeindekommandos und der Politik sprachen die herz-
lichsten Glückwünsche zur Wiederwahl aus, verbunden mit dem
Wunsch, auch weiterhin erfolgreich und gut zum Wohle der Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Bohmte zusammen zu arbeiten. 

Herbstprüfung BG Bad Essen
Am 26.11.23 hatten wir in unserer Bezirksgruppe
Bad Essen des ADRKs unsere diesjährige Herbstprü-
fung. Als Leistungsrichter konnten wir Benno Ga-
lonska begrüßen. Prüfungsleiterin war Nicole Hoh-
nen. 
Insgesamt nahmen an der Prüfung 12 Teams in den
unterschiedlichsten Prüfungsstufen teil. 
Nach der Begrüßung durch unsere 1. Vorsitzende
Maike Kemper und der Chipkontrolle der Hunde,

ging es in das Fährtengelände. Dort hatte Fährtenleger Marc Schubert
bereits hervorragende Arbeit geleistet, dies spiegelte sich dann auch in
den Ergebnissen wider. Ein riesiges Dankeschön geht an die Landwir-

tinnen Christiane Richter und Kirsten Otto-Knapp, die das tolle Gelän-
de zur Verfügung stellten. 
Nun gingen die Teams an den Start. Frank Hütters Kajou vom Belzebub
und Sarah Garrelts Jimmy vom Deisterhorst konnten in der IFH 2 mit
vorzüglichen Ergebnissen Tickets für die nächste ADRK-IFH DM ziehen.
Auch Peter Kalinski mit seiner Inja vom Venner Hof zeigte eine sehr
gute Arbeit. Sein Labrador Rokko war leider etwas eigenwillig, sodass
Peter die Fährte abbrach. 
In der IFH 1 versuchte sich Lothar Rademacher mit Odie vom Fuhren-

Petra Mitsoupolos mit Evi von der Reet (Fährte)

Jörg Wolting-Dieckmann mit Bronko (Unterordnung)
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Gesundheitstreff Lemförde stellt das
Programm für 2024 vor

Lemförde – Achtmal im neuen Jahr wird der Rittersaal des Amtsho-
fes in Lemförde zum Lernort für Menschen, die ihre Gesundheit
optimieren und alternative Heilweisen erlernen wollen. Die drei
Organisatorinnen des Gesundheitstreffs in Lemförde Karin Framke,
Annegret Jaquet-Nitschke und Anne Hoppe füllen seit Jahren die
Lücke zwischen Schulmedizin und alternativen Heilmethoden
durch ihre Vortragsangebote. Es wird neue Vorträge zu unter-
schiedlichen Themen geben. Vor und nach der Pause (Juli, August,
September) findet jeden zweiten Mittwoch im Monat ein Vortrag
mit unterschiedlichen Referenten und Themen jeweils von 19 bis
20.30 Uhr statt.
Einen magischen Abend verspricht Andrea Diekmann aus Dinkla-
ge am 14. Februar. Das Thema heißt „Ahnenheilung“ und traut
sich, auf Probleme zu schauen, die sich über Generationen in der
Familie fortsetzen. Diekmann erläutert die Methode der „Matrix-
Moments Quantenheilung“, die in der Lage sei, verkrustete Muster
aufzubrechen. „Mit der Methode ist Leben jederzeit von innen
nach außen neu gestaltbar“, so Diekmann.
Die Yurashi-Therapie mit Wurzeln aus traditionellen japanischen
Heilverfahren ist laut Silke Klönne in der Lage, ungesunde Mus-
kelkontraktionen zu lösen. „Die Behandlung ist sanft und sicher
für alle Altersklassen, vom Baby
bis zum Greis“, sagt Klönne. Ihr
Vortrag läuft am 13. März im Rit-
tersaal.
Andreas Seebeck ist Trauma-The-
rapeut aus Lohne. In seinem Er-
lebnisabend am 10. April refe-
riert er über neue Methoden zur
Behandlung posttraumatischer
Belastungsstörungen. „Die
Traumaforschung hat in den letz-
ten Jahren enorme Fortschritte
gemacht“, sagt der Referent und
bezieht sich auf die neue Tech-
nik, die die Neuroplastizität des
Gehirns nutzt, um die Belas-
tungsstörung aufzulösen. „Nach
Karl Dawson ist es möglich, sei-
nem jüngeren Ich in der Vorstel-
lung nachträglich zur Hilfe zu
kommen, um ein aktuell besseres
Lebensgefühl zu ermöglichen.“
Gaby Kolbeck hat einen span-
nenden Lebenslauf: Die in Lohne
lebende Referentin ist Coach für
Frauen und Familien und schaut
auf einen differenzierten Lebens-
weg, der sie über den Tellerrand
schauen lässt. Sie arbeitete in der

Jugendpflege, am Theater und ist Fachkraft für Ermutigungspädago-
gik. Am 8. Mai möchte sie die Methode „AccessBars“ für mehr
Freude und Leichtigkeit im Leben vorstellen. Access Bars sind 32
Punkte am Kopf, die durch sanfte Berührung aktiviert den Verstand
beruhigen, den Geist frei und klar machen und den Körper ent-
spannen lassen.
Bevor es im Juli in die Som-
merpause geht, befasst sich
Irene Becker aus Bohmte am
12. Juni mit dem Thema
„Mein inneres Licht leuchten
lassen“ und appelliert an die
Fähigkeit des Menschen, zu
erkennen, dass Gesundheit
und Freude in einem selbst
liegen. „Jeder Mensch kommt
als kleiner Juwel zur Welt“ -
das ist ihr Ansatz. Sie stellt
die Frage, warum das Leuch-
ten in den Augen der Erwach-
senen verschwindet, je älter
man wird. Becker ist Lehrerin
für essenzielle Psychologie.
Am 9. Oktober heißt es dann
für die Gäste: Genau hin-
schauen. Anette Damm ist
Face-Reading-Coach und er-
klärt, wie man mit einem lie-
bevollen Blick ins Gesicht Fragen wie „Warum verstehe ich ihn
oder sie nicht“ auflösen kann. Vereinfacht gesagt, geht es um die
altbekannte „gute Menschenkenntnis“ durch genaues Beobachten
seines Gegenübers.
Heilpraktikerin Esther Noël aus Bissendorf beschäftigt sich am 13.
November mit der Darmgesundheit. Sie gibt Tipps zur naturheil-
kundlichen Therapie und führt in die Ursachendiagnostik ein.
Last but not least ist Klangtherapeutin Angelika Feyerabend zu
Gast im Rittersaal: Am 11. Dezember lehrt sie den Umgang mit
der Klangschale, das richtige Klingen und Schwingen. „Ich erkläre,
wie Sie Ihre Klangschale anspielen und auf den Körper aufsetzen“,
so die Referentin. 

Wiedersehen und Weiterbilden: 
VWA startet „Alumni Academy“

Die Verwaltungs- und Wirt-
schafts-Akademie Osnabrück -
Emsland - Grafschaft Bentheim
gGmbH (VWA) startet im Febru-

ar 2024 ein neues Angebot für ihre Absolventen und Studenten:
die „VWA-Alumni Academy“. Damit will sie die berufliche und
private Vernetzung unter ihren Absolventen und Studenten fördern
und ihnen zugleich branchenübergreifende Weiterbildungen er-
möglichen.
„Wir hören von unseren Absolventen oft, dass während des Studi-
ums an der VWA Freundschaften und Netzwerke entstanden sind,
die weit über den Abschluss hinaus halten“, berichtet VWA-Ge-
schäftsführerin Sonja Splittstößer. In der Academy sollen sie eine
Plattform für ein Wiedersehen und für ihre Weiterentwicklung fin-
den.
Im Jahr 2024 können sich die Teilnehmer in sechs jeweils einzeln
belegbaren Seminaren mit der Arbeitswelt der Zukunft beschäfti-
gen. Vom Grundlagenseminar „New Work“ über „Agiles Projekt-
management mit Scrum“ bis hin zum Training von Verhandlungs-
techniken und dem Einsatz von KI im Berufsalltag bietet die VWA
dabei ein vielseitiges Angebot. Werden alle Seminare belegt, kann
ein IHK-Zertifikat erreicht werden.
Weitere Informationen: VWA, Sonja Splittstößer, Tel.: 0541 353-
499, E-Mail: splittstoesser@osnabrueck.ihk.de oder unter 
vwa-osnabrueck.de

Lechner zu den anhaltenden Protesten
der Landwirtinnen und Landwirte:

08.01.24.   „Wir stehen an der Seite unserer friedlich
protestierenden Bäuerinnen und Bauern. Die Bundesre-
gierung muss die geplanten Kürzungen bei der Unter-
stützung unserer Landwirtinnen und Landwirte komplett
zurückzunehmen. Sie tragen schon sehr viele zusätzli-
che Kosten und dürfen nicht noch mehr belastet wer-
den, damit die Produktion gesunder Lebensmittel dauer-
haft in Deutschland erhalten bleibt.“       



Wittlager Weihnachts-Engel unterwegs
zu den Senioren der Ortschaft Wittlage

Ein außergewöhnliches Jahr 2023: Eigentlich sollten wie vor der Pan-
demie die Senioren-Nachmittage der Ortschaft Wittlage wieder im
DRK-Sozialzentrum, Lindenstraße 193, stattfinden. Doch diesmal
gab es bei den Mitgliedern des Ortsrates und dem Team der freiwilli-
gen Hilfskräfte Ausfälle durch Krankheiten oder persönliche, nicht
vorhersehbare Schicksalsschläge, Todesfälle. Kurzum: Dorfnachmitta-
ge, eine Sitzung des Ortsrates und die jährliche Adventsfeier fielen
aus den besagten Gründen aus. Ortsbürgermeister Frank Bornhorst
wendet sich stellvertretend mit einem „Weihnachtsbrief“ an die bis-
herigen Teilnehmer der Dorfnachmittage, erklärt die Gründe für den

Ausfall von
Veranstaltun-
gen und lässt
diesen Brief
mit süßen
Weihnachts-
gaben von
zwei „Weih-
nachts-En-
geln“, Orts-
ratsmitglied
Marlen Klein-
schmidt,
selbst seit kur-
zem Witwe,
mit ihrer
Tochter Steffie
an die betrof-
fenen Bürger
überbringen.
Der Ortsrat
Wittlage hat
die verdienten

Einwohner folglich nicht vergessen und wünschte allen ehrenamtlich
für die Ortsgemeinschaft Tätigen eine frohe und gesegnete Weih-
nacht. Dieses ehrenamtliche Engagement wird auch für das neue
Jahr 2024 für die Belange der Ortschaft Wittlage erbeten. Falls ir-
gendjemand als Berechtigter nicht von den „Weihnachts-Engeln“ be-
sucht wurde, so könnte dies dem Datenschutz geschuldet sein, denn
die Gemeinde darf selbst den Ortschaften für dienstliche Zwecke
nicht mal mehr Namen und Altersangaben der Ortseinwohner mittei-
len.

Maschinen nach
Ägypten verschifft
werden.
Der ev.-luth. Kir-
chenkreis Bram-
sche, das Diakoni-
sche Werk des Kir-
chenkreises, sowie
die ev.-luth. Kir-
chengemeinde St.
Nikolai, Bad Essen
und einzelne Spen-
der brachten nun-
mehr einen Fracht-
kostenzuschuss von
2.000 € zusammen.
Bei einem Besuch
am 21.12.2023
überbrachten die
Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes der
St.-Nikolai-Ge-
meinde Erna Gott-
wein-Kohl, Timon
Lachmann und Pastor i. R. Klaus Haasis diesen Zuschuss im Kloster
Brenkhausen. Bischof Dr. Anba Damian empfing seine Gäste mit ori-
entalischer Gastfreundschaft. Nach einem „kurzen“ Gottesdienst von
gut einer Stunde und einem Mittagessen im Kloster konnte dann die
Spendenübergabe erfolgen (siehe Foto!). Nach den Worten des Bi-
schofs sollen die Pflegemittel im von der koptischen Kirche betriebe-
nen Krankenhaus des Heiligen Markus in Alexandria ihren willkom-
menen Dienst tun. Dabei betonte der Bischof, der selbst viele Jahre
in Deutschland als Oberarzt der Radiologie tätig war, dass Dinge, die
in Deutschland ausgemustert würden, in Ägypten immer noch einen
unschätzbaren Wert darstellten.

Frachtkostenzuschuss zur 
Verschiffung gebrauchter Pflegebetten

usw. nach Ägypten
Im August 2023 wurde eine ganze LKW-Ladung gebrauchter Pflege-
betten, Rollstühle, Rollatoren und anderer Hilfsmittel kostenfrei
durch die Spedition KOCH International aus Osnabrück nach Bor-
gentreich im Altkreis Warburg (WesM.) transportiert. Das ELK berich-
tete darüber in seiner Ausgabe vom 19.08.2023. P. i. R. Klaus Haasis
aus Bad Essen hatte seine Kontakte zum koptischen Bischof Dr. Anba
Damian, Kloster Brenkhausen bei Höxter, genutzt, um diese ge-
brauchten PflegearIkel vor der Verschrottung zu bewahren und dort
hinzubringen, wo solche Dinge dringend gebraucht werden. KOCH-
InternaIonal Mitarbeiter Timon Lachmann, Wimmer, hatte in seiner
Firma einen kostenlosen Transport nach Borgentreich vermittelt, wo
die koptische (= ägypIsche) Kirche in einer ehemaligen Kaserne zur
Zeit ein Flüchtlingslager betreibt.
Borgentreich ist aber nur eine Zwischenstation. Von dort aus sollen
diese Pflegemittel zusammen mit anderen brauchbaren Geräten und
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Zwei „Weihnachtsengel“, Marlen und Steffie Klein-
schmidt, entsandt vom Ortsrat Wittlage zu den Senio-
ren der Ortschaft, überbrachten den Weihnachtsgruß.

Foto: Eckhard Grönemeyer

Bischof Dr. Anba Damian bei der Vorbereitung
des „kurzen“ Gottesdienstes

Erfolgreiche Sternsingeraktion 
in Bohmte

Auch im Jahr 2024 können alle Beteiligten an der Sternsingeraktion
in Bohmte auf einen tollen und erfolgreichen Tag zurückblicken.
Am Fest der Heiligen drei Könige am 06. Januar zogen 61 Sternsin-
ger mit 27 Begleitern in 17 Gruppen durch Bohmte, um den besuch-
ten Haushalten den Segen zu bringen und Geld für Kinder in Not zu
sammeln. Das Motto der bundesweiten Sternsingeraktion lautete in
diesem Jahr: 
GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE 
- IN AMAZONIEN UND WELTWEIT

Trotz des Nieselregens, der die Gruppen fast durchgehend begleitete,
ließen es sich die Kinder nicht nehmen, so viele Haushalte wie mög-
lich zu besuchen. Dabei kam es durchaus vor, dass ihnen die Se-
gensaufkleber ausgingen. Was ihnen dabei aber nicht ausging, war
die gute Laune.
Der Fleiß wurde belohnt. Das vorläufige Endergebnis beläuft sich auf
8.000,00 Euro. Der endgültige Betrag wird noch bekannt gegeben.
Das Organisationsteam bedankt sich ganz herzlich bei allen Spen-
dern, den Sternsingern und ihren Begleitern.

Die Sternsinger formieren sich zum Einzug in den 
Aussendungsgottesdienst Foto: David Ellermann
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Wohnungslosen jungen Menschen 
ein Zuhause geben

MaßArbeit unterstützt mit dem Bundes-Projekt „#JustBest!“ 
die soziale und berufliche Integration von Betroffenen 

Landkreis Osnabrück. Heute bei
Verwandten übernachten, mor-
gen die Nacht beim Freund ver-
bringen und wo übermorgen das

Bett aufgeschlagen wird, steht noch in den Sternen: Für manche jun-
ge Menschen im Landkreis Osnabrück, so genannte „Wohnungshop-
per“, ist das bittere Realität. Auf dem angespannten Wohnungsmarkt
haben sie zudem geringe Chancen, langfristig eine Bleibe zu finden.
„Ohne sichere Unterkunft gibt es für die Betroffenen aber kaum eine
soziale oder gar berufliche Perspektive. Daher ist es ganz wichtig,
den jungen Menschen in diesen schwierigen Lebenslagen ein Zu-
hause zu geben. Mit unserem Projekt ,#JustBest!‘ wollen wir sie auf
ihrem Weg in die Selbstständigkeit begleiten und so frühzeitig Woh-
nungslosigkeit verhindern“, betont Lars Hellmers, Vorstand der Maß-
Arbeit. Dabei ist die Unterstützung bei der Suche nach einer Woh-
nung durch das Übergangsmanagement Schule-Beruf der MaßArbeit
nur eine wertvolle Hilfe von vielen. 
„#JustBest!- Jugend stärken – Brücken in die Eigenständigkeit“ ist ein
Projekt des Bundes für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, das
jetzt von der MaßArbeit umgesetzt wird. Es richtet sich an Jugendli-
che und junge Erwachsene bis 27 Jahren, die oftmals keine familiäre
oder institutionelle Anbindung haben. Hinzu kommen vielfach gerin-
ge oder gar fehlende zwischenmenschliche Beziehungen, Schulden
oder ein allgemein schwieriger Umgang mit Geld. „Wir wollen
nicht, dass die jungen Menschen trotz dieser Probleme durch das
Raster fallen. Durch das Projekt und die personelle Verstärkung kön-
nen wir gezielter auf ihre Bedürfnisse eingehen“, erläutert Lars Hell-
mers. Das Projekt unterstützt Kommunen dabei, lokale Angebote für
Jugendliche und junge Erwachsene zu initiieren, die Hilfe beim
Übergang in die Selbstständigkeit benötigen oder die von Woh-
nungslosigkeit bedroht oder betroffen sind.
Nach den Worten von Janika Günter, die „#JustBest!“ bei der MaßAr-
beit betreut, ist der Mangel an Wohnraum im Osnabrücker Land eine
der Herausforderungen: „Anzumietende Wohnungen liegen im länd-
lichen Raum vor allem in privaten Händen. Sie sind eher auf Famili-
en ausgerichtet und haben eine entsprechende Größe und Auftei-
lung. Selten sind diese für Wohngemeinschaften geeignet. Für allein-
stehende Personen sind sie oft zu teuer in der Miete und im Unter-
halt.“ Hinzu komme die mitunter eingeschränkte Anbindung an den
öffentlichen Nahverkehr auf dem Land: „Berufliche und private Akti-
vitäten werden so zusätzlich erschwert.“ 
Berufliche und soziale Perspektiven möchte Janika Günter eröffnen,
indem sie auf die Betroffenen zugeht: „Gerade benachteiligte junge
Menschen können fast ausschließlich nur durch aufsuchende Arbeit
angesprochen und aktiviert werden. Angebote und Maßnahmen, die
die Eigenständigkeit fördern und eine selbstbestimmte Lebensführung
fördern, sind gefragt.“ Das ist zum Beispiel eine niederschwellige
Werkstattarbeit mit sozialpädagogischer Begleitung und tagestruktu-
rierender Arbeit, wie sie bei sechs
Trägern dezentral im Landkreis
Osnabrück durchgeführt wird.
Durch eine stärkere Anbindung an
die Werkstatt und die praktischen
Angebote, wie gemeinsames Es-
sen, die Möglichkeit zu waschen
oder auch nach und nach in den
Werkstätten einer Tätigkeit nach-
zugehen, sollen die jungen Men-
schen Schritt für Schritt an den
Ausbildungsmarkt herangeführt
werden. „Bei ,#JustBest!‘ bleiben
wir, insbesondere an den Über-
gängen, an den jungen Menschen
dran. Ich freue mich, gemeinsam
mit ihnen den Schritt in die Eigen-
ständigkeit zu machen“, verspricht
Janika Günter.        

Schützenverein Bohmterheide von 1932 e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung

Termin: Freitag, den 19. Januar 2024, Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Schützenhalle Bohmterheide
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Mitteilungen und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
3. Entgegennahme des Jahresberichtes
4. Entgegennahme des Kassenberichtes
5. Berichte der Spartenleiter
6. Berichte der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
9. Antrag auf Gründung einer Jungschützen-

gruppe im Schützenverein Bohmterheide
10. Beschlüsse über Termin und Festfolge für das Schützenfest 2024
11. Ehrungen und Auszeichnungen
12. Jubiläum 950 Jahre Ortschaft Bohmte
13. Verschiedenes (Termine und Veranstaltungen 2024)
Anzug: Schützentracht
Weitere Informationen und Termine erhaltet Ihr unter
www.schuetzenverein-bohmterheide.de

Geplante Veranstaltungen & Termine für das Jahr 2024
Liebe Schützenschwestern, Schützenbrüder, Freunde und Gäste un-
seres Vereins
Folgende Termine und Veranstaltungen sind geplant:
- Mitgliederversammlung Freitag, den 19.01.2024 um 20:00
- Winterfest/Hüttenzauber bei Riemann (öffentlich) 

Samstag, den 27.01.2024 ab 20:00
- Kinderkarneval in unserer Halle (öffentlich) 

Sonntag, den 11.02.2024 ab 14:00
- Vereinsmeisterschaft zwischen dem 11.04.2024 

und 25.04.2024
- Kommersabend Freitag, den 17.05.2024
- Schützenfest in der Bohmterheide (öffentlich) 

Samstag und Sonntag, den 18. + 19.05.2024
- Schützenfestausklang Freitag, den 24.05.2024
- Stemwederberg-Verbandsfest in Stemshorn 

Sonntag, den 16.06.2024
- Ferienspiele (öffentlich) Samstag, den 22.06.2024
- Volksradfahren (öffentlich) Sonntag, den 11.08.2024
- Dorfpokalschießen (öffentlich) Freitag, den 20.09.2024 

ab 18:00
- Erbsensuppenessen Freitag, den 11.10.2024 um 19:00
- Preisdoppelkopf (öffentlich) Freitag, den 08.11.2024 um 19:30
Über die Art der Durchführung eines Weihnachtsbratenschießens
informieren wir im Laufe des Jahres.
Aktuelle Informationen zu den geplanten Terminen erhaltet Ihr über
www.schuetzenverein-bohmterheide.de Der Vorstand   

Trauertreff am Johannislabyrinth
Unter dem Thema „Gegen die Kälte“ fin-
det das monatliche Treffen für alle Trauern-
den am Freitag, 26.01.2024 um 15 Uhr
statt. 
Treffpunkt ist wahlweise direkt am Johan-
nislabyrinth oder bereits um 14:45 Uhr
am Friedhofseingang an der Magdalenen-
straße. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Hospiz unter 0541 350 55 40
oder im Internet unter www.osnabruecker-hospiz.de
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Die Tafel Rabber sagt von Herzen 
„Danke“

Es gibt so viele Dinge, die man nicht mit Geld bezahlen kann,
wohl aber mit einer kleinen Aufmerksamkeit, einem Lächeln oder
einem guten Wort. Ein Dankeschön, das von Herzen kommt, ist
oft mehr wert als ein großes Geschenk. Danke für die Unterstüt-
zung,  besonders jetzt zur Weihnachtszeit.
- der Wunschbaumgruppe, initiiert von Sonja Klinke und 

Daniela Moog
- dem Lea Wiehengebirgs Lions Club
- der Marmeladenbude
- der Saftbude

der Ökumene Bad Essen
- den Kirchengemeinden in Bad Essen und Umgebung
- der Lintorfer Grundschule mit ihren Schülern und der 

Elternschaft
- 3M mit dem Azubi-Projekt
- dem Landfrauen Verein
- der Bäckerei Schmidt
- dem Gymnasium Bad Essen
- Tabita 
- und allen Privat- Personen
Viele von Ihnen unterstützen uns das ganze Jahr hindurch. Danke
für Ihr aufrichtiges Interesse an unserer Arbeit und die wertschät-
zenden Gespräche bei der Spendenübergabe.
                                                      Das Team der Rabber Tafel   

Der Azubi von 3M und Herr Bergmann von der Tafel in Rabber

Life House Jam
Montag, 15. Januar 2024   19.00 Uhr

Life House, Stemwede-Wehdem 
Eintritt frei. Am Montag, dem 15.
Januar, um 19 Uhr, findet wieder
eine „Life House Jam“ statt. Die Be-
sucher können sich auf magische
Momente freuen. Wenn Musiker
ungezwungen aufeinander treffen,
um sich ihrer Passion hinzugeben,
entsteht fast immer etwas Besonde-

res. Mit zahlreichen Musikern gleichzeitig auf der Bühne hat-
ten auch die Besucher ihre helle Freude an den bisherigen Ses-
sions. Der Eintritt ist frei.
Die Jam-Session lädt alle Musiker, egal ob Anfänger oder Profi,
ein, sich mit anderen Musikern auf der Bühne auszutauschen.
Es gibt es keinen stilistischen Rahmen. Erlaubt ist, was gefällt.
Die Session steht allen Musikern und Sängern offen. Egal, ob
sie gerade erst angefangen haben oder studierte Musiker sind.
Bei der „Life House Jam“ geht es darum, verschiedene Men-
schen zusammenzubringen. Dass diese unterschiedliches Kön-
nen mitbringen, ist klar. Anfänger oder Profi – beim Musizieren
passen alle zusammen!
Auch Besucher, die selbst keine Musik machen, sondern nur
die Musik genießen möchten, sind herzlich eingeladen.
Ansprechpartner für interessierte Musiker ist Rüdiger Lusmöller
unter 0162-2652871 oder ruediger.lusmoeller@gmail.com. 



23

Aushilfe/Minijob – Betriebliches 
Gesundheitsmanagement (m/w/d)

· Am Standort Bad Essen - Dahlinghausen
· Beginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
· Arbeitszeiten selbstständig einteilbar
· Übernimm u.a. das Auffüllen unserer

Spendersysteme (Hautschutz, Ersthelfer-
Verbandskästen, Desinfektionsspender, etc.)
sowie vertretungsweise der Getränkeautomaten

Bewerbungen unter:

www.kb-jobs.de
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Wanderwege in Wald und Flur über private
Flächen, die nicht als Freizeitwege 

gewidmet sind – wer haftet bei Schäden?
Es gibt Forstflächen, die dem Staat gehören und solche, die privaten
Waldbauern im „Wittlager Land“ gehören. Waldbauer war die ein-
heitliche Bezeichnung früher, heute heißt es im maßgeblichen „Ge-
setz über den Wald und die Landschaft“ vom 21. März 2022
(NWaldLG) gendergerecht und geschlechtsneutral „Waldbesitzen-
de“. Anfangs sicher gewöhnungsbedürftig, aber sicher ein Anliegen
der jetzigen Ministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten.
Das Eigentum wird nach Art. 14 GG gewährleistet, aber Eigentum
verpflichtet. Sein Gebrauch soll zugleich der Allgemeinheit dienen.
Wenn jetzt jemand als Wegeabkürzung über ein Wohngrundstück
läuft, will der Eigentümer dies auf Dauer sicher nicht dulden und er
zieht einen hohen Zaun, unüberwindbar. Hier pocht der Eigentümer
auf sein ausschließliches Nutzungsrecht.
Anders ist die Rechtslage im Wald und in der Feldflur. Der Eigentü-
mer der Flächen, die dauerhaft als Wanderwege in Anspruch genom-

men werden, erbringt quasi ein „Sonderopfer“; er zahlt die anteilige
Grundsteuer A an die Gemeinde und er zahlt Beiträge an den jewei-
ligen Unterhaltungsverband Nr. 70 „Obere Hunte“, der das Nieder-
schlagswasser ableitet. Einen Kostenersatz gibt es in der Regel nicht.
Nach § 24 Abs. 1 des NWaldLG darf „jeder Mensch“ die freie Land-
schaft betreten und sich erholen. Dieses Recht findet seine Grenze in
einer für die Grundbesitzer unzumutbaren Nutzung. Das Begehen
darf auch mit Krankenfahrstühlen ohne Motorkraft erfolgen.
Im § 25 wird das Befahren mit Fahrrädern ohne Motorkraft auf tat-
sächlich öffentlichen Wegen gestattet. Was sind nun öffentliche
Wege? Straßen und Wege, die mit schriftlicher Zustimmung oder
Duldung des Waldbesitzenden für den öffentlichen Verkehr genutzt
werden. Was ist mit den jetzt von der Zahl fast überwiegenden E-Bi-
kes, die allerdings nicht ausschließlich von einem Motor angetrieben
werden. Reiter müssen in der freien Landschaft bei Ausritten ihre Tie-
re kennzeichnen und andere Regeln beachten.
Wichtig das Rücksichtnahme-Gebot im § 29 NWaldLG. Es heißt:
Wer Grundstücke nach §§ 23 – 28 betritt, darf die Waldbesitzenden
und andere Personen nicht schädigen, gefährden oder belästigen.
Gibt es Schutzhütten am Waldrand, so darf die Umgebung als priva-
te Waldfläche nicht vermüllt werden. Gäbe es einen verdeckten Dro-
genplatz und Spritzen mit Verletzungsgefahr für Dritte, oder würden
Grillfeten mit offenem Feuer veranstaltet. Denkbar, dass es bei Wald-
randflächen unterhalb Weide- oder Grünlandflächen gibt und die
Tiere trotz Verbot gefüttert oder gescheucht werden. Oder Glasfla-
schen auf der Weidefläche zerschlagen werden, so dass sich Weide-
tiere verletzen könnten. Das Betretungsrecht wird nach § 24 nur dem
„Mensch“, dort nicht dem Hund als treuen Wandergefährten einge-
räumt. Später ist jedoch von der jederzeitigen Leinenpflicht auf den
fremden Waldgrundstücken die Rede. Denklogisch dürften ohne Zu-
stimmung des Waldbesitzenden womöglich keine Waldpilze oder
wilde Brombeeren gepflückt oder Sträucher abgeschnitten werden.
Früher gab es „Holzsammelscheine“ für am Boden liegendes Zweig-
holz. Heute ist Holz als Brennstoff politisch nur noch geduldet, ei-
gentlich soll das Bodenholz verrotten.
Wer im Wald unterwegs ist, sollte die Haftungsregel kennen – nach §
30 NWaldLG
Wer von den Betretungsrechten nach §§ 23 – 28 Gebrauch macht,
handelt auf „eigene Gefahr“. Die Waldbesitzenden haften insbeson-
dere nicht für 1) natur- oder waldtypische Gefahren durch Bäume
(Sturmbruch von Ästen, umstürzende Bäume); 2. Natur- oder waldty-
pische Gefahren durch den Zustand von Wegen (rutschige oder bei
Frost und Schnee glatte Wege, hervorstehende Baumwurzeln an der
Oberfläche als Sturzfallen, überwuchernde Dornen z.B. von Wild-

brombeeren, Stechpalme); 3. Aus der Bewirtschaftung der Flächen
entstehende Gefahren (Holzstapel können ins Rutschen geraten, tie-
fe Fahrspuren von Forsternte-Maschinen, dem Harvester, oder bei
der Holzabfuhr, Lärm u.a.)
Der Haftungsausschluss gilt nicht, wenn der Waldbesitzende Scha-
densquellen „vorsätzlich“ geschaffen hat (etwa eine nicht erkennba-
re Grube im Wegebereich). Wohl eher selten anzutreffen. Wenn ein
Dritter etwa einen sturzgefährdeten Baum feststellt, so kann er den
Waldbesitzenden informieren, aber nicht in Selbsthilfe Bäume am
Wegesrand vorsorglich fällen. Gemeinde oder Forstämter können
evtl. bei der Feststellung der Waldbesitzenden helfen.
Waldbesitzende dürfen die Ausübung des Betretungsrechtes nach §
31 NWaldLG durch Verbote und Sperren einschränken. Gibt es etwa
am Weg sturzgefährdete Bäume und die angrenzende Ackerfläche
mit Getreide im Aufwuchs bestellt, kann der Waldbesitzende den
Weg zunächst für eine Woche durch Zeichen, Zäune oder sonstige
Barrieren sperren. Im Beispiel wäre es angezeigt, dass nach der Ab-
erntung des Getreides die abgängigen Bäume zeitnah gefällt wer-
den. Die Sperrungen sind zulässig zur Abwehr von Gefahren für
Leib und Leben, zur Brandverhütung und zum Schutz der Waldbesit-
zenden oder anderer Personen vor Belästigungen und Schäden, ins-
besondere bei übermäßig häufiger Benutzung. Denkbar hier Gelage
mit offenem Feuer, wilder Müll mit Gefährdungspotential für
Mensch und Weidetiere. Sollen die Verbote mit Zäunen und Sperren
länger als eine Woche wirken, ist die Genehmigung der Waldbehör-
de erforderlich. Diese Genehmigung ist (zwingend) zu erteilen,
wenn die Voraussetzung einer Gefahr für Leib und Leben vorliegt.
Nach § 34 ist es verboten, unbefugt (also der Dritte, der Wanderer)
Bäume, Hecken, Sträucher, Pflanzen und Früchte ohne vernünftigen
Grund zu beschädigen. Also in Selbsthilfe Wege freizuschneiden,
dürfte grenzwertig sein, da das Betretungsrecht nicht exakt eine z.B.
gradlinige Wegeführung voraussetzt.
Freizeitwege dürfen von den Gemeinden bestimmt werden, über pri-
vate Waldflächen nur mit schriftlicher Zustimmung der Grundeigen-
tümer zu Gunsten der Gemeinde. Die Betroffenen können auf deren
Verlangen eine Entschädigung für den Rechtsverlust und die Vermö-
gensnachteile von der Gemeinde erhalten. Deshalb gibt es ausge-
wiesene Freizeitwege eher selten, die Holzabfuhrwege sind oft nach
Straßenrecht gewidmete Wirtschaftswege. Hier gilt eher das Straßen-
recht.

Die Waldschutzgenossenschaften im Wittlager Land vertreten die In-
teressen der „Waldbesitzenden“, soweit es sich um die privaten
Waldbesitzer handelt. Sie leisten einen wichtigen Beitrag für die Be-
ratung und die Fortbildung sowie Empfehlungen für die Bewirtschaf-
tung. Die Waldschutzgenossenschaften finanzieren sich über einen
Mitgliedsbeitrag. Die Bad Essener WSG hat eine eigene Homepage,
federführend der Vorsitzende und Geschäftsführer Martin Ohmä-
scher. Homepage-Link: www.wsg-badessen.de

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag
ist dauerhaft auf der Homepage „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“
www.clva.de im Virtuellen Lesersaal in der Rubrik „1. Brauchtum in der Land-
wirtschaft“ veröffentlicht.

Für die Bereitstellung auch einer schmalen Wanderwegefläche erhält
der Waldbesitzende meist keine Entschädigung, nicht mal die anteiligen

Kosten werden erstattet. Fotos: E. Grönemeyer

Breitere landwirtschaftliche Wirtschaftswege der Gemeinden werden
von diesen unterhalten und die Wanderer dürfen sie ebenfalls nutzen.
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Zahl der Langzeitarbeitslosen 
stagniert zum Jahresende 2023

Osnabrück. Nachdem im
November die Zahl der
Langzeitarbeitslosen im
Landkreis Osnabrück noch
zurückgegangen ist, hat die

MaßArbeit zum Abschluss des Jahres gleichbleibende Werte zu ver-
zeichnen. Sie registrierte im Dezember 3804 arbeitslose Empfänger
von Bürgergeld, im November waren es ebenfalls 3804 Personen.
„Ein Stillstand ist für die Jahreszeit nicht ungewöhnlich“ zeigt sich
MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers dennoch zufrieden. „Nach den
vielen Unwägbarkeiten der vergangenen zwölf Monate hat sich der
regionale Arbeitsmarkt besser als erwartet und recht stabil gezeigt“,
so der MaßArbeit-Vorstand weiter. Entscheidend sei nun die kon-
junkturelle Entwicklung des kommenden Jahres. Angesichts der un-
gewissen weltwirtschaftlichen Gesamtsituation stelle sich die Frage,
wie die Unternehmen in den nächste Monaten bei Einstellungen
agieren werden. 

ReparaturTreff Ostercappeln ist am
17.01.2024 wieder geöffnet

Der ReparaturTreff Ostercappeln e.V.
(ReTrO) veranstaltet am kommenden
Mittwoch, 17.01.2024 von 14:30 bis
16:30 Uhr in den Räumen der evangeli-
schen Kirchengemeinde, Bremer Str. 7
in Ostercappeln seinen monatlichen Re-
paraturtag. Besucher können am Repa-

raturtag defekte (Elektro-)Geräte bringen. Die Geräte werden von
den fachkundigen, ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern inspiziert
und -soweit möglich- gegen eine Spende instandgesetzt. Hierbei
bleibt bei Kaffee und Kuchen gerne auch Zeit für ein (Fach-)Ge-
spräch. 
Im Übrigen bietet der Verein in seinem ReTrO-Shop an der Kloster-
str. 1 in Ostercappeln (geöffnet jeden Samstag von 10-11 Uhr) und
auf der Internetseite www.retro-ostercappeln.de  gut erhaltene,
teilweise neuwertige Geräte (Haushalts-, Multimedia-, Büro- und
Gartengeräte sowie Werkzeuge) gegen eine Spende an. 
Anfragen bitte per E-Mail an info@retro-ostercappeln.de.

ReparaturTreff Ostercappeln (ReTrO) e.V.   

Unterstützung für Existenzgründer:innen
und Startups rund um die Finanzplanung

Kostenfreies Online-Seminar des Gründerhauses 
Osnabrücker Land am 16. Januar 

Um von Anfang an eine tragfähige
Finanzierung ihres Vorhabens zu
sichern, ist für Gründer:innen und
Startups die weitere Entwicklung
des Unternehmens von entschei-
dender Bedeutung. Umso wichti-

ger ist es, dass die Finanzierung sorgfältig und möglichst detailliert
geplant wird: Welche Investitionen muss ich einplanen? Wie wer-
den sich voraussichtlich meine Umsätze entwickeln? Wie erstelle
ich einen überzeugenden Finanzplan? Unterstützung bei der Be-
antwortung dieser Fragen rund um das Thema „Finanzplanung“
geben die Experten des Gründerhauses Osnabrücker Land im Rah-
men eines kostenfreien Online-Seminars. Es findet am Dienstag,
16. Januar von 16 Uhr bis 18 Uhr statt. Anmeldungen sind auf
der Homepage www.gruenderhaus-os.de möglich. Weitere Infor-
mationen gibt es beim Gründerhaus Osnabrücker Land, Tel. 0541-
20280120.

SoVD Ortsverband Bad Essen
 Einladung zur Mitgliederversammlung

mit Wahlen und einer Überraschung
am Sonnabend, den 03.02.2024, um 15:00 Uhr,

im Café Santa, Burg Wittlage in Bad Essen
Im Anschluss laden wir zum gemeinsamen
Kaffeetrinken ein.
Um Anmeldung unter 05472 3617 oder
0172 8661039 bis zum 20.01.2024 oder an
ulrich.preuss.sovd@osnanet.de beim Vorsitzenden Ulrich Preuß 
wird gebeten. Der Vorstand   
 

Sozialdienst katholischer Frauen Osnabrück Stadt und
Landkreis e.V.

Sprechzeiten zum Thema Vorsorgevoll-
macht, Betreuung und Patientenverfügung

Sprechzeit am 06. Februar ab 15 Uhr
in der Ökumenischen Beratungsstelle in Bad Essen,
Lindenstraße 6.
Anmeldungen erbeten an Frau Schumacher 
Tel.: 05439 942380 oder per E Mail an
cschumacher@skf-os.de            

 

Neuer Podcast zu Gesetzesänderungen
zum Jahreswechsel

Die IHK hat eine neue Ausgabe des
Podcasts „Recht und Steuern“ ver-
öffentlicht. Behandelt werden we-
sentliche Gesetzesänderungen zum
Jahreswechsel wie etwa die Erhöhung des Mindestlohns, die Auswei-
tung der Mautpflicht oder das neue Recht der Gesellschaften Bürger-
lichen Rechts.
Die IHK veröffentlicht seit Anfang 2020 Podcasts aus dem Bereich
„Recht und Steuern“. Sie bietet damit regelmäßig praktische Informa-
tionen zu alltäglichen Rechtsfragen aus dem Bereich des Unterneh-
mensrechts. Die aktuelle sowie die übrigen Podcast-Folgen sind un-
ter www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 4717800) und auf den gängigen
Podcast-Plattformen wie Soundcloud, Spotify, iTunes, Google Pod-
cast oder Deezer abrufbar.
Ansprechpartner: IHK, Robert Alferink, Tel.: 0541 353-315, 
E-Mail: alferink@osnabrueck.ihk.de
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Lieder- und Theaterabend in Campemoor
„Ein Hof voller Narren“ heißt das Theaterstück, mit der die Laien-
spielgruppe des Musik-und Laienspielvereins Campemoor im Ja-
nuar auf die Bühne zurückkehrt. Nach 3 Jahren Pause freuen sich
die Spieler darauf, die Komödie von Winnie Abel auf der Bühne
im Vereinshaus zu präsentieren.
Zur Zeit laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren, Texte werden
gelernt, Kostüme ausgesucht
und das Bühnenbild wird
erstellt. Die Komödie dreht
sich um den Jungbauer Jo-
nathan, der in der Patsche
steckt. Wenn er nicht
schnellstmöglich eine Frau
vor den Altar bekommt, geht
sein elterlicher Hof an seine
zynische Schwester. Doch Jo-
nathans schräger Partner Det-
lef ist sicherlich nicht das,
was die strenge Mutter Ruth
sich als Schwiegertochter vor-
stellt. Deshalb geht Jonathan
kurzerhand eine Scheinehe
mit der Pflegekraft seines
schwerhörigen Opas ein. 
Dies führt zu einigen unvorhergesehenen Zwischenfällen und lus-
tigen Verwechslungen. Turbulente Szenen und lockere Sprüche
versprechen einen unterhaltsamen Theaterspaß an folgenden Ter-
minen im Vereinshaus Campemoor:
Sonntag, 14. Januar 2024 um 14 Uhr mit Kaffee u. Kuchen 
(Beginn der Vorstellung 15:00 Uhr; Karten nur im Vorverkauf er-
hältlich); Donnerstag, 18. Januar 2024 um 19:30 Uhr;
Samstag, 20. Januar 2024 um 19:00 Uhr
Alle drei Aufführungen werden mit Gesangsvorträgen des Ge-
mischten Chors eröffnet. Eintrittskarten sind im Vorverkauf erhält-
lich bei: Tim Duffe 05495-952664 oder 0160-93863084 und na-
türlich an der Abendkasse. 

TanzSportGarde Bad Essen e.V.
Kinderkarneval

Am 11. Februar 2024 ist es wieder soweit, die TSG
Bad Essen lädt zum Kinderkarneval in der Grund-
schule Bad Essen ein. Es erwartet euch eine bunte
Bühnenshow voller Tanz und Akrobatik. Der Eintritt
ist frei.
Wir freuen uns auf alle großen und kleinen Gäste!

Bildungsurlaub - Ausbildung 
zum Gedächtnistrainer

Die Katholische Erwachsenenbil-
dung (KEB) bietet in Kooperation
mit dem Bundesverband Gedächt-
nistraining e.V. wieder eine „Aus-
bildung zum/zur Gedächtnistrainer/
in“ an. Als ganzheitliche Gedächt-
nistrainerIn aktivieren und unterstützen Sie die kognitive Leistungs-
fähigkeit Ihrer KlientInnen und KundInnen. TrainerInnen für ganz-
heitliches Gedächtnistraining arbeiten mit Schulkindern, in der Er-
wachsenenbildung, in Pflege- und Rehaeinrichtungen oder in der
Ergotherapie. Die Ausbildung ist anerkannt als Bildungsurlaub.
Der erste von drei Kursblöcken beginnt am 21. Februar, die Aus-
bildung endet im August 2024. Ein unverbindlicher Infotermin
zur gesamten Ausbildung wird am Dienstag, 16. Januar online mit
der Referentin Dr. Michaela Waldschütz angeboten. InteressentIn-
nen können gerne in Präsenz in der Geschäftsstelle der KEB, Gro-
ße Rosenstraße 18 in 49074 Osnabrück, beiwohnen und ihre Fra-
gen stellen. Frau Dr Waldschütz wird zugeschaltet.
Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 0541 35868-71 oder im
Internet unter www.keb-os.de.

Kulturhistorischer Führer stellt in der
Ausgabe für 2024 die vielen Facetten

von Melle in den Mittelpunkt 
Melle. Melle mal im Mittelpunkt: Der traditionsrei-
che Kulturhistorische Führer für Stadt und Landkreis
Osnabrück stellt in seiner aktuellen Ausgabe für das
Jahr 2024 die Veranstaltungen in Landkreis und
Stadt Osnabrück vor und legt dabei einen ganz be-
sonderen Fokus auf die Stadt Melle mit ihren viel-
fältigen kulturellen Angeboten und Einrichtungen. 
Bei der Präsentation der neuen Publikation am Mel-

ler Rathaus verwies Bürgermeisterin Jutta Dettmann auf die besonde-
re Bedeutung ihrer Stadt: „Wir haben in Sachen Erlebnis und Freizeit
jede Menge für die ganze Familie zu bieten, sind aber auch bei kul-
turellen Angeboten und Umweltbildung sehr gut aufgestellt.“

Als Herausgeber des Kulturhistorischen Führers ergänzt Michael Gil-
sau vom OsnaPlan-Verlag: „Unser gedrucktes Produkt im handlichen
Format ist ein bewährter Begleiter und wir freuen uns sehr, in diesem
Jahr nach vielen rein thematischen Schwerpunkten erstmals eine
Kommune mit ihrem ganz speziellen Charakter in den redaktionellen
Mittelpunkt stellen zu können.“ Für die Stadt Melle hat deren Me-
diensprecher Jürgen Krämer viele Inhalte geliefert und freut sich:
„Ob der Klimaturm in Melle-Buer oder die Bifurkation in Gesmold
oder das Automuseum am Fuße der Meller Berge – wir konnten hier
die ganze Bandbreite des modernen und historischen Melle aufzei-
gen.“
Der Kulturhistorische Führer 2024 als Veranstaltungskalender für das
gesamte Osnabrücker Land ist kostenlos erhältlich bei der Stadt Os-
nabrück, der Bürgerberatung, im Rathaus Osnabrück, dem Verkehrs-
verein, der Tourist-Info, in den Filialen der Sparkasse Osnabrück,
dem Landkreis Osnabrück, den Kommunen Melle, Bad Essen, Belm,
Bissendorf, Bohmte, Bramsche, Georgsmarienhütte, Hagen a.T.W.,
Ostercappeln und Wallenhorst, dem Haus der Landwirtschaft am
Schölerberg, den Städtischen Bühnen Osnabrück, den Osnabrücker
Museen, im Museum und Park Kalkriese sowie in allen Geschäftsstel-
len der Neuen Osnabrücker Zeitung.

Melle im Mittelpunkt: Der renommierte Kulturhistorische Führer legt
in diesem Jahr seinen Schwerpunkt auf die vielen Facetten der Stadt im
Grönegau. Michael Gilsau (OsnaPlan-Verlag, von links), Maren Willen-

borg (Kultur- und Tourismusbüro der Stadt Melle), Bürgermeisterin 
Jutta Dettmann, Burkhard Riepenhoff (Landkreis Osnabrück) und 

Melles Mediensprecher Jürgen Krämer präsentieren den neuen Veran-
staltungskalender am Meller Rathaus.  Foto: Gabriele Niehaus/Stadt Melle

Geänderte Öffnungszeiten 
im Januar 2024!

Im Januar 2024 bleibt die Bücherei Bad Essen
Mittwochvormittag & Freitag geschlossen.
Ab dem 02. Februar sind wir auch wieder frei-
tags von 9-11 Uhr und mittwochs von 9-10
Uhr für Sie da.



Lüchterkark in der Martinikirche Buer
Folk meets Classic beendet Weihnachtszeit

Buer: Noch einmal weihnachtlich-winterlich
wird es am Sonntag, 21. Januar um 17.00
Uhr zum Abschluss des Weihnachtsfestkrei-
ses in der Martinikirche Buer. Die Musik in
d´Lüchterkark mit den Künstlern von Laway,
La Kejoka und dem Borkumer Albertus Ak-

kermann ist dann wieder unter dem Motto „Folk meets Classic“ zu
Gast. 
„Mit dem Licht der Kerzen und wunderschöner Weihnachts- und Win-
termusik wollen wir etwas Wärme in diese so dunkle Zeit bringen“, so
Projektleiter Gerd Brandt. Seit Ende November bis Anfang Februar wer-
den die sieben Künsterler*innen unter der Leitung von Keno Brandt ins-
gesamt 30 Konzerte zwischen der Nordseeküste und dem Rheinland
geben. 
Die Friedensbotschaft der Weihnacht trägt die „Musik in d‘ Lüchter-
kark“ alljährlich in die Welt hinaus. Seit Jahren ist sie im Nordwesten
Deutschlands, in Ostfriesland und dem Oldenburgerland eine Kult-
veranstaltung von außergewöhnlicher musikalischer Vielfalt. Vom
Christmas Carol über bekannte Arien aus Oper und Oratorium, vom
Winterfolk aus Skandinavien und weihnachtlichen Volksliedern bis hin
zu zauberhafter Lautenmusik – das alles gibt es hier zu hören. Und wie
immer, viel auf Plattdeutsch.
Ein Meer von Kerzen erhellt stimmungsvoll die Kirchen, in denen Lie-
der zu Advent und Weihnacht sowie winterliche Songs von den Men-
schen zwischen Moor und Meer erklingen. Die „Musik in d‘ Lüchter-
kark“ ist ein grenzübergreifendes Crossover-Projekt um die Friesenfol-
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ker der Gruppe LAWAY, die 2019 ihr 40-jähriges Jubiläum feierte. Be-
sondere Höhepunkte bringen Borkums singender Wattführer Albertus
Akkermann, der mexikanische Theorben- und Lautenspieler Fernando
Olivas und die Global-Folker von La Kejoca mit ein, die 2022 mit dem
Preis der Deutschen Schallplattenkritik mit ihrem neuen Album LIBER-
TAD ausgezeichnet wurden.
Nummerierte Platzkarten gibt es zu 25,- € im Vorverkauf hier: Sutmöl-
ler, Bücher & mehr in Melle; Rullkötters Blumenhaus in Buer, Wiehen-
Buchhandlung in Bad Essen und über das Info- und Kartentelefon der
Martinimusik 0173/2505926. 
Musik in d´Lüchterkark sind:
CARMEN BANGERT – Gesang, Drehleier, Banjolele, Whistle
KENO BRANDT – Gesang, Bass, Gitarre, Keltische Harfe, Cajon  
JONAS RÖLLEKE – Gesang, Violine, Gitarre
ALBERTUS AKKERMANN – Gesang, Akkordeon  
JÖRG FRÖSE – Gesang, Mandoline, Cister, Geige, Gitarre, Whistle,
Mundharmonika
GERD BRANDT – Gesang, Gitarre, Moderation
als Gast: FERNANDO OLIVAS – Theorbe, Laute

Die Musiker der Lüchterkark sorgen mit Gesang und ihren 
Instrumenten alljährlich in Buer für winterlich-weihnachtliche 

Stimmung. Foto: Laway, Gerd Brandt

Erfolgsserie in der Hinrunde: 
Jugendmannschaft der Spielgemeinschaft

OFV Ostercappeln/ TTC Hitzhausen sichert
sich Herbstmeisterschaft 

Die Tischtennisabteilung des OFV Ostercappelns
und der TTC Hitzhausen kann stolz auf ihre 1. Ju-
gendmannschaft blicken, die sich nicht nur die
Herbstmeisterschaft sicherte, sondern auch in der
gesamten Hinrunde ungeschlagen blieb. Ein beein-
druckender Erfolg, der nicht nur individuellen Talen-
ten, sondern vor allem dem bemerkenswerten Team-
geist der Spieler zu verdanken ist. 

Die Herbstsaison 2023 war für die Spieler der Mannschaft Lukas Schei-
ter, Felix Butke, Thilo Kleine, Paul Hülsmann und Erik Bendzulla mehr
als erfolgreich. Die jungen Talente haben nicht nur ihre individuellen
Fähigkeiten unter Beweis gestellt, sondern vor allem als Team eine be-
eindruckende Leistung abgeliefert. Jeder Spieler hat seinen Teil zum
Gesamterfolg beigetragen, sei es durch präzise Schläge, taktische Über-
legungen oder moralische Unterstützung in entscheidenden Momen-
ten. 

Der Zusammenhalt zeigte sich auch in den Situationen, in denen die
Spieler nicht selbst am Tisch standen. Ob bei kniffligen Ballwechseln,
strategischen Herausforderungen oder auch persönlichen Rückschlägen
 — die Mannschaft stand geschlossen hinter jedem Mitspieler. Anfeue-
rungsrufe und aufmunternde Gesten gehörten zur Tagesordnung, wenn
einer der Teamkollegen im Einsatz war. Selbst wenn es mal nicht nach
Plan lief, waren die Spieler stets zur Stelle, um Tipps auszutauschen,
sich gegenseitig aufzubauen und zu motivieren, 
Trainer Simon Borgmeier zeigte sich nach dem letzten Spiel der Hin-
runde überglücklich: "Es ist fantastisch zu sehen, wie sich die Jungs in
dieser Saison entwickelt haben. Der Zusammenhalt und die Unterstüt-
zung untereinander sind beeindruckend. Jeder Einzelne hat zu diesem
Erfolg beigetragen, sei es auf dem Spielfeld oder abseits davon." 
Mit dieser eindrucksvollen Herbstmeisterschaft und einer ungeschlage-
nen Hinrunde gehen die jungen Talente der Spielgemeinschaft selbstbe-
wusst in die bevorstehende Rückrunde. Der OFV Ostercappeln und der
TTC Hitzhausen gratulieren der 1. Jugendmannschaft zu diesem he-
rausragenden Erfolg und freuen sich auf weitere spannende Spiele in
der kommenden Saison. 

von links: Lukas Scheiter, Erik Bendzulla, Paul Hülsmann, 
Thilo Kleine, Felix Butke

Termine Februar 2024
Varusschlacht im Osnabrücker Land - 

Museum und Park Kalkriese

Parkführung: Im Schein der Fackel (60 Min.)
Datum: Samstag, 3. Februar 2024, 17:00 Uhr

Im Fackelschein begeben sich Besucher auf die Spuren der Varus-
schlacht in den Museumspark. Am historischen Ort wirft die Führung
Licht auf die Geschichte und den Lebensweg der Hauptpersonen die-
ses Kampfgeschehens zwischen Römern und Germanen.
Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung
beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 mög-
lich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Familiensonntag im Varusschlacht Museum
Datum: Sonntag, 4. Februar 2024, ab 14:00 Uhr

Das Programm am Familiensonntag startet mit einer Führung durch die
Dauerausstellung (90. Min) bei der Jung und Alt mehr über die Ereig-
nisse der Varusschlacht, das Leben der Römer und Germanen und die
Ausgrabungen erfahren. Nach der Führung bietet das Mittmachpro-
gramm „Legionärsschilde bemalen“ die Möglichkeit, eigene Schilde
mit Adlerschwingen und Donnerkeil zu gestalten.
Familien zahlen am Familiensonntag nur den Eintritt. Kinder unter
sechs Jahren haben freien Eintritt. Es fallen Materialkosten von 10,00 €
für das Mitmachprogramm an. Eine Anmeldung beim Buchungsservice
unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 mög-
lich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Erlebnisführung „Unterwegs mit Laetitia“ (60 Min.) 
Datum: Samstag, 10. Februar 2024, 14:00 Uhr

Die römische Händlerin Laetitia nimmt Besucher mit ins Jahr 9 n. Chr.
und plaudert den neuesten Klatsch und Tratsch aus Varus´ Tross aus.
Als Zeitzeugin berichtet sie aus erster Hand von den Ereignissen der
Schlacht und verrät pikante Details zu den Kalkrieser Funden und ih-
ren einstigen Besitzern. 
Die Führung kostet 5,00 € zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim         ➤
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Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 mög-
lich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Erlebnisführung „Besserwisser“ (60 Min.) 
Datum: Sonntag, 11. Februar 2024, 13:00 Uhr

Verflixt, dem neuen Gästeführer sind bei der Vorbereitung seiner Füh-
rungen einige Unterlagen durcheinandergeraten. Nun braucht er das
Wissen der Besucher, um wieder Ordnung in sein Chaos zu bringen.
Können sie dem Kollegen bei der Führung helfen und seine Fehler kor-
rigieren?
Die Führung kostet 5,00 € zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung beim Bu-
chungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 mög-
lich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Neu! Kinderführung „Opa Reiko ermittelt in Kalkriese“ 
Termin: Samstag, 17. Februar 2024, 14:00 Uhr 

Was für ein Glück, das Varusschlacht-Museum hat einen neuen Wach-
mann: Opa Reiko alias Peter Badstübner, bekannt aus der beliebten
TV-Serie „Die Pfefferkörner“. Und er hat erst kürzlich seinen Dienst in
Kalkriese angetreten. Ein ruhiger Job wird es jedoch nicht, denn gleich
zu Anfang verschwindet ein wertvolles Objekt samt Kiste! Aber was ist
passiert? Waren hier Einbrecher am Werk? Um diesen Fall zu lösen,
braucht Opa Reiko tatkräftige Unterstützung! In der Ausstellung zur
Varusschlacht geht es auf Spurensuche. Spürnasen ab 9 Jahren sind ge-
fragt und können Opa Reiko mit Sachverstand und cleveren Ideen un-
terstützen.
Die Kinderführung dauert 90 Minuten und kostet 5,00 € pro Kind zzgl.
Eintritt. Angesprochen sind Kinder im Alter zwischen 9 und 13 Jahren.
Eine Anmeldung wird empfohlen. Tickets für Führungen sind bequem
online unter www.kalkriese-varusschlacht.de buchbar. Für Fragen und
Reservierungen ist der Buchungsservice unter 
Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail fuehrungen@kalkriese-
varusschlacht.de erreichbar. 

Mit Schwert und Schild – Triff den Römer und Germanen 
in der Ausstellung (90 Min.) 

Datum: Samstag, 18. Februar 2024, 13:00 Uhr
Ausgestattet mit authentischer Kleidung und Bewaffnung nehmen ein
Römer und ein Germane die Besucher mit in die Ausstellung. In der
Führung dreht sich alles um die Ausrüstung und Kampftechnik zur Zeit
der Varusschlacht. Wie waren die Römer und Germanen ausgestattet
und welche Vor- und Nachteile hatten die verschiedenen Waffen? Wel-
che Kampftechniken wurden angewandt und warum? Und woher wis-
sen wir das alles eigentlich so genau? Bei kleineren Darbietungen ge-
ben Römer und Germane Einblicke in die Technik und das Training der
ehemaligen Kontrahenten.
Das Programm dauert 90 Minuten und kostet 5,00 € pro Person zzgl.
Eintritt. Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter 
Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 mög-
lich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Schietwetter-Führung durch den Museumspark (90 Min.)
Datum: Samstag, 24. Februar 2024, 14:00 Uhr

Regen, Sturm, Kälte – Germanien war in vielerlei Hinsicht eine He-
rausforderung für die sonnenverwöhnten Römer. Und auch heute ken-
nen wir in Norddeutschland „Schietwetter“. In der Führung erfahren
Besucher:innen, wie sich Germanen und Römer schon vor 2000 Jah-
ren gegen Sonne, Wind und Regen geschützt haben. Bei einem Rund-
gang durch den Park, ausgestattet mit römischen und germanischen
Mänteln, wird dann auch schnell klar, dass das Wetter ein entschei-
dender Punkt im Schlachtverlauf gewesen sein könnte. Die Führung
dauert 90 Minuten und kostet 5,00 € zzgl. Eintritt.
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird emp-
fohlen. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter 
Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticket-
shop.

Große Parkführung: Tatort Varusschlacht (90 Min.)
Datum: Sonntag, 25. Februar 2024, 13:00 Uhr

Am Tatort der Varusschlacht werfen Besucher einen Blick auf bisher
gesicherte Indizien. Anhand von Repliken wird an den Originalfundor-
ten das Tatgeschehen vor mehr als 2000 Jahren rekonstruiert. Die Füh-
rung gibt Einblicke in die spannende archäologische Ermittlungsarbeit
der beteiligten Wissenschaftler. Sie dauert 90 Minuten und kostet 4,00
€ zzgl. Eintritt.
Eine Anmeldung beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200
oder per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird emp-

fohlen. Am Wochenende ist eine Anmeldung unter 
Tel. 05468 - 9204-23 möglich. Tickets gibt es auch im Online-Ticket-
shop.

Öffentliche Führungen durch die Dauerausstellung 
zur Varusschlacht (60 Min.) 

Termine: samstags, 15:30 Uhr und sonn- und feiertags, 11:30
und 14:30 Uhr

Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt. Eine Anmeldung
beim Buchungsservice unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 mög-
lich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Familienführung in der Dauerausstellung (90 Min.)
Termine: jeden Sonntag, 14:00 Uhr

Die Führung kostet 4,00 € pro Person zzgl. Eintritt (Familien zahlen
max. 12,00 € zzgl. Eintritt). Eine Anmeldung beim Buchungsservice
unter Tel. 05468 - 9204-200 oder per E-Mail an 
fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468 - 9204-23 mög-
lich. Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Winteröffnungszeiten von November bis März
>> Dienstag bis Sonntag 10:00 bis 17:00 Uhr, 

montags geschlossen
Online-Ticketshop unter https://vivenu.com/seller/varusschlacht-im-os-
nabrucker-land-museum-und-park-kalkriese-owsi 
Varusschlacht im Osnabrücker Land gGmbH
Museum und Park Kalkriese
Venner Str. 69, 49565 Bramsche-Kalkriese
Tel: 05468 9204-0, Fax: 05468 9204-45
www.kalkriese-varusschlacht.de
kontakt@kalkriese-varusschlacht.de 

Änderungen vorbehalten   



Gaumenschmaus & Freude: 
Gewinner der Eintopf- und Suppentage

in der VarusRegion stehen fest
VarusRegion – 4. Januar 2024 – Heute wurden die Gewinner des
Gewinnspiels der Eintopf- und Suppentage in der VarusRegion er-
mittelt. Die kulinarische Entdeckungsreise im November 2023 hat
nicht nur den Gaumen der Teilnehmer erfreut, sondern auch 17
glückliche Stempelsammler mit Genussgutscheinen der teilneh-
menden Gastronomen belohnt. Die Gewinner werden in Kürze
schriftlich benachrichtigt.
Die Vielfalt der Eintöpfe und Suppen im vergangenen November
war ein wahrer Genuss für die Sinne. Neben den Klassikern durf-

Bilderbuchkino und Eltern-Cafe 
Liebe Familien, ab dem 15.02.2024
von 15.00-16.00 Uhr starten wir wie-
der einmal im Monat mit dem Bilder-
buchkino in unserem Kindergarten.
Alle Kinder zwischen 3-6 Jahren sind
herzlich eingeladen. Die Vorführung
ist kostenfrei.
Beim ersten Besuch des Kinos erhalten

die Kinder von uns eine Stempelkarte, bei jeder weiteren Vorfüh-
rung einen Stempel. 
Während des Bilderbuchkinos findet zusätzlich ein Eltern-Cafe
statt. Es gibt die Möglichkeit, mit anderen Eltern in Kontakt zu
kommen, ebenso mit unseren pädagogischen Mitarbeiter-innen
und Sie erhalten Informationen rund ums Thema Familie.
Weitere Termine, Buchauswahl und aktuelle Themen während des
Cafés können Sie auf unserer Website und auf der Instagram Seite
unserer Einrichtung finden. Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie uns
gerne unter der Telefonnummer 05475/2589541 an. 
Information: Während der Veranstaltung bleibt die Aufsichtspflicht
bei den Eltern und Begleitern.

Beste Grüße aus der Ev-luth.St.Matthäus Kita Hunteburg   

Ouzo Cup beendet das Sportjahr beim
SV Wimmer

Mit dem alljährlichen Ouzo Cup haben die Alten
Herren des SV Wimmer das Sportjahr 2023 auf tra-
ditionelle Weise abgeschlossen. In einem vereinsin-
ternen Turnier kämpften die Mannschaften eifrig um
den Pokal und die begehrte Torschützenkanone.
Nach einer altersgerechten Mannschaftseinteilung

ging es ohne große Vorreden direkt ins Turnier. Vier Teams kämpf-
ten leidenschaftlich um den begehrten Pokal. Bereits in den ersten
Partien zeigte sich, dass sich ein Team frühzeitig als Sieger hervor-
heben sollte. Die Formation
bestehend aus Unland, Hil-
gert, auf dem Kampe und
Mensch überzeugte nicht
nur durch ihre spielerische
Klasse, sondern auch durch
ein harmonisches Zusam-
menspiel.
Die Siegermannschaft stell-
te auch den Torschützen
und Mario auf dem Kampe
konnte sich nach einen
spannenden Shootout mit
Stefan Mensch die begehrte
Torjägerkanone sichern und
sie von Wimmer in seine
Wahlheimat nach Lintorf
entführen. 
Mit dem Ouzo Cup verab-
schiedet sich der SV Wim-
mer nun in die Winterpau-
se, bevor es im neuen Jahr
mit den nächsten Aktivitä-
ten weitergeht. Hier steht
bereits das Hallenturnier in
Hilter im Terminkalender,
bevor die 3. Pokalrunde am 28. März gegen den Spielverein 16
aus Osnabrück wartet.

ten die Gäste auch kreative Variationen wie z.B. den Birnen-Boh-
nen-Speck-Eintopf oder die würzige Chili-Maiscreme als wahre
Gaumenfreuden erleben. Das Besondere an dieser kulinarischen
Reise war jedoch die Möglichkeit, nicht nur zu schlemmen, son-
dern auch belohnt zu werden – durch die einfache Teilnahme am
Genuss-Gewinnspiel, bei dem lediglich zweimaliger Besuch und
Verzehr einer Suppe bei den teilnehmenden Gastronomen erfor-
derlich war.
Das Team der VarusRegion möchte sich herzlich bei allen gastro-
nomischen Betrieben bedanken, die mit ihrer Teilnahme und groß-
zügigen Spenden von Genuss-Gutscheinen dieses Event erst mög-
lich gemacht haben. Ohne ihr Engagement und ihre Unterstützung
wäre diese Aktion nicht umsetzbar gewesen. Die Eintopf- und Sup-
pentage sind ein Beweis für die gastronomische Vielfalt und Kreati-
vität der VarusRegion und werden auch in Zukunft weiterhin ein
Highlight im November sein.
Die VarusRegion – eine GenussRegion. Bad Essen, Belm, Bohmte,
Bramsche, Ostercappeln und Wallenhorst bilden zusammen die
VarusRegion. Aus dieser Zusammenarbeit entstehen immer wieder
interessante Aktionen wie die Eintopf- und Suppentage oder die
Gastro-Rad-Radtour, spannende Touren, Rezepte und vieles mehr. 
Mehr Infos unter www.varusregion.de oder den einzelnen Ge-
meinden. 
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Foto: v.l.n.r. Maike Schlichting (Gemeinde Ostercappeln), 
Christiane Wagner (Stadt Bramsche), Christiane Kaufmann (Inhaberin

Pusteblume), Dino Fänger (Gemeinde Wallenhorst), 
Anette Lange (Gemeinde Bohmte), Nadine Levermann 

(Gemeinde Bad Essen) und Dirk Meyer (Gemeinde Belm) 
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Verschönerungsverein Ostercappeln e.V.
Einladung zu unserem Grünkohlessen

am Samstag, den 13. Januar 2024 um 18:00 Uhr
Unser diesjähriges Grünkohlessen findet im Gasthaus Wortmann am
Kirchplatz in Ostercappeln statt. 
Wer wird wohl der neue Grünkohlkönig?
Anmeldung erbeten bei Annette Bleske Tel.: 05473 642

Der Vorstand   

Wertvolle Tipps für Existenz-
gründer/ -innen rund um 

Marketing und Marktanalyse 
Kostenfreies Online-Seminar des Gründerhauses 

Osnabrücker Land am 22. Januar 
Osnabrücker Land. Damit die Ge-
schäftsidee zum Erfolg wird und
viele Kunden gewonnen werden
können, ist eine sorgfältige Markt-
analyse im Vorfeld und ein darauf
abgestimmtes Marketing außeror-
dentlich wichtig für Gründer/ -innen. Welche Zielgruppen sind für
meine Produkte wichtig? Wie groß ist die Nachfrage nach meinen
Produkten auf dem Markt? Antworten auf diese und weitere Fragen
rund um die Marktanalyse bei einer Existenzgründung geben die Ex-
perten des Gründerhauses Osnabrücker Land im Rahmen eines kos-
tenfreien Online-Marketing-Seminars. 
Es findet am Montag, 22. Januar, von 17 Uhr bis 19 Uhr statt. 
Anmeldungen sind auf der Homepage www.gruenderhaus-os.de
möglich. Weitere Informationen gibt es beim Gründerhaus Osnabrü-
cker Land, Tel. 0541-20280120.

scher Druck wurde erst durch die Tintenstrahldrucker ermöglicht.
Ähnlich war es mit der Übertragung von Daten über ein Modem.
War es zunächst noch im hörbaren akustischen Bereich über die Te-
lefonleitung möglich, so wurden die Übertragungsraten rasch durch
direkte Kopplung der Computer mit dem Telefonnetz in den Bereich
von Millionen Bit pro Sekunde verbessert.
Im Technikmuseum in Schwagstorf befinden sich diese Geräte aus
der Anfangszeit der Home Computer. Es ist wie die anderen beiden
Museen dort an jedem ersten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00
Uhr geöffnet. Dieter Bickmann   

Technikmuseum Schwagstorf
Vom Großrechner zum Laptop

Die Entwicklung der Computer machte ab 1970 entscheidende Fort-
schritte. Die Nutzung der Halbleitertechnik ermöglichte es, sowohl
Speicherkapazität als auch Abmessungen entscheidend zu verän-
dern. Während um 1980 noch Kapazitäten bei Festplatten und Dis-
ketten von einigen MB zum Standard gehörten, vergrößerte sich die
Dichte der Speicherplätze rasant. Das in den Schulen häufig verwen-
dete Programmpaket Open Access beispielsweise bestand aus acht
großformatigen Disketten, die immer zwischen den beiden Disket-

tenlaufwerken hin und
her geschoben werden
mussten. Allmählich
entwickelten sich Spei-
chermodule, die kom-
plette Programme (häu-
fig in Basic) beinhalte-
ten. Sie wurden in den
ersten Laptops in Ban-
ken und bei Versiche-
rungen vor allem ein-
gesetzt und ermöglich-
ten spezielle Berech-
nungen zu Teilen des
Aufgabenbereiches.
Diese handlichen Ge-
räte wurden durch ent-
sprechende Peripherie-
geräte wie Speicher
und Thermodrucker
vervollständigt. In ei-
nem schicken Leder-
koffer befanden sich
diese transportablen
Geräte und konnten so
bei den Kunden einge-
setzt werden.
Auch die angeschlosse-
ne Hardware verbesser-
te sich rasch. Zum Bei-
spiel bestand der Scan-
ner zunächst aus einem
Gerät, das einen etwa
15 cm breiten Streifen
einlas und ihn mit an-
deren parallelen Strei-
fen dann zu einem Ge-
samtbild zusammen-
setzte. Ein umständli-
ches Verfahren! Als

Drucker verwendete man zunächst Nadeldrucker, die die einzelnen
Zeichen aus einzelnen Punkten (zum Beispiel 7 × 5 Punkte) zusam-
mensetzten und lautstark zu Papier brachten. Mehrfarbiger und grafi-
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Verkauf von Weihnachtsbäumen im
Rückblick betrachtet

Der Tannenhof Michaelis in Büscherheide spendet 
seit 50 Jahren für die Kinderkrebshilfe in Bethel

In dritter Generation betreibt die Familie Familie Michaelis in Bü-
scherheide, Im Glanetal 57, an der Kreisstraße von Barkhausen
zum berühmten Straßenkreuz „Vierländer-Eck“ gelegen, den Ver-
kauf von Weihnachtsbäumen. Großvater Gustav Michaelis war
Holzaufkäufer für das Sägewerk Wilms in Barkhausen und er be-
gann mit dem Verkauf von Weihnachtsbäumen, damals vorwie-
gend noch Fichten. Die Fichte strahlt zwar ein weihnachtliches
Aroma aus, sie „nadelt“ aber sehr schnell, wenn diese Baumart
ohne Wurzelballen in gut beheizten Räumen aufgestellt wird. Frü-
her stand der
Weihnachtsbaum
traditionell in der
meist unbeheizten
Wohnstube. Gus-
tav Michaelis
verstarb 1975 und
sein Sohn Rainer
übernahm mit sei-
ner Ehefrau Rosi
den Verkauf von
Weihnachtsbäu-
men. Die Familie
erwarb weitere
Forstflächen im
angrenzenden
Wiehengebirge
und pflanzte dort
Weihnachtsbäume
an, aber anstatt

nur die klassische Fichte auch Blaufichten, die sehr dekorativ aus-
sehen, deren Nadeln jedoch sehr stachelig sind und jetzt die be-
sonders beliebten Nordmann-Tannen, die den Anforderungen fast
in idealer Weise gerecht wird – sie nadelt nicht und sie kann eini-
ge Wochen ihre Nadeln halten. 
Einzelne Liebhaber stellen sich auch eine Kiefer oder eine Dougla-
sie als Weihnachtsbaum ins Wohnzimmer, weiß Rainer Michaelis
(79) zu berichten. 1959 begann sein Vater mit dem Verkauf von
Weihnachtsbäumen. Schon als Kind durfte Rainer bei diesem
Weihnachts-geschäft mithelfen. Beruflich war er dann allerdings
als Finanzbeamter tätig; doch die Forstarbeit war für ihn ein guter
Ausgleich. Ganzjährig fallen Pflegearbeiten an wie Fahnenkraut
mähen, Wildschutz-zäune setzen. Kurzum: Es braucht viel Arbeit
und Ausdauer, bis die Bäume die passende Schlagreife haben, so
wie die Kunden sie wünschen. Manche bevorzugen Bäume um

die 1,70 m Höhe, andere mögen die deckenhohen Bäume für die
großen Wohnräume. Der Weihnachtsbaum ist Luxus und Tradition
zugleich. Für viele Zeitgenossen gibt es kein Christfest ohne den
eigenen gut oder traditionell geschmückten Weihnachtsbaum.
Thorsten Michaelis ist als wissenschaftlicher Mitarbeiter hauptbe-
ruflich an einer Universität beschäftigt, doch zur Weihnachtszeit
organisiert er den Weihnachtsbaumverkauf im sonst ruhigen Bü-
scherheide für viele Stammkunden aus der Region. An den Wo-
chenenden gibt es Glühwein und Weihnachtsgebäck gratis und
die Spenden der Kunden werden für die Kinderkrebshilfe zur Ver-
fügung gestellt – seit fast 50 Jahren, wie die in der Verkaufsbude
ausgehängte Urkunde bestätigt. Der gute Zweck hat also Tradition.
Am Folgetag nach Heiligabend bleibt meist ein oder zwei Dutzend
geschlagener Weihnachtsbäume übrig; sie können nicht mehr ver-
kauft werden. Der Verlust muss einkalkuliert werden. Und im
Frühjahr werden wieder neue Forstpflanzen eingesetzt, die einige
Jahre später als Weihnachtsbäume vermarktet werden. 

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag
ist dauerhaft auf der Homepage „Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“
www.clva.de im Virtuellen Lesersaal in der Rubrik „3. Kulturelles Brauchtum“
veröffentlicht

Rosi und Rainer Michaelis helfen ihrem Sohn Thorsten (rechts) beim
Weihnachtsbaum-Verkauf und eine große Spende kann

jährlich der Kinderkrebsstation im Krankenhaus Bethel in Bielefeld
überwiesen werden. Foto: E. Grönemeyer

Harte Arbeit: Die Weihnachtsbäume werden durch eine Art Reuse in
ein Netz gezogen, damit die Zweige beim Transport nicht abbrechen.

Winterlicher Ausblick zur Dämmerung vom ehemaligen Geschäftsgebäude Heemann, das jetzt ein Ladeninhaber aus 
der Rathaus-Passage in Bad Essen erworben hat, auf den Lindenhof und das Wiehengebirge.
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In Gedenken
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Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

9

Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Fr., 12.01. 15 Uhr Kinderkirche im Garten der Grund-
schule Herringhausen mit Pastor 
Pöhlmann und Natascha Asenheimer

So., 14.01. 10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Pöhlmann
17 Uhr Konzert des Osnabrücker Jugend-Domchores.

Eintritt 15,- €. Der Erlös ist für die Restauration
der Arenshorster Orgel bestimmt.

19 Uhr Neujahrsempfang der Gemeinde Bohmte 
in der Gemeinschaftshalle Stirpe-Oelingen mit 
Beteiligung des Gospel - und des Posaunen-
chores unserer Kirchengemeinde

Evangelisch Freie 
Gemeinde Bohmte

So., 14.01. 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst

Mo., 15.01. 19.30 Uhr Gemeindegebet
Di., 16.01. 19.00 Uhr Junge Männer - Hauskreis
Mi., 17.01. 15.30 Uhr Winterspielplatz
Do., 18.01. 9.30 Uhr Krabbelgruppe     15.00 Uhr  Reparaturcafé
Fr., 19.01. 19.00 Uhr Offener Jugendtreff
Bremer Str. 92, Bohmte, Tel. 05473-2139
www.efg-bohmte.de

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 14.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Sa., 13.01. 18.00 Uhr Vorabendmesse 
Mi., 17.01. 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung im Gemeindehaus

8.30 Uhr Hl. Messe im Gemeindehaus  
Do., 18.01. 15.00 Uhr Hl. Messe im Haus Elisabeth
Beichtgelegenheit: samstags, 17.15 Uhr vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Mi. 9.00-12.00 u. 14.00-17.30 Uhr
Sie können sich gerne auch per E-Mail an uns wenden.
E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org
Bitte vormerken: 
Am 23. Januar um 19.00 Uhr im Gemeindehaus: „Argumentieren
gegen Stammtischparolen“. Vortrag der kath. Erwachsenenbildung.
Die Teilnahme ist kostenlos. Referentin: Marlies Stertenbrink.

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

So., 14.01. 10.00 Uhr Missionssonntag, 
gem. Gottesdienst in Lintorf

Zum Vormerken: Brockensammlung Bethel vom 29. Januar bis
6. Februar 2024. Abgabeort: Familie Meyer, Unter den Gärten 4,
Lintorf, offene Garage
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder im
Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

So., 14.01. 8.30 Uhr Hl. Messe im Krankenhaus
11.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Di., 16.01. 20.00 Uhr Erwachsenen-Chor im Pfarrheim
Mi., 17.01. 16.00 Uhr Kinderchor im Pfarrheim
Do., 18.01. 10.00 Uhr Hl. Messe im Haus St. Michael

16.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung in der Kirche
20.00 Uhr Küstertreffen der Pfarreiengemeinschaft

in Haus 2
Fr., 19.01. 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde
Ostercappeln

So., 14.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Annegret Westermann

Di., 16.01. 18.00 Uhr Elternabend „Lichtfunken“
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 13.01. 8.30 Uhr Männerkreis: Abfahrt zum 
Männerfrühstück in Rabber

9-12 Uhr Konfirmandenunterricht 
der Hauptkonfirmanden

So., 14.01. 10.00 Uhr 60 Jahre Selbstständigkeit der St. Thomas-
Kirche: Festgottesdienst mit Abendmahl 
und anschl. Empfang

Di., 16.01. 16.00 Uhr Kirchenzwerge für Kinder v. 3-6 Jahren 
mit Sandra Korndorf u. Lisa Purps

Mi. 17.01. 15.00 Uhr Kirchenzwerge für Kinder von 0-3 Jahren 
mit Eltern, Diakonin Rhena Wilinski

16.30 Uhr Kirchenkids mit Rhena Wilinski 
(Kinder v. 6-12 J.)

19.30 Uhr Frauentreff
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags 10-12 u. 17-18 Uhr.
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: 
E-Mail ursula.kuhlenbeck@evlka.de 
Diakonin Rhena Wilinski: E-Mail: rhena.wilinski@evlka.de 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Kirchliche Nachrichten

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 13.01. 10.00 Uhr Kinderkirche
So., 14.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ostercappeln                                  
Mo., 15.01. 16.00 Uhr KU 4

19.00 Uhr Bibel teilen mit Almut Bruning
(Gemeindehaus)               

Di., 16.01. 15.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Kantorei)
19.00 Uhr KU 7-Elternabend in Ostercappeln
20.00 Uhr Walburgischor (Gemeindehaus)

Do., 18.01. 14.30 Uhr Geburtstagskaffee          
(Einladungen sind erfolgt)

17.00 Uhr KU 8
19.00 Uhr „Frauen unter sich“, Pizza essen 

im Gemeindehaus
19.30 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)                                

Fr., 19.01. 15.00 Uhr Regenbogenchor (Gemeindehaus)
15.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Kantorei)
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

So., 14.01. 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
in Lintorf mit Pfr. i.R. Scholz
und Posaunenchor, anschl. Kirchenkaffee

Mo., 15.01. 16.30 Uhr Vorkonfirmanden KU4  - Gruppe I -
Di., 16.01. 16.30 Uhr Vorkonfirmanden KU4  - Gruppe II -
Fr., 19.01. 15.00 Uhr Ökumenischer Spiel- und Gesprächskreis
Winterkirche: Im Januar und Februar finden die Gottesdienste und
Musikalischen Andachten im Gemeindehaus (Nikolaistraße 16) statt.
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im
Internet unter www.st-nikolai-kirche.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

So., 14.01. 8.30 Uhr Beichtgelegenheit
9.15 Uhr Hochamt

Di., 16.01. 10.30 Uhr Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 17.01. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 18.01. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Alten Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse:  A.Maschke@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Barkhausen-Rabber

Katharinenkirche Barkhausen/
Marienkirche Rabber

So., 14.01. 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Lintorf 
mit Pfr. i.R. Scholz und Posaunenchor
Thema: Israel, 
anschließend Kirchenkaffee

Mo., 15.01.15.00 Uhr Kaffeeklatsch 
im Gemeindehaus Barkhausen

Besuch der Synagoge Osnabrück am 20.02.2024:
Der ökumenische Arbeitskreis bietet am 20.02.2024 eine Fahrt mit
dem Bus zur Synagoge in Osnabrück an. Weitere Informationen
finden Sie in unserem aktuellen Gemeindebrief. Wer mitfahren
möchte, meldet sich bitte bis spätestens zum 10. Februar im
Gemeindebüro unter Tel. 4375, da wir einen Bus anmieten möchten.

Letzte Hilfe – alles andere als Sterbehilfe 
Nächster Kurs am 21. Februar 2024 in Bad Essen

„Letzte Hilfe“? Die Normalität des Sterbens
als Teil des Lebens anzusehen, ermöglicht
uns Menschen eine hinwendende Haltung,
um durch Dasein und Dableiben Halt zu ge-
ben, möglicherweise etwas Leiden zu lindern
und dadurch Lebensqualität zu schenken.
Der Letzte Hilfe Kurs richtet sich ausdrück-
lich an interessierte Bürgerinnen und Bürger

und zeigt ihnen, was sie für ihre An- und Zugehörigen, Kollegen,
Freude oder Nachbarn am Ende des Lebens tun können.
Entsprechend geschulte Hospizmitarbeiterinnen von SPES VIVA
vermitteln hier das „Kleine 1x1 der Sterbebegleitung“, die vier Un-
terrichtsstunden stehen jeweils für eines der vier Module:

Sterben ist ein Teil des Lebens
Vorsorgen und Entscheiden
Leiden lindern
Abschied nehmen

Der nächste Kurs findet statt am Mittwoch, 21. Februar 2024 von
9:30 bis 13:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Bad Essen, Nikolaistra-
ße.
Melden Sie sich gern unter 05473/29-117 oder hospiz-
dienst@spes-viva.de bei SPES VIVA an.
Weitere Termine, auch an weiteren Orten, werden laufend folgen
und sind auf der Website www.spes-viva.de zu finden. Ein Kosten-
beitrag in Höhe von 15 Euro ist bitte vor Ort zu entrichten.

Kochabend für Trauernde
In der Küche finden bekanntlich die besten
Gespräche statt. Daher bietet das Osnabrü-
cker Hospiz am Mittwoch, 24.01.2024,
um 18:30 Uhr einen Kochabend für Trau-
ernde an. Erzählen, zuhören, schnippeln,
kochen und gemeinsam essen in einer
Gruppe von Menschen, die Ähnliches er-

lebt haben – all das soll möglich sein an diesem Abend im Osna-
brücker Hospiz. 
Bei Interesse und / oder Fragen melden Sie sich gerne unter Tel.:
0541-350 55 40 oder per Mail: 
trauer@osnabruecker-hospiz.de

Venner Herzkissen
Ein neuer Stern am Venner Kulturhimmel 

Diesen positiven Eindruck vermittelte der Auftritt junger Venner Mu-
sikanten um den Organisten Benjamin Schrul. 
Den Zuhörern gefiel der frische und abwechslungsreiche Auftritt von
Benny & Friends. 
Das Team der „Venner Herzkissen“  bedankt sich ganz herzlich bei
den zahlreichen Besuchern, die durch ihre Spende dazu beigetragen
haben, dass wir weiterhin Materialien für Herzkissen kaufen können. 
Das Team hat in den letzten 11 Jahren u.a. 8000 Herzkissen an Pati-
enten spenden können. Zahlreiche Briefe, die uns von betroffenen
Patienten oder Angehörigen erreichen, sind häufig herzzerreißend
und berührend; und das treibt uns immer wieder an. 
Benny und seinen Freunden sei gedankt für das gelungene, wunder-
schöne Konzert. Weiterhin wünschen wir viel Erfolg und hoffen auf
Wiederholung. 

   Das Team „Venner Herzkissen“ mit Marion, Uschi M., Brigitte, 
Karin, Ulla S., Ilse, Jutta, Friedel, Bärbel, Heike und Uschi G.    

Argumentieren gegen Stammtischparolen
Unter dem Motto „Argumentieren ge-
gen Stammtischparolen“ lädt die Katho-
lische Erwachsenenbildung zu einem
Vortrag mit anschließender Diskussion
am Dienstag, 23.01.2024 um 19:00
Uhr in das Gemeindehaus St. Johan-
nes, Bremer Str. 61 in Bohmte ein. Referentin ist Marlies Sterten-
brink, Dipl. Pädagogin und Bildungsreferentin an der Katholischen
LandvolkHochschule in Oesede.
Stammtischparolen begegnen uns oft unerwartet und überrumpeln
uns in Kontexten, in denen wir nicht mit ihnen rechnen. Gerade in
den aktuellen gesellschaftlichen Debatten hilft es, klar Position be-
ziehen zu können oder zu widersprechen. An diesem Abend geht es
um folgende Fragen: Was sind Stammtischparolen? Wie wirken sie?
Wie kann man darauf reagieren? Die Teilnahme ist kostenlos, Infor-
mationen unter 05471 531.
Weitere Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2024:
„Wovon die Bibel erzählt“ – Ein Gesamtüberblick mit Vertiefung, Re-
ferentin: Nathalie Jelen, Termin: Dienstag, 5.03.2024, 19:00-21:30
Uhr. 
„Als Bürgermeister ein Jahr im Amt“ - Vortrag und Austausch mit Bür-
germeister Markus Kleinkauertz, Termin: Dienstag, 14.05.2024,
19:00-21:30 Uhr (in Kooperation mit der Kolpingsfamilie Bohmte)  





Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Reifenservice Vespermann
Ihr Partner rund um Ihr Auto
in BE-Rabber

Tel. 05472-8461912

KAMINHOLZ
Frisch oder trocken 
Viele Sorten und Längen 
Lieferung möglich 

Tel. 0160-92708827

25 Jahre Puppentheater in Bad Essen
Märchen werden wahr
RUMPELSTILZCHEN für Sie am:
Sonntag, 14. Jan. um 15:30 Uhr
RESERVIERUNG unbedingt erbeten 

Mo-Fr. 14-17 Uhr unter 
Tel. 05472-977134

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung,  Vermittlung, 
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
Transparente und verbindliche Preise.
Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

TAG der OFFENEN TÜR 
PARACELSUS Heilpraktikerschule
Osnabrück, am 14.01.2024 ab 11 Uhr

Das erwartet Sie:
- kostenfreie Vorträge/Workshops

- Infos zu Ausbildungen
(HP, HP Psy, THP) 

- Infos zu Seminaren 
(Kunst, Massage, u.a.) 

- gemütliches Beisammensein
- interessante Gespräche

Alle Infos unter 0541-2020552

Rentner  - Elektriker - 
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus.

Tel. 0163-9099525

Daheim statt Heim! 
Pflege und Betreuung
im eigenen Zuhause durch Fachkräfte
aus Polen. Fürsorglich, bewährt, legal
und bezahlbar.

PROMEDICA PLUS Osnabrück
Tel. 05406-8989607

Irgendwann ist 
irgendwann zu spät

Warum nicht jetzt! 
Sie (71), seit 4 Jahren verw., 
aus Bohmte, möchte wieder zu 
„zweit durch‘s Leben gehen“. 
Suche (Ihn) aus der Region Wittlage. 
Meine Interessen: Malerei, Theater,
Literatur, Jazz, Reisen, Natur u.v.m. 

E-Mail: asteria20@t-online.de

Suche Wohnung in Hunteburg, 
gerne auch im Außenbereich, 
mit kleinem Garten. 
Ich bin berufstätig, 32 J., weiblich, 
offen und naturverbunden. 

Ich freue mich über einen Anruf: 
0151-65179093

Wohnen gegen Hilfe - 
Wir suchen Paar / Kleinfamilie 
für 3-Zi.-Whg. im 1. OG, 
neue Wohnküche,  in Herringhausen. 
Pflege-, Haus- & Gartenhilfe 
bis 25 Std. / Monat, notfalls 
auch nachts. Tel. 05473-640

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Älterer Herr in Herringhausen 
sucht Hilfe
für Haushalt und Einkauf. 
Möglichst montags, mittwochs und 
freitags von 8.30 bis 11.30 Uhr. 
Minijob mit Renten- und Unfall-
versicherung = € 538,- / Std. = € 15,- 

Vermittlung: 
Tel. 05475-5138

oder 01577-3908566

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen
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Tischler | Möbel-Tischler [M|W|D]  
in Festanstellung gesucht. 05471-95110.



PETERS‘ MOBIL-DISCO 
Musik und Tanz für Jung und Alt 
zu jeder Gelegenheit 

www.peters-mobil-disco.de 
Tel. 05494-9806729 & 0160-8255461 

Peter Golebski  /  49451 Holdorf

Sie wollen wissen, 
was Ihr Haus wert ist?  Ich erstelle 
Ihnen eine Wertermittlung!
für nur 59,- € Tel. 0157-58761772

www.gross-makler.de

BETEN VERÄNDERT DIE WELT
Gemeinsames Beten auf der 
HIMMELSTERRASSE in Bad Essen
Jeden Sonntag um 12 Uhr
für eine halbe Stunde

Info: 0162-9798879

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep. 
& Umbauten an Reisemobil & WW.  
Z.B.: Solar,  Lithium & Batterien,  
Dachhauben & Fenster,  Gaspr. &
Gasanlagen,  Wasser,  Audio,  Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! DCS:

AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

„BOHMTERHEIDER
HÜTTENZAUBER“
am 27. Januar 2024
Gasthof Riemann

ReparaturTreff Ostercappeln 
bietet gut erhaltene Geräte 
gegen eine Spende an. Info:

www.retro-ostercappeln.de

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther    Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de
Suche Minijobber (m/w/d)
für mein Gartenpflegegewerbe

Tel. 0176-32631171
N.Staas-Johann@web.de

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

ISLANDPFERDE-Gestüt in Belm
sucht Stallhilfe;
Arbeitszeiten flexibel.

Tel. 0171-7647801

Suche Gartengrundstück 
im Raum Osnabrück zum Kauf.
Bitte alles anbieten.

Tel. 01573-7480044

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Es gibt noch einige freie Plätze 
für den neuen INA-Kurs 
„ICH nehme ab“   Start: 29.1.24 
um 18.30-20.00 Uhr im Sole Spa, 
Lindenstr. 100,  Bad Essen. 
Dauer: 10 Wochen,  12 Termine, 
Kosten: 255 €, Kostenübernahme
durch die Krankenkasse 80-100 %, 
AOK-Versicherte über Gutschein 
kostenfrei. Anmeldung 

Sabine Elahi,  Tel. 05406-8988210 
oder info@sabine-elahi.de

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

Fahrrad oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

Putzhilfe für 2 Personen-
Haushalt bei freier Zeiteinteilung 
in Bohmte gesucht. 

Tel. 05471-2709

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

Mann (73,  gesch.,  Dipl.-Ing., 
unternehmungslustig, 
vielseitig interessiert,  sportlich)
sucht passende Partnerin für‘s Leben,
mögl. aus dem Raum Bohmte 
(Umkr. 15 km). 

E-Mail: abdf49163@gmx.de

Freundliches Ehepaar sucht 
kleines Haus oder kleinen Kotten 
zur Miete oder Mietkauf, 
Umfeld Wittlager Land 
bis Hunteburg oder Buer. 
Wir freuen uns auf Ihren Rückruf. 

Tel. 0174-6358649

Milchkannen,  antik,  80 Stück, 
einzeln oder Konvolut,  zu verkaufen. 
Div. Größen und Qualitäten. 
Preis VHS nach Besichtigung.
Nähe Buer / Bad Essen 

Tel. 0160-93330356

Ihre Photovoltaikanlage 
- qualitativ und preiswert!
Planung,  Beratung und Umsetzung 
kurzfristig möglich.
Die Photovoltaikanlage wird
nach Ihren Ansprüchen erstellt. 

Sonnige Grüße aus Ostercappeln
VVM Solar UG

Tel. 0176-62669853
vvmsolar@gmx.de

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg,               Tel. 05475-262 

40



Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

NICHT VERGESSEN!
Am letzten Samstag im Monat -

Suppe essen! 
Tagespflege Janda,

am Hauweg in Bohmte

Putzstelle gesucht,
PKW vorhanden Tel. 0176-22005620

Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster 
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren 

Tel. 0176-40527871

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER
Steildächer,  Flachdächer:

Balkone,  Garagen,  Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

Kleiner junger Chihuahua
sucht liebevolles Zuhause

Tel. 0176-59500691

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte  -  Tische  -  Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Hallo,  wir machen Garagentore,
Restaurierungen u. Entrümpelungen, 
Reinigung - Entfernen alter Farben 
von Toren. Wir sind ab sofort für Sie
zu erreichen.  Tel. 0171-5684221

o. 0176-31433038
Wir freuen uns! 

Generalüberholte Osna
Kolbenpumpe L10/4 
m. 100 L Behälter. 
Rg. der Überholung liegt vor. 
VHB 600 € Tel. 0172-2304071

Karibik  Kolumbien 
Sonne, Strand, Wassersport 
in unverbauter Natur - 
Surfen, Kiten, Jetski, Entspannen. 

Tel. 0151-64508527 WhatsApp
Mail: info@willis-camper.de

Saugute Stelle zu vergeben! 
Moderner Ferkelerzeugungsbetrieb 
sucht Mitarbeiter/in 
in Teil- oder Vollzeit. 
Auch Quereinsteiger sind herzlich
willkommen. Tel. 01520-4353763

PUTZHILFE, freundlich, zuverlässig, 
gesucht.   3 Std.,  14-tägig, 
in Ostercappeln. 

Tel. 0162-4331982

Freundliche Haushaltshilfe 
alle 2 Wochen 3 Std. im 2-Pers.-
Haushalt. Tel. 0151-22639924

Wir sorgen für einen 
klangvolleren Fernsehton!
RADIO STOLTE,  Bohmte 

Tel. 05471-2448
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Suche netten Partner,
der wie ich allein und einsam ist.  
Alter 80-85 und noch mobil und der
lieber zweisam als einsam wäre. 

Ich freue mich auf einen Anruf:  
Tel. 05471-1088  (Bohmte)

YOGA-KURSE ab Januar ‘24
im YOGANEST,  Hunteburger Str. 6
Mo. & Mi. 9 - 10.30  /  Di. 17 - 18.30 
Mi. 18 - 19.30  //  Hatha & YinYoga 

Info & Anmeldung: Ulrike Koch
Mobil: 0171-3504870

meinyoga-ulrikekoch@posteo.de



HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de 

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Brennholz - Mischholz - trocken, 
ca. 28 cm,
Lieferung möglich,
Preis auf Anfrage. Tel. 0176-84017941

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

Wohnung,  ca. 56 qm  in Bad Essen,
Kirchbreite 6, nur an Langzeitmieter
ab dem 01.04.2024 ohne Tiere zu ver-
mieten. Wohnung befindet sich im 
1. OG.  Sie verfügt über 2 Zimmer mit
eingebauter Küche, HWR, Bad mit
Wanne und Dusche, 2 Abstellräume,
Fußbodenheizung, Raumbelüftung
und Klimaanlage im Schlafzimmer.
Dachboden über der Wohnung zur al-
leinigen Nutzung, großer Südbalkon
mit Markise, 1 PKW Stellplatz. Miete
540 €,  NK 160 €,  Kaution 1.000 €.

Bewerbung unter 05472-3260
oder 0171-2210133

Haushaltsauflösung
Sonntag 14.01.2024 

von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Rosenstraße 1

49163 Hunteburg
Tel. 0541-75075754 

oder 05475-1452

VW Golf,  55 kW  Benziner,
209.000 km,  Bj. 2002,  TÜV 07/2025, 
neue Allwetterreifen, 
fahrbereit - aber Öldruckleuchte
kommt nach einigen Kilometern.
Als Bastlerobjekt für € 750,-
zu verkaufen. Tel. 05473-1845

Wir kaufen!
Sie müssen einen Haushalt auflösen u.
wollen dabei verdienen?  
Geerbtes zum besten Preis verkaufen?
Schmuck, Münzen, Silber oder Milita-
ria nicht zum Schrott-Preis abgeben?
Dann sind wir die Lösung!

Sammlerclub Stemwede 
Tel. 05474-537 oder 01523-4590606

3 Personenhaushalt in Bohmte Mitte 
sucht Unterstützung bei der Haus-
arbeit.  Einmal in der Woche
3,00 Stunden,  pro Stunde 15,00 €, 
auf Minijob Basis,  gerne Freitag-
morgens von 8.00 Uhr - 11.00 Uhr.

Mobil 0177-7532507

Ilona Breuer
www.Hundephysiotherapie-os.de

Tel. 05476-8018595
Praxis in Ostercappeln-Venne

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

TRAUMHAFTE Boxspring-, 
Polster- o. Massivholz-Betten, 
schicke Kommoden u. Nachttische, 
Bettwäsche in großer Auswahl. 
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Bohmte  3 Z, K, Bad, Dusche, Wanne,
Balkon, G, K, 1. OG, Einbauküche,
ab 1. März zu vermieten.  90 qm,  
KM 660 € + NK,  Kaution,  keine Tier-
haltung.  Tel. 01525-4284888

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,             
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

Hallo,  wo seid Ihr, 
Ihr Folteropfer von hochelektroni-
schen Strahlenwaffen durch die
Wand?  Gezielt in Eure Wohnung! 
Ich bin davon seit 10 Jahren betrof-
fen. Tel. 0178-3024751

Zu vermieten ab sofort in Ostercap-
peln:  3 Zimmer-Wohnung, Küche,
Bad, Balkon Süd, Garage,  KM 560 €
+ 60 € NK,  Gas - Strom - Wasser ext-
ra,  für älteres Ehepaar.  Fußboden-
heiz.  Tel. 0176-40497868 ab 17 Uhr

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- 
und Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!
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Zu vermieten:  Bad Essen,  54 m2, 
zenrale Lage,  2 Z., Küche, Bad, 
Balkon,  zum 1. März oder später.
Kalt: 400,- €,  NK: 150,- €. 

Anfrage: 0171-1575130



ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042

BAUMFÄLLUNG VOM PROFI
Kronenschnitt in Seilklettertechnik

und Entsorgung
Udo Vortmeyer

Tel. 0177-5384282

L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

Schöne Single-Wohnung,  40 qm,
1 1/2 ZKBK inkl. Einbauküche, 
Loggia,  Stellplatz,  ab sofort in B.E.-
Lockhausen zu vermieten,  KM 290 €
+ NK,  kein Hund/Katze,  KAUTION.  

Tel. 05472-4434

Suche kleine Wohnung,  
Zimmer (möbliert) auf Zeit,  
Bohmte,  Ostercappeln,  Bad Essen.
Vollzeitjob,  männl.  Mitte 30
zum 01.02.24   Tel. 0163-6712598

Reit-/Pflegebeteiligung,
Stallhilfe ab 18 Jahre,
zuverlässig und erfahren, 
gesucht.  Info: 0175-8485008

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561 
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Saugute Stelle zu vergeben! 
Moderner Ferkelerzeugungsbetrieb 
sucht Mitarbeiter/in 
in Teil- oder Vollzeit. 
Auch Quereinsteiger sind herzlich
willkommen. Tel. 01520-4353763



NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Daheim statt Heim! 
Pflege und Betreuung
im eigenen Zuhause durch Fachkräfte
aus Polen. Fürsorglich, bewährt, legal
und bezahlbar.

PROMEDICA PLUS Osnabrück
Tel. 05406-8989607

Buche Brennholz  trocken  ca. 28 cm
Preis auf Anfrage
Lieferung möglich Tel. 0176-84017941

W I L D   
küchenfertig Tel. 05473-594 

ab 18.00 Uhr

44



„BOHMTERHEIDER
HÜTTENZAUBER“
am 27. Januar 2024
Gasthof Riemann

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

THERAPEUTISCHES REITEN 
IN JEDEM ALTER  EINZELN oder
IN INTEGRATIVEN GRUPPEN
bei ADHS,  Lernschwäche,  MS,  
Spastiken usw.  Info u. Termine:

Tel. 0174-5366062 
+ www.integrativerreiterhof.de

Wer wurde noch am 28.06.2023
in Bissendorf / Hauptweg geblitzt?  
Die Geschwindigkeitsmessung  ist 
aufgrund einer zum damaligen
Zeitpunkt fehlenden Geschwindig-
keitsbegrenzung ungültig. 

Tel. 0151-28727908

3 Personenhaushalt in Bohmte Mitte 
sucht Unterstützung bei der Haus-
arbeit.  Einmal in der Woche
3,00 Stunden,  pro Stunde 15,00 €, 
auf Minijob Basis,  gerne Freitag-
morgens von 8.00 Uhr - 11.00 Uhr.

Mobil 0177-7532507

UNTERSTELLPLATZ,  Halle etc. 
zu mieten gesucht!  

Tel. 05472-4584 (AB)
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Reinigungskraft sucht Putzstelle, 
montags,  nur über Minijobzentrale. 

Tel. 05476-441

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

DHH inkl. Carport + Garten 
in Hunteburg 
Kaltmiete € 1000,-
Küchennutzung € 65,- 

Kontakt unter 0151-64518497

Entschleunigung & Stressabbau 
mit Qigong  - Die PRÄVENTIONS-
Kurse starten am Donnerstag, 
dem 25.01.2024,  15.30-18.00 Uhr / 
17.30-19.00 Uhr 

Info: annette.eilers@osnanet.de
Tel. 05471-1702



Der Hund, 
des Menschen bester Freund?

Hund und Katze – eine ewige Realität?
Wieviel Hunde gab es 2023 im „Wittlager Land“?

Nachgefragt bei den Gemeinden.
Ob der Hund nun vom Wolf
abstammt ober nicht, kein Tier
wurde so erfolgreich domesti-
ziert wie der Hund. Es gibt vie-
le Arten und Rassen. Der
Hund hat einzigartige Fähig-
keiten entwickelt, die den
Menschen nützlich sein kön-
nen, als Rettungshund, Such-
hund, Drogen- und
Sprengstoff-Schnüffelhund,
Blindenhund, Jagdfährtenhund
und Forschungen zeigen, dass
der Hund mit seiner immer
kühlen Nase auch Krankheiten
beim Menschen erschnüffeln
kann. Nur sprechen in Men-
schensprache, so wie im
Sketch bei Loriot, kann der
Hund nicht. Trotzdem verste-
hen sich Hund und sein Vers-
orger meistens nonverbal.
Noch vor Jahrzehnten fristete
der Hund ein liebloses Leben
als Wachhund an der oft kur-
zen Kette oder im kleinen
Zwinger, bei Wind und Wetter
draußen, mit Speiseresten aus
der Küche versorgt. Dies war
eine Quälerei und der ge-
schundene Hund reagierte
manchmal bisswütig.
Heute sind fast alle Hunde mit
in die Wohnung ihres „Gebie-
ters“ eingezogen; sie bekom-
men speziell geeignetes Hun-
defutter aus der Dose, nicht immer preiswert, im Winter wird ihnen
eine Hundejacke angezogen, damit sie nicht frieren. Sie liegen auf
dem Sofa, lassen sich gerne streicheln oder kraulen; manche teilen
sich auch das Bett mit dem „Hundehalter“, so sagt man. Der Hund
mag es in der Ruhephase warm. Die Zeitung widmet dem „tierischen
Freund“ eine wöchentliche Kolumne; dies wird vielen menschlichen
Zeitgenossen nicht geboten. Kurzum. Der Hund ist längst zu einem
Familienmitglied geworden, das umsorgt und gehätschelt wird. Er
dankt es mit seiner Treue und Hingabe.
So ist der Spruch bestätigt: „Dass Dir der Hund viel lieber sei, sagst
Du, o Mensch, sei Sünde. Der Hund blieb Dir im Sturme treu, der
Mensch nicht mal im Winde!“
Gemeinde Bad Essen
Die Statistik belegt, dass es in der Gemeinde Bad Essen 1981 – also
vor über 40 Jahren – 800 gemeldete Hunde gab, vermutlich bei einer
großen Dunkelziffer. 2020 waren es in der Gemeinde schon 1.244
Vierbeiner, jeder 13. Einwohner besaß einen Hund. Wegen der Hun-
desteuer wurden schon Hunde verschwiegen, doch viele Gemeinden
setzten Hundesteuermarken und Chips zur Erkennung ein, so dass
die Dunkelziffer geringer sein dürfte. Gleichzeitig wurden die Steuer-
sätze deutlich angehoben, besonders für den Zweithund oder für ge-
fährliche Hunderassen.
2023 gab es insgesamt 1.336 Hunde in der Gemeinde Bad Essen bei
17.016 Einwohnern; dies ergibt 12,7 und aufgerundet = statistisch
kommt auf jeden 13. Einwohner ein Hund, also gleichbleibend das
Verhältnis zu 2020.
Gemeinde Bohmte
Ende 2023 waren in der Gemeinde Bohmte 1.086 Hunde angemel-
det. Davon 141 Zweit- oder weitere Hunde sowie 58 Hunde mit ei-
ner Steuermäßigung oder Steuerbefreiung.
Die Einwohnerzahl lag zum 01.12.2023 bei 13.566 Einwohnern.
Zum Ende des Jahres 2020 waren in der Gemeinde Bohmte 1.122
Hunde angemeldet. Davon 140 Zweit- oder weitere Hunde sowie
117 Hunde mit einer Steuerermäßigung oder Steuerbefreiung. Die
Einwohnerzahl lag zum 01.01.2021 bei 13.253 Einwohnern. 
Statistisch kommen damit in der Gemeinde Bohmte auf 12,5 Ein-
wohner 1 Hund.
Bemerkenswert ist die geringe Zahl der Hunde, für die in Bohmte
nach der Hundesteuersatzung eine Steuerermäßigung oder eine
Steuerbefreiung eingeräumt wird.
Gemeinde Ostercappeln
Die Anzahl der gemeldeten Hunde in 2023 betrug 1.040 (2020:
1.033)

Die Einwohnerzahl betrug am 30.06.2023: 10.327 (2020: 9.892)
Die Anzahl der Zweithunde in 2023 betrug 130 (2020: 128)
Somit kommt statistisch auf jeden 10. Einwohner ein Hund.
Sie sind wie „Hund und Katze“, ein geflügeltes Wort, weil sich beide
Tierarten mehrheitlich nicht verstehen sollen. Es gibt Ausnahmen.
Der Begriff aus dem Tierreich wurde früher schon übertragen: wenn
Geschwister sich nicht verstehen, Streit und Missgunst zwischen bei-

den bestand, dann waren sie wie „Hund und Katze“.
Zusammenfassung:
In den 3 Altkreisgemeinden waren Ende 2023 insgesamt
3.492 Hunde angemeldet. 
Nimmt man diesen jungen und noch leichten Hundewelpen
auf den Arm, so bringt das Tier seine ehrliche Zuneigung da-
durch zum Ausdruck, dass er mit seiner Zunge durch das Ge-
sicht seines Gegenübers fährt, aus Zuneigung. Aggression
Fehlanzeige. Nur der Spieltrieb ist bei einem Welpen ohne
Hundeschule noch groß. Mit seinen Zähnen versucht er sich
an Schuhen und Möbeln, so wie auch Kleinkinder noch nicht
rücksichtsvoll mit dem Mobiliar umgehen.
Der Hund ist schnell „erwachsen“, in der Pubertät, erwach-
sen. Die Grobformel: Ein Hundejahr entspricht sieben Jahre
beim Menschen – passt nicht für alle Rassen. Ein reinrassiger
Hund kostet beim seriösen Züchter mit Stammbaum schon
zwei- bis dreitausend Euro. Mischlinge sind preiswerter oder
ein Tier aus dem Tierheim übernehmen, eine Alternative. Ille-
gal eingeführte Hundewelpen aus Staaten ohne Aufzuchtkon-
trolle, davor warnen Tierschutzverbände aus guten Gründen.

In Deutschland sieht man an manchen Häusern ein schlichtes
Schild: „Vorsicht – Bissiger Hund“ – dies als Abschreckung
für ungebetene Gäste und um Einbrecher fernzuhalten.
Es heißt hier plakativ übersetzt: „Ich (der Hund) schaffe es in
drei Sekunden bis zum Hoftor – Kannst Du (als Einbrecher) es
auch so schnell bis hinter das Tor bringen?“
Gab es im Wittlager Land noch bis in die 1970er Jahre nur
selten Wohnungseinbrüche, so hat sich dies grundlegend ver-
ändert. Oft sind es Serientäter, die nach einem gleichen Ein-
bruchschema vorgehen. In den USA gab es schon früh Woh-
nungseinbrüche, so dass die Wohnungsinhaber bei Abwesen-
heit den Fernseher eingeschaltet ließen, um Einbrecher op-
tisch zu täuschen. Als Wach- und Schutzhund ist etwa ein
Mops weniger geeignet als andere, größere Hunderassen, die
das Anwesen der Familie bewachen und im Zweifel mit ihren

Zähnen verteidigen.
Der Hund ist das einzi-
ge Tier mit großem
menschlichen Bezug,
für das eine spezielle
Steuer gezahlt werden
muss. Für Reitpferde,
die Feld- und Wander-
wege, manchmal Stra-
ßen mit „Pferdeäp-
feln“, Ausdruck für die
Exkremente, ver-
schmutzen oder Kat-
zen, die in Gärten der
Nachbarn ihren Kot
oder Urin auf den Frei-
sitzen hinterlassen,
fremde Polstermöbel
verschmutzen – für alle
gibt es keine Steuer-
pflicht. Hundealter
empfinden dies als un-
gerecht. Das Land gibt
den Tierarztpraxen
Gelder, so dass sie Kat-
zen und „Streuner“
kastrieren können, so
dass das Elend der aus-
gewilderten Katzen mi-
nimiert wird.
Gründe für die Hundesteuer, außer einer Regulierung: Die Gemein-
den haben Kosten für die Beseitigung von Hundekot auf Gehwegen
und in Grünanlagen. Vielerorts gibt es Kästen mit Beuteln zum Ein-
sammeln von Hundekot. Entlaufene oder ausgesetzte Hunde werden
von Handwerkern des Bauhofes abgeholt und Tierheimen zugeführt,
wenn der Halter nicht ermittelt werden kann.
Wir danken den Mitarbeitern der Gemeinden für ihre Unterstützung.

Eckhard Grönemeyer   
© Copyright 2023 – Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt.
Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser Beitrag ist dauerhaft auf der Homepage
„Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“ www.clva.de im Virtuellen Lesersaal
in der Rubrik „4. Heitmatgeschichte - Lebensschicksale von Menschen im zeit-
geschichtlichen Rückblick“ veröffentlicht
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Die runden Kulleraugen und die Nase verzau-
bern den Betrachter, hier ein vier Monate alter

Welpe mit glattem Fell; die Hündin im Foto
wohnt in der Gemeinde Bohmte bei liebevollen

„Pflege-Eltern“. 
Fotos: Eckhard Grönemeyer

In den USA haben die Hausbewohner 
aussagekräftige Schilder an ihrem Zaun 

zur Abschreckung.
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Lutz von Rosenberg Lipinsky
„Demokratur - oder die Qual der Wahl“

Mi., 20. März 2024, 20.05 Uhr, Bahnhof Rahden
VVK: 20€/15€, AK: 23€/18€
Die Demokratie ist in Gefahr. Sagen die einen. Wir leben in keiner De-
mokratie. Sagen die anderen. Aber was soll das denn überhaupt sein:
„Herrschaft des Volkes“?! 

Wer ist denn „das Volk“? Und kann es sich
beherrschen? Wer darf überhaupt wählen? 
Wen, warum und wie oft? Wieso geben wir
unsere Stimme ab und wundern uns über
die anschließsende Stille? Entscheidet nicht
sowieso immer eine Minderheit für die
schweigende Mehrheit?
Weltweit geraten die Systeme ins Wanken.
Und auch wir regen uns auf wie selten, stel-
len alles infrage, wollen alles wissen und
sind dann stets dagegen. Es wird Zeit, sich
zu vergewissern: Wollen und können wir
überhaupt Demokratie? Oder ist sie uns zu
hoch? 
Ist sie überhaupt alternativlos? Oder kann
man sie abwählen? 

Lutz von Rosenberg Lipinsky ist „Deutschlands lustigster Seelsorger“.
Der studierte Theologe sorgt sich seit langem auf unterhaltsame und in-
telligente Weise um die deutsche Seele. Und diese wühlt sich zur Zeit
auf wie selten. In seinem neuen Programm geht Lutz von Rosenberg Li-
pinsky daher nun an die Wurzeln. Er recherchiert, er stellt dar, aus und
bloß - und die Systemfrage: Wozu Demokratie? 

Phantasie – ein Harfenkonzert” mit Sophia Warczak
So., 21. April 2024, 17.00 Uhr, Schloss Rahden, Herrensaal

VVK: 20€/15€, AK: 23€/18€
Auf einem der ältesten Instrumente der Welt entführt Harfenistin Sophia
Warczak das Publikum in märchenhafte Welten mit Musik aus Barock,
Romantik und Moderne.
Klanggewalten lassen die Phantasie erblühen, rauschende Wellen laden
ein zum Träumen, festliche Klänge führen zurück in die Zeit des Ba-
rock, spritzige Moderne lässt neue Klangfarben hören.
Durch ihre Moderation bringt Sophia Warczak dem Zuhörer das Instru-
ment und die erklingenden Werke näher. Von G.F. Händel, über A.
Piazzolla, von L. Spohr bis Ph. Glass.
Harfe solo – ein Abend zum Träumen und Genießen.
Sophia Warczak ist Preisträgerin nationaler und internationaler Wettbe-
werbe, war Stipendiatin verschiedener Stiftungen und konzertiert solis-
tisch sowie in verschiedenen Ensembles oder Orchestern im In- und

Ausland.
Sie spielte mit dem Königlichen
Concertgebouworchester Ams-
terdam, trat als Solistin mit der
Norddeutschen Philharmonie
auf, machte Aufnahmen für
Fernsehen und Radio.
Im Alter von sieben Jahren be-

gann Sophia Warczak mit dem Harfenspiel am Konservatorium Rost-
ock. Als 13jährige wurde sie als Jungstudentin an der “Hochschule für
Musik und Theater Rostock” immatrikuliert. Das Bachelorstudium der
Harfe schloss sie cum laude an der Musikhochschule Utrecht (NL) ab,
es folgte der Masterabschluss, ebenfalls cum laude und in der Klasse
von Prof. Erika Waardenburg.
Nun lebt sie im Norden Deutschlands, gastiert als Soloharfe in ver-
schiedenen Orchestern und ist als Solistin und mit ihren Ensembles zu
erleben.

Anke Steinhauer: Vortrag über Bernard Hoetger 
Do., 23. Mai 2024, 19.00 Uhr, Aula der Sekundarschule

VVK: 7€, AK: 9€
Wer't mag, de mag't; un wer't nich mag, de mag't jo woll nich mögen"
Bernhard Hoetger (1874 – 1949)
Worpswede und Bremen verdanken  Bernhard Hoetger eine Reihe wei-
terer Sehenswürdigkeiten: das "Kaffee Worpswede" etwa, einen unge-
wöhnlichen Fachwerkbau. Nebenan ist die "Große Kunstschau" zu se-
hen, ein Museum mit Gemälden insbesondere der Worpsweder Künst-
ler. Ein echter Hoetger ist auch die "Bonze des Humors", spöttisch zu-
weilen als "grinsender Buddha" tituliert.  Das Grab Paula Modersohn-
Beckers, der Niedersachsenstein und nicht zuletzt die Böttchergasse in
Bremen zeugen von Hoetgers Ideenreichtum:
"Schafft Bewegung und Leben in den Baukörper. Habt Phantasie!", 
rief Bernhard Hoetger seinen Maurern zu. Manchmal nahm er auch

selbst die Kelle in die Hand und folgte dabei nur seiner Intuition. 

Exkursion nach Worpswede zur Ausstellung Bernhard Hoetger.
Zwischen den Welten

Sa., 25. Mai 2024, 8.30 Uhr, Abfahrt Parkplatz am Museumshof
Rückkehr gegen 19.00 Uhr. 55€ inkl. Führung
2024 steht der Bildhauer, Kunsthandwerker und Architekt Bernhard Ho-
etger im Mittelpunkt,der am 4. Mai 2024 150 Jahre alt geworden wäre.
Der Untertitel „Zwischen den Welten“ ist programmatisch für diesen
Künstler, denn Hoetger war zeitlebens ein Wanderer zwischen den
Welten und Kulturen. Als Mensch schwer zu fassen, als Künstler stilis-
tisch changierend, weltanschaulich und politisch zwischen extremen
Positionen schwankend, ist er eine bis heute irisierende und irritierende
Künstlerpersönlichkeit, die Fragen aufwirft und Rätsel aufgibt.

Ombre di Luci - die „falschen Italiener“
Fr., 21. Juni 2024, 20.05 Uhr, Bahnhof Rahden

VVK: 22€/17€, AK:  25€/20€
Die kultige Combo Ombre di Luci kommt in die Stadt und wer ein Fan
von Canzone, Vino e Passione ist oder werden will, sollte sich diesen
Auftritt nicht entgehen lassen.

Seit über 25 Jahren touren die Musiker von Ombre di Luci nun schon
durch Deutschland und andere Länder Europas. Aber von ihrer Spiel-
freude, Spontaneität und Lockerheit haben die fünf falschen Italiener
nichts eingebüßt. Im Gegenteil: Das Italo-Quintett aus Osnabrück
macht munter weiter – immer getreu dem Motto „Finche la morte non
arriva, sappi, non è finita!” Frei übersetzt: „Solange der Tod nicht an-
klopft, greif zu, es ist nicht zu spät!“ Die Melodien animieren zum Mit-
singen, die Rhythmen zum Mitklatschen. Auch spontanes Tanzen ist
ausdrücklich erlaubt – und in ihren Konzerten schon oft vorgekommen.
Spaß am Leben steht neben der musikalischen Individualität an obers-
ter Stelle der Band, die 1997 in einer – wo sonst? – italienischen Pizze-
ria entstanden ist.
Auch wer kein Italienisch versteht, wird schnell warm mit der mediter-
ranen Musik, der chilligen Wohlfühl-Atmosphäre und dem Gefühl von
Leichtigkeit und Humor - zumal die meisten Songs inhaltlich auf
Deutsch anmoderiert werden. Dafür sorgt Sänger und Pianist Marcus
Tackenberg zusammen mit seinen musikalischen Freunden Ralf Quer-
mann (Gitarre, Kontrabass, Mandoline), Markus Preckwinkel (Posaune,
Tuba), Karl Snelting (Schlagzeug, Perkussion) und Raphael Rahe (Vio-
loncello, Gitarre), der seit Ende 2017 dabei ist. Die italienischen Texte
schreibt vor allem der Mailänder Giovanni Armanni, sowie die Röme-
rin Maria di Zio und Tackenberg selbst.
Es geht um typisch italienische Geschichten und Bilder, aber auch um
allgemeine Themen unserer Zeit. Das ist auch auf dem aktuellen neun-
ten Album von Ombre di Luci, „Cuore d'oro“ (Herz aus Gold) so, das
die„falsi italiani“ neben einem kleinen Querschnitt ihres großen musi-
kalischen Schaffens für ihr vom Kulturverein KUL-TÜR e.V. veranstalte-
ten Konzert im Bahnhof in Rahden am 21. Juni 2024 im Gepäck haben.
Seit mehr als 25 Jahren sind die fünf Popjazzlatinpolkafolk- Chanson-
niere nun schon unterwegs im Auftrag mediterraner Lebensfreude und
beweisen in ihren Konzerten immer wieder, dass der Italiener in jedem
von uns steckt, wenn wir nur wollen. Die Songs ihrer inzwischen 9
CDs fordern zum Tanzen auf, bedienen aber auch die nach Melancho-
lie dürstende Seele. Da bleibt kein Auge trocken, kein Fuß still, kein
Zwerchfell schlaff, wenn Ombre di Luci ihre ausnahmslos sebstkompo-
nierten Canzoni anstimmen.
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